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1 Aufgabenstellung 

Die Stadt Eschweiler führt im Rahmen des Förderprogramms „NRW hält zusammen“ das Projekt „Gemeinsam Zukunft gestalten – Teilhabe sichern“ 

durch. In diesem Projekt erfolgt in einem Sozialbericht eine indikatorengestützte Beschreibung von 15 Sozialräumen  der Stadt Eschweiler und eine 

auf Entwicklungsbedarfe in Sozialräumen ausgerichtete Sozialplanung. 

Mit der Erarbeitung des Sozialberichtes wurde das Büro PROJEKTPLAN, Aachen, in Kooperation mit B-PLAN Eschweiler, beauftragt. Ferner wurde 

für die Umsetzung eine Steuerungsgruppe eingerichtet, an der das Jugendamt, das Amt für Soziales, Senioren und Integration, das Planungsamt, das 

Amt für Schulen, Sport und Kultur sowie der Auftragnehmer PROJEKTPLAN beteiligt waren. In regelmäßigen Sitzungen wurden die bereits erzielten 

Ergebnisse diskutiert und die erforderlichen weiteren Arbeitsschritte aufeinander abgestimmt. 

Am 4. Juli 2017 wurde in einer ersten Veranstaltung durch die Verwaltung der Stadt Eschweiler und das Büro PROJEKTPLAN die Öffentlichkeit über 

die Durchführung sowie die geplante Vorgehensweise des Projektes informiert. An dieser Veranstaltung nahmen Bürgerinnen und Bürger, Vertreterin-

nen und Vertreter der im Rat der Stadt Eschweiler vertretenen Parteien, Medienvertreter/innen sowie Mitarbeitende der Verwaltung der Stadt Eschweiler 

teil.  

Im ersten Arbeitsschritt wurden durch den Auftragnehmer die bei der Stadt Eschweiler und externen Einrichtungen vorliegenden Daten- und Informati-

onsbestände für eine indikatorengestützte Beschreibung der 15 Sozialräume Eschweilers ausgewertet und für jeden der 15 Sozialräume ein umfang-

reiches Sozialraumprofil erstellt.  

Diese Sozialraumprofile bilden Teil 1 der Berichterstattung. 

Teil 2 der Sozialberichterstattung analysiert die Datenerhebungen des Teils 1 und stellt die Sozialräume im Vergleich aller Sozialräume der Stadt 

Eschweiler vor. In diesem Teil 2 werden die „Lebenslagen und Lebensqualität“ in den 15 Sozialräumen der Stadt Eschweiler analysiert, bewertet und 

kommentiert. 

Ergänzend zur indikatorengestützten Beschreibung der Sozialräume in Teil 1 und der kommentierten Analyse in Teil 2 wurde eine schriftlich-postalische 

Befragung von Bewohnerinnen und Bewohnern in den Sozialräumen umgesetzt, mit der die subjektiven Bewertungen verschiedener Bereiche der 

Lebenssituation erfasst werden sollen. 

Ferner wurden drei Sozialraumkonferenzen in ausgewählten Sozialräumen 

• SR 2: Dürwiß/Fronhoven 

• SR 11, 12 und 15:  Bergrath, Nothberg, Bohl, Volkenrath, Hastenrath und Scherpenseel;  
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sowie in den innerstädtischen Sozialräumen 

• SR 5, 6,9: Nordwestliche Innenstadt, Nördliche Innenstadt und Südliche Innenstadt 

durchgeführt. 

Diese haben den Bewohnerinnen und Bewohnern sowie vor Ort tätigen Einrichtungen und Organisationen die Möglichkeit geboten, sich in den Sozial-

planungsprozess und bei der Optimierung von Lebensbedingungen in einzelnen Sozialräumen einzubringen.  

In einem weiteren Arbeitsschritt wurden Diskussionsrunden mit Expertinnen und Experten von Organisationen und Einrichtungen, die in den Bereichen 

„Jugend/Bildung“, „Soziales/Ökonomie / Wohnen“ und „Migration/Integration“ in Eschweiler aktiv sind, durchgeführt. 

Die Ergebnisse dieser Arbeitsschritte sind im Teil 3 des Sozialberichtes zusammengefasst. 

In Teil 4 werden schließlich auf Grundlage der Sozialberichterstattung (Teile 1, 2 und 3) Handlungsfelder zur Optimierung der kommunalen Sozialpolitik 

identifiziert.  

Der Sozialbericht umfasst somit folgende 4 Teile: 

Teil 1: Darstellung der sozialraumrelevanten Daten in der Kommune und in den 15 Sozialräumen 

Teil 2: Analysen und kommentierte Berichterstattung 

Teil 3:  Lebensqualität: Wohnen und Leben in Eschweiler aus der Sicht von Bewohnerinnen und Bewohnern Bewohnern und Organisati-

onen und Einrichtungen 

Teil 4:  Handlungsempfehlungen 

 

Unser Dank gilt allen, die durch ihre Mitarbeit die Erarbeitung des Sozialberichtes ermöglicht haben. 
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2 Einführung und Lesehinweise 

In den im Folgenden aufgeführten Analysedaten zu den Sozialräumen sind immer in den beiden linken Spalten die entsprechenden Werte zur Kom-
mune insgesamt enthalten und stehen somit immer als Referenzwerte zum jeweiligen untersuchten Sozialraum zur Verfügung: die Sozialraumdaten 
werden in den beiden rechten Spalten genannt. Alle Daten der vorgestellten Sozialräume folgen diesen Indikatoren: 

• Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

• Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

• Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

• Erwerbstätigkeit 

• Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

• Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

• Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

• Kinder und Jugendhilfe  

• Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

• Infrastrukturelle Merkmale 

Darin enthalten sind jeweils eine Reihe von weiteren Indikatoren zur Beschreibung des Sozialraums enthalten. 

Eine vergleichende Darstellung wird zudem im kommentierten Band zur Sozialraumanalyse vorgenommen. Unter der Rubrik „Anmerkungen“ werden 

die Quellen und evtl. Anmerkungen zur Datenerhebung gemacht. 

Zusätzlich sind vorab im ersten Teil einige Daten und Referenzwerte zu Gesamteschweiler aufgeführt, die nur für die gesamte Kommune zur Verfü-

gung stehen, aber Aussagekraft zur sozialraumbezogenen Darstellung haben. In diesen Fällen wird eine auch detaillierte sozialraumbezogene Erhe-

bung empfohlen. 

Weiterhin sind in einigen Fällen in den Sozialraumanalysen noch keine Daten eingetragen. Hier waren die entsprechenden Daten in sozialräumlicher 

Strukturierung nicht vorhanden, sollten aber bei der zukünftigen dynamischen Anpassung des Sozialberichts sukzessive Berücksichtigung finden. 

Die verwendeten statistischen Daten zu den Sozialräumen entsprechen in manchen Fällen nicht den von der Stadt Eschweiler zugeordneten Ortstei-

len, d.h. in einigen wenigen Fällen sind Ortszuordnungen zu den Sozialräumen nicht immer kompatibel mit den bisherigen Ortsbezeichnungen, wie 

z.B. „Innenstadt“, „Stadtzentrum“ oder auch die Ortszuordnungen in den Sozialräumen 13, 14 und 15 mit teilweise unterschiedlichen Zuschnitten. 
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Dies führt teilweise zu unterschiedlichen Einwohnerzahlen oder auch zu unterschiedlichen Wohn- und Versorgungszuordnungen als Merkmale dieser 

Sozialräume. In diesen Fällen wird in den Tabellen darauf hingewiesen. 

Alle einzelnen Sozialraumprofile werden durch eine geographische Karte im Format Open Street-Map eingeleitet. Danach folgt ein Kurzprofil für den 

schnellen Überblick. Hierin sind ausdrücklich nicht alle wichtigen sozialrelevanten Daten vorhanden, sondern lediglich eine kommentierte Auswahl. Es 

wird empfohlen, immer auch die Referenzwerte im entsprechenden Analysekapitel einzusehen.  

Die Herleitung der berechneten Quoten wird zumeist direkt in der Rubrik „Anmerkungen“ kommentiert. Im Glossar befindet sich zudem ein Überblick 

zu bestimmten statistischen und methodischen Vorgaben. 
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3 Stadt Eschweiler 
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3.1 Einwohner  

Die Einwohnerschaft verteilt sich auf 15 definierte Sozialräume (Stand: 31.12.2016, Quelle: EW_2016_Sozialraum_052017): 

 

Sozialraum Einwohner 
Anteil an Ge-
samtbevölke-

rung 
  

ausländische Be-
völkerung 

Anteil ausländi-
sche Bevölkerung 

im SR 

SR 1 3945 6,79%   153 3,88% 

SR 2 8448 14,53%   470 5,56% 

SR 3 5929 10,20%   886 14,94% 

SR 4 2419 4,16%   328 13,56% 

SR 5 3164 5,44%   517 16,34% 

SR 6 5640 9,70%   1186 21,03% 

SR 7 2257 3,88%   427 18,92% 

SR 8 3905 6,72%   926 23,71% 

SR 9 4055 6,98%   793 19,56% 

SR 10 3471 5,97%   587 16,91% 

SR 11 4276 7,36%   477 11,16% 

SR 12 2095 3,60%   130 6,21% 

SR 13 3299 5,68%   369 11,19% 

SR 14 1949 3,35%   103 5,28% 

SR 15 3272 5,63%   221 6,75% 

Eschweiler 58124 100,00%   7573 13,03% 
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3.2 Gewichtung der Altersstruktur nach demographischen Kriterien 

 

Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler, Anzahl prozentuale Verteilung 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 

  100,00% 

Medianalter 47  

 

Stand: 31.12.2016, Quelle: EW_2016_Sozialraum_052017, eigene Berechnung 
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3.3 Bevölkerung und Bevölkerungsprognose 

Die Stadt Eschweiler verfügt zum 31.12.2016 über 58124 Einwohner. Die Tendenz war zuletzt steigend. Die Prognose der IT Landesdatenbank geht 
aber von einer insgesamt abnehmenden Bevölkerung und einer starken Überalterung aus. 

 

 

Bevölkerungsprognose 2040 Eschweiler Anmerkungen 

 (2014 = 100) 97,50% 
Quelle: IT.Landesdatenbank, 
Stand 31.05.2017; Kommunal-
profil Eschweiler Stadt 

Zunahme der 65 Jahre und mehr 140,10% keine eigene Berechnung 
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3.4 Haushaltsstrukturen 

 

Haushalte und Haushaltsstrukturen Eschweiler Anteile Anmerkungen 

Anzahl der Haushalte 24959   

Quelle: ZENSUSDATENBANK, Stand: 
05/2011, veröffentlicht 2014 

Anzahl der Einpersonenhaushalte/Anteil an allen HH 8.999 36,06% 

Anzahl der Zweipersonenhaushalte/Anteil an allen HH 8.324 33,35% 

Anzahl der Dreipersonenhaushalte/Anteil an allen HH 3.920 15,71% 

Anzahl der Vierpersonenhaushalte/Anteil an allen HH 2.479 9,93% 

Anzahl der Haushalte mit 5 und mehr Personen/Anteil an allen HH 1237 4,96% 

Paare ohne Kind(er) 7.254 29,10% 

Paare mit Kind(ern) 6.322 25,30% 

Alleinerziehende Elternteile 1.913 7,70% 

Mehrpersonenhaushalte ohne Kernfamilie 471 1,90% 

Haushalte mit ausschließlich Senioren/-innen, davon… 5.633 22,60% Anmerkung: Senioren=65+ 

von Eigentümern genutzte Wohnungen mit ausschließlich SeniorenInnen 2.629 10,53% 

Quelle: ZENSUSDATENBANK, Stand: 
05/2011, veröffentlicht 2014 

zu Wohnzwecken vermietete Wohnungen mit ausschließlich SeniorenInnen 3004 12,04% 

Haushalte mit Senioren/-innen und Jüngeren, davon… 1.983 7,95% 

Haushalte mit Senioren/innen und Jüngeren im Eigentum 1216 61,32% 

Haushalte mit Senioren/innen und Jüngeren, gemietet 767 38,68% 

Haushalte ohne Senioren/-innen, davon… 17.343 69,49% 

im Eigentum 7.025 40,51% 

zu Mietzwecken vermietet 10.318 59,49% 
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3.5 Materielle Lebenssituation: Einkommen 

 

Materielle Lebenssituation Eschweiler Anmerkungen 

Durchschnittliches Primäreinkommen 2014, 
EURO/p.a. 

22.116 €   
Quelle: IT. Landesdatenbank, Stand 
31.05.2017 

Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte, 
EURO / p.a. 

18573 €   
weit unterdurchschnittlich, Eschweiler liegt 
im Ranking der verfügbaren Einkommen auf 
Platz 367 von 396 Kommunen in NRW 

Einzelhandelsrelevante Kaufkraft, Index= 100; Städ-
teregion = 96,7; Stadt Aachen = 98,2 

95,2   

Quelle: IHK Aachen; MB-Research Einzel-
handelszentralität 2017 für alle Gemeinden, 
Kreise und kreisfreien Städte im IHK-Bezirk 
Aachen = d.h. in Eschweiler liegt das für Ein-
zelhandelskäufe zur Verfügung stehende 
Einkommen um knapp 5 % unter dem Bun-
desdurchschnitt 

 

Bevölkerung nach Stellung im Beruf Eschweiler Anteile Anmerkungen 

Angestellte/Arbeiter/-innen 21.880 83,90% Quelle: Zensus 2011 

Beamte/-innen 1.280 4,90% SR: keine Angaben 

Selbstständige mit Beschäftigten 1.600 6,10%   

Selbstständige ohne Beschäftigte 1.120 4,30%   

Mithelfende Familienangehörige /     
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3.6 Bildungsbeteiligung: Schulen in Eschweiler 

 

Bildungsbeteiligung Eschweiler Anteile Anmerkung 

Anzahl der Schüler/innen in Schulen im Schuljahr 
2016/17 laut amtl. Schulstatistik zum 1.10.2016 

5985   

Quelle: amtliche Schulstatistik der Stadt 
Eschweiler zum 1.10.2016 

davon männlich 2972 49,66% 

davon weiblich 3013 50,34% 

Anzahl Ausländer 584 9,76% 

Schulbesuchsquote Grundschulen 1986 33,18% 

Gemeinschaftshauptschule Adam-Ries-Schule 376 6,28% 

Realschule Patternhof 927 15,49% 

Städt. Gymnasium 716 11,96% 

Bischöfliche Liebfrauenschule 855 14,29% 

 Gesamtschule 894 14,94% 

Förderschule Willi-Fährmann 231 3,86% 
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3.7 Bildungsabschlüsse 

 

Bildungsabschlüsse Eschweiler Anmerkung 

Höchster Schulabschluss Berechnung: Zensus 2011 

Quelle: Zensus 2011, hier nur nachrichtlich; 
keine Angaben zu Sozialräumen 

Ohne / noch kein Abschluss 4250 9,10% 

Haupt- und Volksschulabschluss 19.970 42,90% 

Mittlerer Schulabschluss und gymn. Oberst. 10810 23,20% 

Realschul- oder gleichwertiger Abschluss 9500 20,40% 

Schüler der gymnasialen Oberstufe 1320 2,80% 

Fachhochschulreife 4610 9,90% 

Allgemeine Hochschulreife 6890 14,80% 

Personen nach höchstem beruflichem Abschluss     

Ohne beruflichen Abschluss 5500 21,60% 

Lehre/Berufsausbildung im Dualen System 13580 53,40% 

Fachschulabschluss 2300 9,10% 

Abschluss einer Fach- oder Berufsakademie /   

Fachhochschulabschluss 1560 61, 1% 

Hochschulabschluss 1610 6,30% 

Promotion    
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3.8 Bildungsindex 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern) 4,06 

 
Quelle: SEU des Gesundheitsamts der Städ-
teRegion, ermittelt im Rahmen der Schulein-
gangsuntersuchungen des Gesundheitsamtes 
der StädteRegion Aachen im Zeitraum 2012 - 
2016 
 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer Skala von 
1 (=niedrig) und 8 (hoch) bedeutet dies einen 
mittleren Wert. (siehe Grafik unten (Quelle 
StädteRegion AC) 
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3.9 Hilfen zur Erziehung 

  

Hilfen zur Erziehung  Eschweiler, Fallzahlen Anmerkungen 

Anzahl der gewährten Hilfen zur Erziehung (§§29-35a) 323,57 

HZE-Daten, Quelle: Jahresbericht des Jugendamtes 
2016 
 
durchschnittliche Fallzahlen lt. Jahresbericht des Ju-
gendamtes 2016 
 
Anzahl der Personen evtl. höher. 
 
 
Eine sozialraumorientierte Fallbeschreibung liegt 
nicht vor.  
 
Bei stationären Hilfen ist zudem der Wohnort nicht 
gleich dem Interventionsort. 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 (Quelle: Jugendamt der Stadt Eschweiler) 
  
  
  
  
  
  
  
  

stationäre Hilfen, insgesamt 193 

Heimerziehung § 34 SGB VIII 60,33 

Heimerziehung (dito) für Volljährige 4,17 

Vollzeitpflege gem. § 34 SGB VIII 120,83 

Vollzeitpflege gem. § 34 SGB VIII für Volljährige 7,67 

teilstationäre Hilfen (§ 32 SGB VIII) 6,33 

ambulante Hilfen, insgesamt 124,24 

Gruppenarbeit gem. § 29 SGB VIII 3,58 

Familienhilfe (§ 31 SGB VIII 97,5 

INSPE gem. §§ 30/35 SGB VIII 18,75 

INSPE gem. §§ 30/35 SGB VIII für Volljährige 4,41 

Anzahl Eingliederungshilfen gem. § 35 a SGB VIII, insgesamt 107,16 

Eingliederungshilfe in Einrichtungen § 35 a SGB VIII 8,91 

Eingliederungshilfe ambulant § 35 a SGB VIII 98,25 

Sonstige Hilfen in Notlagen, insgesamt 19,01 

gemeinsame Wohnformen gem. § 19 SGB VIII 4,17 

Betreuung und Versorgung Kinder in Notsituationen 2,67 

Anzahl der Inobhutnahmen von Kindern und Jugendlichen (§ 42 SGB VIII) 12,17 

Hilfen und Maßnahmen für unbegleitete minderjährige Ausländer §§ 27 und 42 SGB VIII 120 

Mitwirkung in gerichtlichen Verfahren (Neufälle pro Jahr) 542 

Jugendhilfe im Strafverfahren 509 

Familiengerichtshilfe 33 

Kindeswohlgefährdung, Gesamtfälle nach § 8a SGB VIII 158 
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3.10 Wohnsituation 

 

Wohnsituation Eschweiler Anmerkungen 

Anzahl Gebäude mit Wohnraum 13838    Keine Sozialraumdaten 

Anzahl der Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum 26603   Quelle: ZENSUSDATENBANK Stand 05/2011 

davon in EZFH   51% Quelle: empirica, HKW Eschweiler 2017 

in MFZ   49%   

Wohnungsbestand nach Eigentum:   Anteile    

Gemeinschaft von Wohnungseigentümern/innen   15,80% 

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 2017 

Privatpersonen   71,40% 

Wohnungsgenossenschaft   3,10% 

Kommune oder kommunales Wohnungsunternehmen   1,50% 

Privatwirtschaftliches Wohnungsunternehmen   8,00% 

sonstige   0,20% 
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Art der Wohnungsnutzung Eschweiler Anteile Anmerkungen 

Von Eigentümer/in bewohnt 11123 41,81% 
Quelle: Zensusdatenbank 2011, veröffentlicht 
2014 

Zu Wohnzwecken vermietet 14474 54,41%   

Ferien u. Freizeitwohnung 11 0,04%   

leerstehend 995 3,74%   

   

Wohnungen in Wohngebäuden nach Anzahl 
der Räume 

Eschweiler Anmerkungen 

Anzahl der Wohnungen 27279   

Quelle: Statistischer Jahresbericht der Stadt 
Eschweiler 2016 

1-Raum 486   

2-Raum 2003   

3-Raum 6404   

Mehr-Raum (4 und mehr) 18386   
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4 Die Sozialräume 

 



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 28 

Die von der Stadt Eschweiler vorgenommene Sozialraumplanung hat 15 Sozialräume definiert: 

 

SR 1:  St. Jöris, Hehlrath, Kinzweiler 

SR 2: Dürwiß, Fronhoven (Neu Lohn) 

SR 3: Weisweiler, Hücheln (Wilhelmshöhe) 

SR 4: Röhe 

SR 5:  Nordwestliche Innenstadt (im Plan irrtümlich als nordöstliche Innenstadt bezeichnet) 

SR 6: Nördliche Innenstadt 

SR 7: Eschweiler Ost 

SR 8:  Eschweiler West 

SR 9: Südliche Innenstadt 

SR 10: Röthgen 

SR 11: Bergrath 

SR 12: Nothberg 

SR 13: Pumpe, stich, Aue 

SR 14: Waldsiedlung 

SR 15:  Bohl, Volkenrat, Hastenrath, Scherpenseel 

 

In der folgenden Analyse wird teilweise nur die Sozialraumnummer genannt, diese bezieht sich immer auf die o.g. Sozialräume.  
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4.1 Sozialraum 1: St. Jöris, Hehlrath, Kinzweiler 
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4.1.1 SR 1: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil 

 

Sozialraum 1:  
Kennzahlen 
im Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 1: St. Jöris, Hehlrath, Kinzweiler 

Einwohner 3945 
6,79 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers leben im SR 1. Der Sozialraum besteht aus 3 Orts-
teilen im Nordwesten der Stadt Eschweiler, wobei St. Jöris auch räumlich separat gelegen ist. 

Wohncharakter   
Alle Ortsteile weisen ländlich, dörflich geprägte Wohnstrukturen auf, in dem Ein- und Zweifamili-
enhäuser überwiegen (Quelle: HKW Eschweiler)  

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 26,11% 

Das Verhältnis der jungen Bevölkerung zur älteren Bevölkerung ist nicht mehr ausgewogen. In 
Zukunft ist von einer deutlich älteren Bevölkerung im SR auszugehen. 

27 - 55 Jahre 38,05% 

Über 55 Jahre 35,84% 

Medianalter 46 Jahre 

Das Medianalter liegt ein Jahr unter dem Durchschnitt der Gesamtkommune. (Medianalter = Le-
bensalter, das die beobachtete Gruppe so teilt, dass höchstens 50 % ihrer Mitglieder jünger und 
höchstens 50 % älter sind als dieses Lebensalter. je höher das Medianalter liegt, desto älter ist 
die Bevölkerung) 

Anteil ausländischer Bevölkerung 3,85% Der Ausländeranteil ist im Verhältnis zur Kommune weit unterdurchschnittlich (- 10 %) 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 56,81% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt im 
normalen Bereich und etwas über der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 2,96% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III in Bezug auf die er-
werbsfähigen Personen ist gegenüber der Kommune weit unterdurchschnittlich. 

Hilfebedürftige Leistungsbezieher im Rechtskreis SGB II 3,80% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Re-
gelaltersgrenze, hier: 65 Jahre, ist gegenüber der der Kommune (14,99 %)sehr deutlich geringer. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Alter 
und Erwerbsminderung, Personen 

x* *Eine genaue Angabe ist an dieser Stelle aus Geheimhaltungsgründen nicht möglich. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kom-
mune 

7,00% Die KGS Kinzweiler versorgt die im Sozialraum lebenden Grundschulkinder. 

davon Ausländer 4,32% 
Der Ausländeranteil an der KGS Dürwiß entspricht dem Anteil der im Sozialraum lebenden Aus-
länder. 

Übergangsquote Gymnasien 62,98% 
Die Übergangsquoten weisen im Mittelwert der letzten 3 Jahre einen starken Überhang zu gym-
nasialer Bildung aus. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 73 52,52 % der Grundschüler nutzen das OGS-Angebot. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder 
im SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 51,72% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt unter dem kommunalen Durch-
schnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 3,81% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an in-
stitutionellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte 
Rechtsanspruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jah-
ren kann im Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugend-
amtes der Stadt Eschweiler derzeit erfüllt werden. Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 
Jahre auf eine institutionelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR vorhandene Angebot 
erfüllt werden 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 97% 

Anzahl Tagespflegeplätze 57 
SR 1 hat im Verhältnis zu allen Sozialräumen die höchste Anzahl an TPP. Hiermit werden die feh-
lenden KITA-Plätze im U3-Bereich teilweise ausgeglichen. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 
2016 

14   

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 KGS Kinzweiler 

Kitas 3 SSt. Jöris: St. Georg; Hehlrath: St. Josef; Kinzweiler: St. Blasius 

Spielplätze 7 
Hehlrath: Westerwaldstraße; Oberstraße; Velauer Straße; Kinzweiler: Kalvarienbergstraße; KGS 
Kinzweiler;  

Sportplätze 3 
Einfachsporthalle der Kath. Grundschule Kinzweiler; Sportplatz Hehlrath; Sportplatz St. Jöris; St. 
Jöris: Am Klosterhof ; Streetballanlage Neusener Straße 

Anzahl Ladeneinzelhandel 4 
3 Betriebe in Kinzweiler und 1 Betrieb in St. Jöris; Die 3 Ortsteile des Sozialraums 1 bieten nur 
eine eingeschränkte Nahversorgung. 
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4.1.2 SR 1: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler gesamt SOZIALRAUM 1 Anmerkung 

BEVÖLKERUNGSSTAND / Soziodemo-
grafische Basisdaten 

absolut 
Prozentangaben 
(eigene Berech-

nung) 

absolut % 
Quelle: EW_2016_Sozial-
raum_052017 

Einwohner 58124 100% 3945 6,79% Anteil an Gesamtbevölkerung 

Männlich 28515 49,06% 1929 48,90%  Anteile im Sozialraum 

weiblich 29609 50,94% 2016 51,10%   

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Ge-
samtbevölkerung 

7573 13,03 % 152 3,85%   

davon nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 57 1,44%   

davon ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 95 2,41%   

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -er-
fahrung 

Eschweiler   SR 1   Anmerkungen 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90% 95,0%   
Quelle:  Zensus 2011; im Sozialraum 
geschätzt 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10% 5,0%     
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Bevölkerung nach Familienstand   Eschweiler 
Anteile in Bezug auf 
Eschweiler-Gesamt-

bevölkerung 
SR 1 

Anteile in Bezug 
auf Sozialraum 

Anmerkungen 

verheiratet 26139 44,97% 1950 49,43%   

ledig 22275 38,32% 1446 36,65%   

verwitwet 4295 7,39% 278 7,05% Quelle: EW_2016_052017 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 4 0,10%   

geschieden 4705 8,09% 260 6,59%   

    

Religionszugehörigkeit Eschweiler Sozialraum 1 Anmerkungen 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 2673 68,08% 

Quelle:  Statistischer Jahresbericht 
2016 der Stadt Eschweiler zum 
31.12.2016; hier zusammengefasst 
alle drei Ortsteile im SR 1! 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 431 10,98% 

Sonstige 568 0,98% 24 0,61% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 798 20,33%   

 58.096 100,00% 3926 100,00%   
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Kinder und Eltern Eschweiler   SR 1   Anmerkungen  

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 565 14,32%  Quelle: EW_2016_052017 

  
Berechnung lt. 

Statistik Gesund-
heitsamt 

  
Anzahl der 
Nennungen 

  

Quelle: Statistik nach Gesundheits-
amt der Städteregion_2017_erhoben 
durch Schuleingangsuntersuchung 
2012 - 2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 119 76,77% 
Daten komplett übernommen, keine 
eigene Berechnung möglich! 

Alleinerziehend 331 13,44% 6 3,87%   

Mutter 319     
nicht ausgewie-

sen auf SR Ebene 
  

Vater 12     
nicht ausgewie-

sen auf SR Ebene 
  

 

  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 35 

4.1.3 SR 1: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und in Sozialräumen 

Eschweiler, ab-
solut 

Anteile SR 1, absolut Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 105 2,66% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 4 3,81% 

Prozentangaben absolut in Bezug zu 
Wohnraum, für nichtdeutsche Bevöl-
kerung in Bezug zu Alterskohorte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 98 2,48% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 4 4,08% 

Anzahl der Kinder (6 und unter 14 Jahren) 4168 7,17% 265 6,72% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 6 2,26% 

Anzahl der Jugendlichen (14 und unter 18 Jah-
ren) 

2312 3,98% 162 4,11% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 6 3,70% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre)  

6162 10,60% 400 10,14% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 16 4,00% 

Anzahl der Erwachsenen (27 bis unter 55) 21777 37,47% 1501 38,05% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 93 6,20% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 571 14,47% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 18 3,15% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 586 14,85% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 15 2,56% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 257 6,51% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 7 2,72% 
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Zusammenfassung Altersstruktur, An-
zahl und Anteil 

Eschweiler Anteil Sozialraum 1 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 1030 26,11% 
Quelle: EW_2016_052017; Eigene 
Berechnung 

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 1501 38,05%   

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1414 35,84%   

Medianalter 47   46    

 

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 1 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 502 

15 bis unter 65 Jahren 38224 2600 

0 - bis unter 65 46064 3102 

65 Jahre und älter 12060 843 
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4.1.4 SR 1: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile  SR 1 Anteile   Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224  65,76% 2600  65,91 % 
Quelle: EW_2016_052017; Anteil 
hier an jeweiliger Gesamtbevölke-
rung 

davon Sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigte = Beschäftigtenquote ohne Selbststän-
dige 

19945 52,18% 1477 56,81% 

Quelle: BST_201609 (30. Sept. 
2016); Anteile in Bezug zu SV-Be-
schäftigten;  

davon Männer 11.022 55,26% 819 55,45% 

Frauen 8923 44,74% 658 44,55% 

Deutsche 18410 92,30% 1436 97,22% 

Ausländer 1535 7,70% 41 2,78% 

unter 20 499 2,50% 31 2,10% 

20 - unter 25 1836 9,21% 143 9,68% 

25- unter 55 -        Angabe fehlt 

über 55 3649      
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genann-
ten Daten bilden den Stand zum 30. 
Juni 2016 ab. Sie werden hier in Er-
gänzung der oben fehlenden Daten 
aufgeführt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041       

Einpendler 10693       

Auspendler 12440       

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der Bezieher von Einkommen aus selb-
ständiger Erwerbstätigkeit 

        Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.1.5 SR 1: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 1  Anmerkungen 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 
Anzahl Arbeits-

suchende 
Anteil 

Anzahl Arbeits-
suchende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Be-
rechnung BA 

  4674 9,00%     
Angaben der BA, keine eigene Be-
rechnung 

Arbeitslos gemeldete Personen nach 
SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 1 Anteile    

SGB II, insgesamt 1883 4,93% 35 1,35% 

Quelle: 05334012_ALO 201703 
/März 2017), Quote berechnet in 
Bezug auf erwerbsfähige Bevölke-
rung 

SGB III, insgesamt 795 2,08% 42 1,62% 

Arbeitslose Im Rechtskreis SGB II und III 2678 7,01% 77 2,96% 

SGB II + III, Merkmale 2678 
Prozentuale Vertei-

lung  
77 

Prozentuale Ver-
teilung  

Quote berechnet in Bezug auf er-
werbsfähige Bevölkerung 

davon männlich 1483 55,38% 35 45,45% 

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl 
der Erwerbslosen in Eschweiler 
und im SR 1 

davon weiblich 1195 44,62% 42 54,55% 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 21 27,27% 

Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% *   

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *   

davon Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *   

davon Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen 

davon Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% *     
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4.1.6 SR 1: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile Sozialraum 1 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger 6905  14,99 % 118 3,80 % 

Anteil der Leistungsberechtigten 
(LB) nach dem SGB II an der Bevöl-
kerung von 0 bis zur Regelalters-
grenze, hier: 65 Jahre 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 77 65,25% 
Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   

davon Alleinerziehende 615 8,91% 11 9,32% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 35 29,66% 
Dies entspricht 6,97 % der unter 15 
– Jährigen im Sozialraum 

Bedarfsgemeinschaften 3328   59   

Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 33 55,93% 

davon Familienbedarfsgemeinschaften mit Personen 
unter 15 Jahren 

1096 32,93% 10* *  

 

Leistungen nach SGB XII Eschweiler   Sozialraum 1   Anmerkungen 

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften nach SGB XII – 4. 
Kapitel (Anzahl BG) 

654  10   
Quelle:  "StädteRegion Aachen 
(A50/A58), Stand 31.12.2016"  

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen /Anteil an Be-
völkerungsgruppe = 65+) 

451 3,74% *  * Anteil an Alterskohorte 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung (Perso-
nen) 

329  11     

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB XII – 
3. Kapitel (Personen); Hilfe zum Lebensunterhalt, außer-

halb von Einrichtungen 
165   *   

* = Anzahl unter 10 Personen, da-
her nicht ausgewiesen 
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4.1.7 SR 1: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis 
AsylbLG 

Eschweiler  Sozialraum 1  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   0   
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2016 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt 
Eschweiler; Stand zum 
31.12.2017 
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4.1.8 SR 1: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

vorhandene Schulen im Sozialraum  Eschweiler   
Anzahl Schüler 

im SR 1 
Anteile  

Quelle: Schulentwicklungsplan 
2016 

KGS Kinzweiler     139 7,00% 
Quote: Anteil an allen Grundschü-
lern in Kommune  

davon Anteil Ausländer     6 4,32% Anteil an KGS Kinzweiler 

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezah-
len 2016/17 zum 01.04.2016 

864   73   Quelle: SEP 2016 

      

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile   
KGS Kinzweiler, 

Anteile 
Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent) 

424     
Mittelwerte der 

letzten drei Jahre 

Angaben der Stadt Eschweiler für 
die KGS Kinzweiler, Übergangs-

quoten der 4. Klassen in weiterfüh-
rende Schulen 

Städt. Gymnasium 76 17,92% 16,61 %  

62,98 % 
Zusammengefasste Gymnasial-
quote   

Liebfrauenschule 78 18,40% 36,69 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89%  9,67 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   15,74% 
Quelle SEP 2016 für das Schuljahr 
2015/16 

auswärtige Realschulen 2 0,47%       

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   19,67%   

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%       

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   1,90%   

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%       

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fähr-
mann-Schule 

9 2,12%       

    100,00%      
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016   SR 1  Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund   60,64% 
Quelle: Berechnungen des Gesundheitsamts der 
StädteRegion Aachen, Auswertung aus Schu-
leingangsuntersuchungen 2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig   13,54% Quelle: Auswertung aus SEU 2012-2016 

 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 1 Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern), Quelle: SEU des Gesund-
heitsamts der StädteRegion, 2012-2016 

4,06 6,03 

Quelle: StädteRegion Aachen; Schuleingangsun-
tersuchungen 2012 – 2016; nach Hoffmeyer-
Zlotking: auf einer Skala von 1 (=niedrig) und 8 
(hoch) bedeutet dies in Bezug auf Gesamte-
schweiler einen überdurchschnittlichen Wert 
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4.1.9 SR 1: Kinder und Jugendhilfe 

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten: laut JHP 

2017/18 
Sozialraum 1 

Eigene Berech-
nungen 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   3   

Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der o.g. Statistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 105 51,72% 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18 

413   4   

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   95     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     57   
Quelle: Jugendamt der Stadt E-
schweiler, 01/2018; Tagespflege-
plätze ohne Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Be-
treuung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 
0-unter 3 

1083 38,13% 105 3,81% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 3 
-jährige; mögliche Anspruchsberech-
tigte im SR: Anzahl Kinder im SR 1:  
0-U3 = 105 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 98 96,94% Im SR Anzahl Kinder Ü3 = 98 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3 593 54,76% 

*   

Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3 1508 95,60% *   Quelle: JHP 2017/18 

Familienzentren, Anzahl 7       Quelle: JHP 2017/18  
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Hilfen zur Erziehung 
Eschweiler, ge-

samt 
% 

Sozialraum 1, ge-
samt 

% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre) 321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016;  
* = Zahlenwert unbekannt oder ge-
heimzuhalten; Stationäre Hilfen nicht 
genannt, da Ort der Entstehung des 
Hilfebedarfs nicht gleich dem Ort der 
Erbringung der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   
Die hier genannten Zahlen weichen 
vom Jahresbericht der Stadt Eschwei-
ler ab! 

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *     

Eingliederungshilfe § 35a 129   *     
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4.1.10 SR 1: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale As-
pekte des Wohnungsbaus  

Eschweiler 

  

Anteile im Verhältnis 
zu Wohnungsbestand 

2016 

 

Sozialraum 
1 

  Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsange-
bote, lt. Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung 
des mietpreisgebundenen Bestands 
in Eschweiler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes 
Wohnen 

150 0,56%      Quelle: empirica HKW 2017 

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in 
Eschweiler, 2015 

2054 7,72%       

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
Bestand 2016  

1881 6,90% 14   
Quelle:  Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler zum 04.08.2016 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   26   
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwie-
ler, Stand 31.12.2016 
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4.1.11 SR 1: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler gesamt SOZIALRAUM 1 Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, Festhallen, etc. 

         Keine Daten vorhanden 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

          

sonstiges         
  

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 1   Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sport-
stätten /Standort 

29   3   
SR 1: Einfachsporthalle der Kath. Grund-
schule Kinzweiler; Sportplatz Hehlrath; 
Sportplatz St. Jöris 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozi-
alraum/Standorte 

78   7   
Hehlrath: Westerwaldstraße; Oberstraße; 
Velauer Straße  

          
Kinzweiler: Kalvarienbergstraße; KGS Kin-
zweiler 

          
St. Jöris: Am Klosterhof ; Streetballanlage 
Neusener Straße 
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Nahversorgung Eschweiler Sozialraum 1 Eschweiler Sozialraum 1 Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Infrastruk-
tur/Standorte 

         Keine Daten vorhanden. 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

    

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler Sozialraum 1 Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhand-
werk (Anzahl Betriebe) 

337   4   
Das EHK Eschweiler gibt 3 Betriebe 
in Kinzweiler an sowie 1 Betrieb in St. 
Jöris an. 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      

Eine wohnortzentrierte Nahversor-
gung mit Artikeln des täglichen Be-
darfs erscheint im SR 1 nicht gege-
ben, eine genaue Untersuchung zu 
den Ortslagen liegt allerdings nicht 
vor.  

… Nichtlebensmittel 233      
Quelle:  "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 
2016 
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Sozialer Zusammenhalt Eschweiler SR 1 Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine, Anzahl lt. Liste der 
Stadt Eschweiler 

    

Quelle: Stadt Eschweiler; die Quellen-
lage ist evtl. nicht vollständig und 
nicht immer sozialraumorientiert zuzu-
ordnen! 

"anerkannte Träger" 35   ?     

Karnevalsvereine 23   ?     

Schützenvereine 9   1   
St. Blasius Schützenjugend Kinzwei-
ler 

Sportvereine 65   5   

Sportfreunde Hehlrath 1919 e.V.; 
Turnverein Hehlrath 1908; PBC 
Schwarz-Weiß Hehlrath 1984 e.V.; 
Sportverein 1919 St. Jöris e.V.; 
Golfclub Haus Kambach Eschweiler-
Kinzweiler e.V.; 

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc.           
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4.2 Sozialraum 2: Dürwiß, Fronhoven, Neu Lohn 
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4.2.1 SR2: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil 

 

Sozialraum 2:  
Kennzah-

len im 
Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 2: Dürwiß und Fronhoven / Neu-Lohn 

Einwohner 8448 
Sozialraum 2 ist der einwohnerstärkste Sozialraum in Eschweiler: 14,53 % der Gesamtbevöl-
kerung lebt dort. 

Wohncharakter   

Der Ortsteil Dürwiß ist ein in sich abgeschlossener Ort, der sich nördlich an Eschweiler an-
schließt, mit teilweiser eigener Infrastruktur und Nahversorgung. Dürwiß ist Zuzugsgebiet mit 
einer Reihe neuer Baugebiete und Projekte (z.B. Neue Höfe Dürwiß). Fronhoven hat einen al-
ten Ortskern, allerdings keine komplette Versorgungsinfrastruktur. Neu-Lohn ist ein Dorf, dass 
durch die Braunkohleumsiedlung des alten Ortes „Lohn“ erst entstanden ist. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 25,49% 

Das Verhältnis der jungen Bevölkerung zur älteren Bevölkerung ist nicht mehr ausgewogen. In 
Zukunft ist von einer deutlich älteren Bevölkerung auszugehen. 

27 - 55 Jahre 38,64% 

Über 55 Jahre 35,88% 

Medianalter 46 Jahre Je höher das Medianalter liegt, desto höher der Anteil der älteren Bevölkerung. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 5,56% Der Ausländeranteil ist im Verhältnis zur Kommune weit unterdurchschnittlich. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 57,46% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt 
im normalen Bereich und etwas über der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 4,84% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III ist gegenüber 
der Kommune unterdurchschnittlich 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis SGB II 7,19% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur 
Regelaltersgrenze, hier: 65 Jahre, ist gegenüber der der Kommune (14,99 %) deutlich gerin-
ger. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Alter 
und Erwerbsminderung, Personen 

49 
… davon beziehen 30 Personen (= 1,68 %) der über 65-Jährigen im SR 2 Grundsicherung im 
Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an al-
len Grundschülern in Kom-

mune 

13,60% Die vorhandene Grundschule versorgt die im Sozialraum lebenden Grundschulkinder. 

davon Ausländer 5,56% Der Ausländeranteil an der KGS Dürwiß entspricht dem Anteil der im Sozialraum lebenden Ausländer. 

Übergangsquote Gymna-
sien 

 49,74 % Die Übergangsquoten weisen im Mittelwert der letzten 3 Jahre einen starken Überhang zu gymnasialer Bildung aus. 

Offenes Ganztagsangebot, 
Anzahl Anmeldungen 

83 30,74 % der Grundschüler nutzen das OGS-Angebot. 

Kita-Versorgung: Verhält-
nis der U3 und Ü3-Kinder 
im SR zur Kitaversor-
gung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 
bis unter 6) 

67,73% Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt etwas über dem kommunalen Durchschnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung 
zu U3-Kindern im SR 

26,11% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist unterdurchschnittlich, die der Dreijährigen bis unter Sechsjäh-
rigen ist voll erfüllt. Verhältnis Ü3-Betreuung 

zu Ü3-Kindern im SR 
100% 

Anzahl Tagespflegeplätze 29 Die Anzahl der Tagespflegplätze im SR erhöht die U3-Betreuung teilweise. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförder-
ter Wohnungen, Bestand 

2016 

183   

Infrastruktur und Versor-
gung 

    

Schulen 1 KGS Dürwiß 

Kitas 5 Käte Strobel; Der kleine Prinz; Konrad Adenauer Str.; St. Josef, St. Elisabeth 

Spielplätze 13 
Dürwiß: Am Hochhaus; Blaustein-See; Erlenweg; Grillhütte Dürwiß; Schützenplatz Dürwiß; Raiffeisen-weg; Kurt-Tucholsky-Straße; 
Theodor-Heuss-Ring; Kurt-Schumacher-Straße; Freibad außen; Jugendzeltplatz/Minigolf/Freibad; Neu Lohn: Grillhütte Neu-Lohn; 
Jan-van-Werth-Straße 

Sportplätze 5 Schießstand Fronhoven Einfachsporthalle KGS Dürwiss; Sportpark am See, Stadion am Blausteinsee; Freibad Blausteinsee 

Anzahl Ladeneinzelhandel 27 Der Ortsteil Dürwiß bietet eine gute Versorgungsinfrastruktur. Fronhoven und Neu-Lohn bieten keine gesicherte Nahversorgung. 
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4.2.2 SR 2: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler gesamt SOZIALRAUM 2 Anmerkungen 

BEVÖLKERUNGSSTAND / Soziodemografi-
sche Basisdaten 

absolut 
Prozentangaben 
(eigene Berech-

nung) 
absolut % 

Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052017 

Einwohner 58124   8448 14,53% Anteil an Gesamtbevölkerung 

Männlich 28515 49,06% 4069 48,17%  Anteile im SR 

weiblich 29609 50,94% 4379 51,83%   

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Gesamtbe-
völkerung 

7573 13,03 % 470 5,56%  

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 205 2,43%   

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- Deutsch-
land; inkl. UK) 

3045 5,24% 265 3,14%   

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -erfah-
rung 

Eschweiler    SR 2  Anmerkungen 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   91,00% 

Quelle: Zensus 2011 / Schätzung im 
Sozialraum 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   9,00% 
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Bevölkerung nach Familienstand  
  

Anteile in Bezug 
auf Gesamt-be-
völkerung   

 SR 2 
Anteile in Be-
zug auf EW im 
Sozialraum 

Anmerkungen 

verheiratet 26139 44,97% 4152 49,15% 

Quelle: EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 3075 36,40% 

verwitwet 4295 7,39% 573 6,78% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 4 0,05% 

geschieden 4705 8,09% 619 7,33% 

      

Religionszugehörigkeit Eschweiler   SR 2   Anmerkungen 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 5691 67,58% 

Quelle: Statistischer Jahresbericht 
2016 der Stadt Eschweiler zum 
31.12.2016; hier zusammengefasst 
Dürwiß und Neu-Lohn 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 969 11,51% 

Sonstige 568 0,98% 29 0,34% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 1732 20,57% 

  58.096 100,00% 8421 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler   SR 2 Anteil im SR Anmerkungen 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an der 
Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 1314 15,55%   

Eltern 
Berechnung lt. 

Statistik Gesund-
heitsamt 

  
Anzahl Nen-

nungen 
  

Quelle: Statistik nach Gesundheits-
amt der Städteregion_2017_erho-
ben durch Schuleingangsuntersu-
chung 2012 - 2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 243 73,19% 

Daten komplett übernommen, keine 
eigene Berechnung möglich! 

Alleinerziehend 331 13,44% 35 10,54% 

Mutter 319     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 

Vater 12     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 
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4.2.3 SR 2: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

Altersstrukturen und -kohorten in Eschwei-
ler und in Sozialräumen 

Eschweiler, 
absolut 

Anteile 
Absolut,  

SR 2 
Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 226 2,68% 

Quelle: EW_2016_052017, Prozent-
angaben absolut in Bezug zu Wohn-
raum, für nichtdeutsche Bevölkerung 
in Bezug zu Alterskohorte 

davon ausländische Kinder bis unter 3 Jahren 294 18,23% 16 7,08% 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 211 2,50% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 19 9,00% 

Anzahl der Kinder (6 und unter 14 Jahren) 4168 7,17% 552 6,53% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 34 6,16% 

Anzahl der Jugendlichen (14 bis unter 18 Jahren) 2312 3,98% 325 3,85% 

davon ausländische Jugendliche bis unter 18 Jahren 329 14,23% 16 4,92% 

Anzahl der jungen Erwachsenen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 839 9,93% 

davon ausländische junge Erwachsene bis unter 27  693 11,25% 51 6,08% 

Anzahl der Erwachsenen (27 bis unter 55) 21777 37,47% 3264 38,64% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 252 7,72% 

Anzahl der 55 - unter 64-Jährigen 8529 14,67% 1264 14,96% 

davon Ausländer 658 7,71% 45 3,56% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 Jahren)  8727 15,01% 1321 15,64% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 15 1,14% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 464 5,49% 

davon ausländische Hochbetagte 86 2,58% 7 1,51% 



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 56 

 

Zusammenfassung Altersstruktur, Anzahl, 
Anteil 

Eschweiler Anteil Sozialraum 2 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 2153 25,49% 

eigene Berechnung 

Erwachsene 27 bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 3264 38,64% 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 3031 35,88% 

Medianalter 47   46  

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR2 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 1066 

15 bis unter 65 Jahren 38224 5597 

0 - bis unter 65 46064 6663 

65 Jahre und älter 12060 1785 
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4.2.4 SR 2: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile  SR 2 Anteile  Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis unter 
65 Jahren 

38224 65,76% 5597 66,25% 
Quelle: EW_2016_052017; Anteil 
hier an jeweiliger Gesamtbevölke-
rung 

davon Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte = 
Beschäftigtenquote 

19945 52,18% 3216 57,46% 

Quelle: BST_201609 (30. Sept. 
2016); Anteile in Bezug zu SV-Be-
schäftigten 

davon Männer 11.022 55,26% 1730 53,79% 

Frauen 8923 44,74% 1486 46,21% 

Deutsche 18410 92,30% 3095 96,24% 

Ausländer/innen 1535 7,70% 121 3,76% 

unter 20 499 2,50% 93 2,89% 

20 - unter 25 1836 9,21% 279 8,68% 

25- unter 55 keine Angaben         

über 55 3649   

  
  
  
  

  

Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016 

Wohnort = Arbeitsort 7041     

Einpendler 10693     

Auspendler 12440     

Zahl der Betriebe 1253     

Anzahl der Bezieher von Einkommen aus selbständi-
ger Erwerbstätigkeit 

        

Angabe fehlt! Diese und die fol-
gende Angabe werden benötigt, um 
die Arbeitslosenquote zu berech-
nen! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80% 
keine Anga-

ben 
  Quelle:  Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40% 
keine Anga-

ben 
  Quelle: Zensus 2011 
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4.2.5 SR 2: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 2   Anmerkungen 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt 
Eschweiler 

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Arbeits-

suchende im SR 
Anteil 

Quelle: BA, zum 31.03.2017, Be-
rechnung BA 

  4674 9,00%   keine Angaben keine eigene Berechnung 

Arbeitslos gemeldete Personen nach SGB 
II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 2 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883  4,93 % 143 2,55 %  

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl 
der erwerbsfähigen Bevölkerungen  

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 128 2,29 %  

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II + III 2678 7,01% 271 4,84% 

SGB II + III, Merkmale 2678   271     

davon männlich 1483 55,38% 162 59,78% 

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl 
der Erwerbslosen in Eschweiler 
und im SR 

davon weiblich 1195 44,62% 109 40,22% 

davon Langzeitarbeitslose 1079 40,29% 107 39,48% 

davon Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% *   

davon Anzahl der Schwerbehinderten 197 7,36% 29 10,70% 

davon Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% * * 

davon Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% 22* * 
* = nicht in beiden Fällen ausgewie-
sen, da unter 10 Personen 

davon Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 94 34,69%   



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 59 

4.2.6 SR 2: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

Transfereinkommen, soziale Sicherung        

Leistungen nach SGB II Eschweiler Anteile  Sozialraum 2 Anteile Anmerkung 

Leistungsempfänger  6905  14,99 % 479 7,19 % 
Anteil der Leistungsberechtigten 
nach dem SGB II an der Bevölke-
rung von 0 – 65 Jahren 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 336 70,15% Quelle: BA 05334012_ 
SGB2_201612_anonym 
Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   

davon Alleinerziehende 615 8,91% 57 11,90% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 106 22,13% 
Dies entspricht 9,94 % der unter 15-
Jährigen im SR 

Bedarfsgemeinschaften 3328   253  
Quelle: BA 05334012_ 
SGB2_201612_anonym 
Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 128 50,59% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 15 
Jahren 

1096 32,93% 79 31,23% 

 

Leistungen nach SGB XII Eschweiler   Sozialraum 2   Anmerkungen 

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. Kapitel  654   46   
Quelle:  "StädteRegion Aachen 
(A50/A58), Stand 31.12.2016"  

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen /Anteil an Be-
völkerungsgruppe = 65+) 

451 3,74% 30 1,68% Quote in Bezug zu Bevölkerung 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung (Perso-
nen) 

329   19     

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB XII – 
3. Kapitel (Personen); Hilfe zum Lebensunterhalt, außer-
halb von Einrichtungen 

165   *   
Quelle:  "StädteRegion 
Aachen (A50/A58), Stand 
31.12.2016"  
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4.2.7 SR 2: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 2  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   30   
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2016 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2017 
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4.2.8 SR 2: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler 

  

Anzahl 
Grundschüler 

im SR 2 
Anteile  Anmerkung: Quelle: SEP 2016 

KGS Dürwiß 
    

270 13,60% 
Anteil an allen Grundschülern in Kom-
mune 

davon Anteil Ausländer 
    

15 5,56% Anteil an KGS Dürwiß 

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 2016/17 
zum 01.04.2016 

864 
  

83   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile   
KGS Dürwiß, 
Übergangs-

quoten 
Anmerkung 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, Schul-
jahr 2015/16 (absolut und in Prozent) 

424     
Mittelwerte der 
letzten 3 Jahre 

KGS Dürwiß 

Städt. Gymnasium 76 17,92% 7,36 % 

49,47 % Zusammengefasste Gymnasialquote Liebfrauenschule 78 18,40% 41,0 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 1,36 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   22,24% Quelle: Schulamt der Stadt Eschwei-
ler; KGS Dürwiß, Mittelwerte der 
Übergangsquoten der 4. Klassen in 
weiterführende Schulen der letzten 
drei Jahre (2014/15; 2015/16; 
2016/17), Angaben und Berechnung 
laut Schulstatistik der Stadt Eschwei-
ler 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   13,04% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   2,90% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%     

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%      
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 Sozialraum 2 Anmerkung 

Sprachbewertung ohne Befund   69,27% 

Quelle: Berechnungen des Gesund-
heitsamts der StädteRegion Aachen 
im Rahmen der Schuleingangsunter-
suchungen 2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig   11,14% Auswertung aus SEU 2012-2016 

 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 2 Anmerkungen 

Bildungsindex  4,06 5,56 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts 
der StädteRegion Aachen, 2012-2016 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer 
Skala von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) 
bedeutet dies einen mittleren, in Be-
zug zu Gesamteschweiler einen geho-
bene Wert 
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4.2.9 SR 2: Kinder und Jugendhilfe 

 

Kinder und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten: laut JHP 

2017/18 
Sozialraum 2 

Eigene Be-
rechnungen 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   5   
Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl 
der Anspruchsberechtigten in E-
schweiler weicht von der hier ver-
wendeten Einwohnerstatistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder im Verhältnis zu den 
möglichen Anspruchsberechtigten (0- bis unter 6) 

1891 60,69% 296 67,73% 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 2017/18 413   59   

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   211     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespfle-
geplätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     29   
Quelle: Jugendamt der Stadt E-
schweiler, 01/2018; Tagespflege-
plätze ohne Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Betreu-
ung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 0-unter 3 

1083 38,13% 226 26,11% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis un-
ter 3 Jährige; mögliche Anspruchs-
berechtigte / Anzahl Kinder im SR 
2:  0-U3 = 226 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur Kita Ü3 1546 95,60% 211 100,00% Im SR Anzahl Kinder Ü3 = 211 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7   1   Der kleine Prinz 
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Hilfen zur Erziehung 
Eschweiler, ge-

samt 
% 

Sozialraum 2, 
gesamt 

% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre), Anzahl 
Fälle 

321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und 
Jugendamt der Stadt Eschweiler; 
Stand: 31.12.2016; * = Zahlenwert 
unbekannt oder geheimzuhalten; 
Stationäre Hilfen nicht genannt, da 
Ort der Entstehung des Hilfebe-
darfs nicht gleich dem Ort der Er-
bringung der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *   

Eingliederungshilfe § 35a 129   *   
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4.2.10 SR 2: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte des 
Wohnungsbaus 

Eschweiler 

Anteile im Ver-
hältnis zu Woh-
nungsbestand 

2016 

Sozialraum 
2 

  Anmerkung 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, Quelle: 
Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung 
des mietpreisgebundenen Be-
stands in Eschweiler bis 2030 ge-
rechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Wohnen 150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in Eschweiler, 
2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, Bestand 
zum 04.08.2016 

1881 6,90% 183   
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler, Stand zum 04.08.2016 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519  38  
Quelle: StädteRegion Aachen (An-
teil errechnet anhand der Einwoh-
nerzahl in Kommune und im SR 

  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 66 

 

4.2.11 SR 2: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler gesamt SOZIALRAUM 2 Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbüros, 
Festhallen, etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs im 
Sozialraum/Standort 

          

sonstiges           

      

Sport- und Spielangebote Eschweiler  Sozialraum 2  Anmerkungen 

Anzahl öffentliche Sportplätze u. Sportstätten im So-
zialraum/Standort 

29   5   

SR 2: Schießstand Fronhoven 
Einfachsporthalle KGS Dürwiss 
Sportpark am See 
Stadion am Blausteinsee, Neu Lohn 
Freibad Blausteinsee 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozial-
raum/Standorte 

78   13   

Dürwiß: Am Hochhaus; Blaustein-
See; Erlenweg; Grillhütte Dürwiß; 
Schützenplatz Dürwiß; Raiffeisen-
weg; Kurt-Tucholsky-Straße; Theo-
dor-Heuss-Ring; Kurt-Schumacher-
Straße; Freibad außen; Jugendzelt-
platz/Minigolf/Freibad  
Neu Lohn: Grillhütte Neu-Lohn; 
Jan-van-Werth-Straße 
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Nahversorgung Eschweiler  Sozialraum 
2 

 Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Infrastruktur/Standorte          Daten nicht vorhanden. 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

    

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur 

Eschweiler Sozialraum 2 Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk (An-
zahl Betriebe) 

337   27   

Quelle:  "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 
2016; 26 Einzelhändler in Dürwiß, 1 in 
Fronhoven; 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      

Eine wohnortzentrierte Nahversor-
gung mit Artikeln des täglichen Be-
darfs ist für die meisten Wohnlagen in 
Dürwiß gegeben, in Fronhoven und 
Neu-Lohn jedoch nicht, eine genaue 
Untersuchung zu den Ortslagen liegt 
allerdings nicht vor.  

… Nichtlebensmittel 233        
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler SR 2 Anmerkungen  

Sport- und andere Vereine, Anzahl lt. Liste der Stadt 
Eschweiler 

        

Eine genaue Zuordnung der Vereine 
nach Sozialräumen ist nicht immer 
möglich 

"anerkannte Träger" 35   2   
AWO Dürwiß; DPSG St. Bonifatius 
(Dürwiß), 

Karnevalsvereine 23       

Schützenvereine 9   1   
St. Seb. Schützenbruderschaft 
Dürwiß, 

Sportvereine 65   6   

FC Germania 07 Dürwiß e.V.; Reit-
club Dürwiß e.V.; SC Bewegung 
Laurenzberg 1932 e.V.; FC Rhena-
nia Lohn 1920 e.V.; TTC Falken 
Dürwiß 1964 e.V.; Behinderten-
Sportgemeinschaft Dürwiß e.V. 

Sonstige: Bürgervereine, Initiativen, etc.          
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4.3 Sozialraum 3: Weisweiler, Hücheln, Wilhelmshöhe 
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4.3.1 SR 3: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil 

 

Sozialraum 3:  
Kennzahlen 
im Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 3: Weisweiler, Hücheln, Wilhelmshöhe 

Einwohner 5929 
Der Ortsteil Weisweiler gehört zu den einwohnerstärkeren Stadtteilen in Eschweiler. (10,2 % der Ge-
samtbevölkerung) Der Sozialraum besteht aus 3 Ortsteilen im Osten der Stadt Eschweiler, wobei Weis-
weiler einen eigenen abgeschlossenen Ortskern mit eigener Infrastruktur besitzt.  

Wohncharakter   

Der Ortsteil Weisweiler wird stark durch das Kraftwerk geprägt, entsprechend sind die Wohnlagen ohne 
Blickrichtung zum Kraftwerk begehrt. Neben der Kraftwerkindustrie ist der Ort ansonsten ländlich, klein-
städtisch geprägt. Die Wohngebiete bieten eine eigene Infrastruktur mit Nahversorgung und Schule. Die 
Ortsteile Hücheln und Wilhelmshöhe sind weitestgehend reine Wohnlagen ohne spezifische Versor-
gungsinfrastruktur. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 27,02% 
Die jeweiligen Anteile an den Alterskohorten entsprechen weitestgehend dem gesamtstädtischen Mus-
ter. Das Verhältnis der jungen Bevölkerung zur älteren Bevölkerung ist nicht mehr ausgewogen. In Zu-
kunft ist von einer deutlich älteren Bevölkerung auszugehen. 

27 - 55 Jahre 37,81% 

Über 55 Jahre 35,17% 

Medianalter 46 Jahre Das Medianalter liegt ein Jahr unter dem Durchschnitt der Gesamtkommune. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 14,94% Der Ausländeranteil liegt im Verhältnis zur Kommune um fast 2 % höher. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 50,80% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt etwas unter 
der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 6,04% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt gegenüber der Kom-
mune um ca. 1 % niedriger. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechts-
kreis SGB II 

12,57% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Regelal-
tersgrenze, hier: 65 Jahre, ist gegenüber der der Kommune (14,99 %) etwas geringer. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im 
Alter und Erwerbsminderung, Personen 

58 … davon beziehen 25 Personen (= 2,21 %) der über 65-Jährigen im SR 3 Grundsicherung im Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in 
Kommune 

8,76% Die GGS Weisweiler versorgt die im Sozialraum lebenden Grundschulkinder. 

davon Ausländer 7,47% Der Ausländeranteil an der KGS Dürwiß entspricht dem Anteil der im Sozialraum lebenden Ausländer. 

Übergangsquote Gymnasien 37,88 % 
Die Übergangsquoten weisen im Mittelwert der letzten 3 Jahre einen Überhang zu gymnasialer Bildung 
aus und liegen im städtischen Durchschnitt. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 44 25,29 % der Grundschüler nutzen das OGS-Angebot. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-
Kinder im SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 44,48% Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt unter dem kommunalen Durchschnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 20,11% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist unzureichend, die der Dreijähri-
gen bis unter Sechsjährigen liegt ebenfalls unter dem möglichen Bedarf. 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 65,31% 

Anzahl Tagespflegeplätze 27 Die Anzahl der TPP im SR 3 kann fehlende KITA-Plätze im U3/Ü3-Bereich nur teilweise ausgleichen. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Be-
stand 2016 

168   

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 GGS Weisweiler 

Kitas 3 St. Severin; Auf dem Driesch; St. Johannes Baptist 

Spielplätze 8 
Lindenallee/Schützenstraße; Auf dem Driesch Kulturpark ; GGS Weisweiler ; Halde Nierchen ; Am Bu-
schend ; Auf der Heide ; Blumenstraße ; Hüchelner Straße 

Sportplätze 3 
Schießstand Weisweiler; Einfachsporthalle der Gemeinschaftsgrundschule Weisweiler; Hubert-
Bündgens-Stadion Weisweiler 

Anzahl Ladeneinzelhandel 16 SR 3 verfügt über eine gute Nahversorgung. 
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4.3.2 SR 3: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler gesamt SOZIALRAUM 3 Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben (ei-
gene Berechnung) 

absolut % 
Quelle: EW_2016_Sozial-
raum_052017 

Einwohner 58124   5929 10,20% Anteil in Bezug zur Kommune 

männlich 28515 49,06% 2961 49,94% Anteile in Bezug zum SR 

weiblich 29609 50,94% 2968 50,06%   

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Ge-
samtbevölkerung 

7573 13,03 % 886 14,94%   

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 460 7,76%   

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 426 7,19%   

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -er-
fahrung 

Eschweiler     Sozialraum 3 Anmerkungen 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   75,00% 
Quelle:  Zensus 2011;  
im Sozialraum geschätzt 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   25,00%   
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler 
Anteile in Bezug auf 

Eschweiler-Ge-
samtbevölkerung   

Sozialraum 
3 

Anteile in Bezug 
auf Sozialraum 

Anmerkungen 

verheiratet 26139 44,97% 2748 46,35% 
Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052017 

ledig 22275 38,32% 2178 36,73%   

verwitwet 4295 7,39% 385 6,49%   

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 5 0,08%   

geschieden 4705 8,09% 488 8,23%   

      

Religionszugehörigkeit Eschweiler Anteile  SR 3 Anteile  Anmerkungen 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 3439 57,23% 

Quelle. Statistisches Jahrbuch 
der Stadt Eschweiler 2016, 
Stand 31.12.2016 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 822 13,68% 

Sonstige 568 0,98% 53 0,88% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 1695 28,21% 

  58.096 100,00% 6009 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler  Anteile SR 3 Anteil im SR Anmerkungen  

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 889 14,99% 
Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052017  

Statistik nach Gesundheitsamt der Städtere-
gion_2017_erhoben durch Schuleingangsunter-
suchung 

Berechnung lt. Sta-
tistik Gesundheits-

amt 
  

Anzahl Nen-
nungen 

  

Quelle: StädteRegion Aachen,  
Gesundheitsamt, Erhebung der 
Schuleingangsuntersuchung 
2012 – 2016 
 
Daten komplett übernommen, 
keine eigene Berechnung mög-
lich! 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 131 58,22% 

Alleinerziehend 331 13,44% 29 12,88% 

Mutter 319     
nicht ausgewiesen 

auf SR Ebene 

Vater 12     
nicht ausgewiesen 

auf SR Ebene 
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4.3.3 SR 3: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten 
in Eschweiler und im Sozialraum  

absolut Anteil  absolut Anteil  Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 179 3,02% 

Quelle: EW_2016_052017 
 
Prozentangaben absolut in Bezug 
zu Wohnraum, für nichtdeutsche 
Bevölkerung in Bezug zu Altersko-
horte 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 32 17,88% 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 147 2,48% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 28 19,05% 

Anzahl der Kinder (6 bis unter 14 Jahren) 4168 7,17% 357 6,02% 

davon ausländische Kinder 6 bis unter 14 Jahren 633 15,19% 46 12,89% 

Anzahl der Jugendlichen (14 bis unter 18 Jah-
ren) 

2312 3,98% 206 3,47% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 26 12,62% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 713 12,03% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 172 24,12% 

Anzahl der Erwachsenen (27 bis unter 55) 21777 37,47% 2242 37,81% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 441 19,67% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 953 16,07% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 84 8,81% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 836 14,10% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 52 6,22% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 296 4,99% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 5 1,69% 
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Zusammenfassung Altersstruktur, An-
zahl Personen, Anteil 

Eschweiler Anteil Sozialraum 3 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 1602 27,02%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 2242 37,81% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 2085 35,17% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   46      

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, An-
zahl Personen 

Eschweiler SR 3 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 744 

15 bis unter 65 Jahren 38224 4053 

0 - bis unter 65 46064 4797 

65 Jahre und älter 12060 1132 
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4.3.4 SR 3: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile  SR 3 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis unter 
65 Jahren 

38224 65,76 % 4053 68,36 % 
Quelle: EW_2016_052017; Anteil 
hier an jeweiliger Gesamtbevölke-
rung 

davon Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  19945 52,18% 2059 50,80% 
Anteil an erwerbsfähiger Bevölke-
rung 

davon Männer 11.022 55,26% 1174 57,02% 

Quelle: BST_201609 (30. Sept. 
2016); Anteile in Bezug zu SV-Be-
schäftigten 

Frauen 8923 44,74% 885 42,98% 

Deutsche 18410 92,30% 1886 91,60% 

AusländerInnen 1535 7,70% 173 8,40% 

unter 20 499 2,50% 51 2,48% 

20 - unter 25 1836 9,21% 202 9,81% 

25- unter 55 keine Angaben         

über 55 3649     
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genann-
ten Daten bilden den Stand zum 30. 
Juni 2016 ab. Sie werden hier in Er-
gänzung der oben fehlenden Daten 
aufgeführt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041      

Einpendler 10693      

Auspendler 12440      

Zahl der Betriebe 1253      

Anzahl der Bezieher von Einkommen aus selbständi-
ger Erwerbstätigkeit 

        

Angabe fehlt! Diese und die fol-
gende Angabe werden benötigt, um 
die Arbeitslosenquote zu berech-
nen! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80% 
keine Anga-

ben 
  Quelle:  Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40% 
keine Anga-

ben 
  Quelle: Zensus 2011 
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4.3.5 SR 3: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 3   Anmerkungen 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für 

Stadt Eschweiler 

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Arbeits-

suchende im SR 
Anteil 

Quelle: BA, zum 31.03.2017, Be-
rechnung BA 

  4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen nach 
SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 3 Anteile Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883  4,93 % 150 3,70% Quelle: 05334012_ALO_201703 

SGB III, insgesamt 795 2,08 %  95 2,34% 
Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote im SR  

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III 2678 7,01% 245 6,04% 
Anteile in Bezug auf erwerbsfähige 
Bevölkerung 

SGB II und SGB III, Merkmale 2678 
Prozentuale Vertei-

lung 
245 

Prozentuale Vertei-
lung 

Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 139 56,73% 

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote jeweils in Bezug auf Gesamt-
zahl der Erwerbslosen im rechts-
kreis SGB II und III in Eschweiler 
und im SR 

davon weiblich 1195 44,62% 106 43,27% 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 81 33,06% 

Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% 58 23,67% 

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *13   

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen 

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% 12 4,90%  

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 54 22,04%   
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4.3.6 SR 3: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 
 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile  Sozialraum 3 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905 14,99 %  603 12,57 %  

Anteil der Leistungsberechtigten 
nach dem SGB II an der Bevölke-
rung von 0 bis zur Regelalters-
grenze, hier: 65 Jahre 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 336 55,72% 
Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% 136 22,55% 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 69 11,44% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 168 27,86% 
Dies entspricht 22,58 % der unter 
15-Jährigen im SR 

Bedarfsgemeinschaften 3328   312   

Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 167 53,53% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% 101 32,37% 

 

Leistungen nach SGB XII Eschweiler   Sozialraum 3   Anmerkungen 

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. 
Kapitel (Anzahl BG) 

654   52   
Quelle: "StädteRegion 
Aachen (A50/A58), Stand 
31.12.2016"  

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen /Anteil 
an Bevölkerungsgruppe = 65+) 

451 3,74% 25 2,21% Quote in Bezug zu Bevölkerung 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   33     

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB 
XII – 3. Kapitel (Personen); Hilfe zum Lebensunter-

halt, außerhalb von Einrichtungen 

165  10  
Quelle:  "StädteRegion 
Aachen (A50/A58), Stand 
31.12.2016"  
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4.3.7 SR 3: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis 
AsylbLG 

Eschweiler  Sozialraum 3  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441  79  Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2016 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2017 
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4.3.8 SR 3: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler  Anzahl Schü-
ler im SR 3 

Anteile an allen 
Grundschülern in E-

schweiler 
Anmerkungen 

GGS Weisweiler     174 8,76% 
Anteil an allen Grundschülern in 
Kommune 

davon Anteil Ausländer     13 7,47% Anteil an GGS-Schülern 

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   44   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile, 2015/16 SR 3 GGS Weisweiler Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, Schul-
jahr 2015/16 (absolut und in Prozent); Quelle SEP 
2016 für das Schuljahr 2015/16 

424   
GGS Weis-

weiler, Mittel-
werte 

Übergangsquoten, 
Mittelwerte der letz-

ten 3 Jahre 

Quelle SEP 2016 für das Schul-
jahr 2015/16 
 
GGS Weisweiler, Mittelwerte der 
Übergangsquoten der 4. Klassen 
in weiterführende Schulen der 
letzten drei Jahre (2014/15; 
2015/16; 2016/17), Angaben und 
Berechnung laut Schulstatistik der 
Stadt Eschweiler 

Städt. Gymnasium 76 17,92% 13,49 % 

37,88 % Liebfrauenschule 78 18,40%  23,66 % 

Auswärtige Gymnasien 8 1,89% 0,81 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   19,91% 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   6,15% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   2,30% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%     

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-Schule 9 2,12%     

 

 



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 82 

Sprachbewertung der SEU 2012-2016  Sozialraum 3 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund   56,44% 

Quelle: Städteregion, SEU 2012-
2016; Daten erhoben durch Schu-
leingangsuntersuchungen 2012 - 
2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig   13,33%   

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 3 Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern) 4,06 4,48 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts 
der StädteRegion Aachen, 2012-
2016 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer 
Skala von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) 
bedeutet dies einen Durchschnitts-
wert in Bezug zu Gesamteschwei-
ler. 
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4.3.9 SR 3: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten: laut JHP 

2017/18 
Sozialraum 3 

Eigene Berech-
nungen 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   3   

Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschwei-
ler weicht von der hier verwendeten 
Einwohnerstatistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 145 44,48% 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18; Quelle: JHP 2017/18  

413   36   

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   96     

Tagespflegeplätze U3 180   *   *Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     27   
Quelle: Jugendamt der Stadt E-
schweiler, 01/2018; Tagespflege-
plätze ohne Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Be-
treuung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 
0-unter 3 

1083 38,13% 179 20,11% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 
3-jährige; mögliche Anspruchsbe-
rechtigte im SR: Anzahl Kinder im 
SR 3:  0-U3 = 179 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 147 65,31% Im SR Anzahl Kinder Ü3 = 147 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76% 
    

Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7        
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Hilfen zur Erziehung Eschweiler, gesamt % 
Sozialraum 3 

gesamt 
% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre), Anzahl 
Fälle 

321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016; * = Zahlenwert unbekannt 
oder geheimzuhalten; Stationäre Hil-
fen nicht genannt, da Ort der Entste-
hung des Hilfebedarfs nicht gleich 
dem Ort der Erbringung der Hilfeleis-
tung;  

ambulante Hilfen  119   *   

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *   

Eingliederungshilfe § 35a 129   *   
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4.3.10 SR 3: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale As-
pekte des Wohnungsbaus 

Eschweiler 
Quote in Bezug zu 
Wohnungsbestand 

2016 
Sozialraum 3 Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, lt. 
Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung des 
mietpreisgebundenen Bestands in E-
schweiler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Woh-
nen 

150 0,56%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in E-
schweiler, 2015 

2054 7,72%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, Be-
stand 2016 

1881 6,90% 168   
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler, Stand zum 04.08.2016 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519  34  
Quelle: StädteRegion Aachen (Anteil 
errechnet anhand der Gesamtzahl für 
Eschweiler, Quote in Bezug auf EW 
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4.3.11 SR 3: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler gesamt SOZIALRAUM 3 Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbüros, 
etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs im 
Sozialraum/Standort 

        
  

sonstiges         
  

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 3   Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstätten 
im Sozialraum/Standort 

29   3   

Schießstand Weisweiler; Einfach-
sporthalle der Gemeinschaftsgrund-
schule Weisweiler; Hubert-Bündgens-
Stadion Weisweiler 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozial-
raum/Standorte 

78   8   

Lindenallee/Schützenstraße ; Auf dem 
Driesch Kulturpark ; GGS Weisweiler ; 
Halde Nierchen ; Am Buschend ; Auf 
der Heide ; Blumenstraße ; Hüchelner 
Straße  
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Nahversorgung Eschweiler   SR 3   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Infrastruk-
tur/Standorte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

    

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur 

Eschweiler Sozialraum 3 Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337   16   
16 Einzelhändler in Weisweiler, Hü-
cheln, Wilhelmshöhe;   

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      

Eine wohnortzentrierte Nahversorgung 
mit Artikeln des täglichen Bedarfs ist 
für die meisten Wohnlagen in Weiswei-
ler gegeben, eine genaue Untersu-
chung zu den Ortslagen in Hücheln 
und Wilhelmshöhe liegt allerdings nicht 
vor 

… Nichtlebensmittel 233      
Quelle:  "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 2016  
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler SR 3 Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine     Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35   4   

Evang. Kirchengemeinde Weisweiler, 
Ferienwerk Weisweiler, Jugendfeuer-
wehr Weisweiler, Förderverein GGS 
Weisweiler e.V. 

Karnevalsvereine 23   ?   
  

Schützenvereine 9   1   
St. Rochus Bogenschützen Hücheln-Wil-
helmshöhe1907eV 

Sportvereine 65   5   

TTF Weisweiler-Wenau 1954 e.V.; SV 
1908 Fortuna Weisweiler Turnen e.V.; 
DLRG OG Weisweiler e.V.; SV 1908 
Fortuna Weisweiler e.V.; Verein zur För-
derung des Betriebssport der RWE 
Power e.V. 

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc. 
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4.4 Sozialraum 4: Röhe 

 



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 90 

4.4.1 SR 4: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 4:  
Kennzahlen 
im Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 4: Röhe 

Einwohner 2419 
Der Sozialraum "Röhe" gehört zu den einwohnerschwächeren Sozialräumen der Kommune = 4,16 
% der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   

Röhe besteht aus einem alten Ortskern im Westen des Eschweiler Stadtkerns, der zum einen 
durch die Aachener Straße sowie die BAB 4 gegliedert und teilweise getrennt wird. Sozialraum 4 
ist in seiner Bebauung sowohl städtisch (Mehrfamilienhäuser) als auch ländlich (Ein- und Zweifami-
lienhäuser) geprägt.  Zum Sozialraum gehören auch große unbebaute, landwirtschaftliche und 
forstwirtschaftliche Flächen. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 28,19% 

Die jeweiligen Anteile an den Alterskohorten spiegeln im Gegensatz zur Gesamtbevölkerung eine 
etwas jüngere Bevölkerung wider.  

27 - 55 Jahre 38,61% 

Über 55 Jahre 33,20% 

Medianalter 44 Jahre 
Das Medianalter liegt drei Jahre unter dem Durchschnitt der Gesamtkommune = etwas jüngere Be-
völkerung. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 13,56% Der Ausländeranteil liegt im kommunalen Durchschnitt. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 53,46% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt um 
gut 1 Prozentpunkt über der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 7,84% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt im kommunalen 
Durchschnitt. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis SGB II 13,85% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Re-
gelaltersgrenze, hier: 65 Jahre, ist gegenüber der der Kommune (14,99 %) etwas geringer. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Alter 
und Erwerbsminderung, Personen 

24 
… davon beziehen 14 Personen (= 3,26 %)  der über 65-Jährigen im SR 4 Grundsicherung im Al-
ter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kommune 5,09% 
Die KGS Röhe versorgt die im Sozialraum lebenden Grundschulkinder. Bei weiter sinkender Schü-
lerzahl ist der Standort in Röhe ggf. gefährdet. Sie Schule müsset dann ggf. als Teilstandort weiter-
geführt werden. (Quelle. SEP 2016) 

davon Ausländer 12,87% 
Der Ausländeranteil an der KGS Röhe entspricht dem Anteil der im Sozialraum lebenden Auslän-
der.  

Übergangsquote Gymnasien 43,04 % 
Die Übergangsquoten weisen im Mittelwert der letzten 3 Jahre einen Überhang zu gymnasialer Bil-
dung aus. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 25 24,75 % der Grundschüler nutzen das OGS-Angebot. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder im 
SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 53,51% Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt unter dem kommunalen Durchschnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 20,34% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an insti-
tutionellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte 
Rechtsanspruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jah-
ren kann im Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugend-
amtes der Stadt Eschweiler derzeit erfüllt werden. Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 
Jahre auf eine institutionelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR vorhandene Angebot 
erfüllt werden 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 90,91% 

Anzahl Tagespflegeplätze 5 
Die Anzahl der TPP im SR 3 kann fehlende KITA-Plätze im U3/Ü3-Bereich nur geringfügig ausglei-
chen. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 2016 12   

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 KGS Röhe 

Kitas 1 St. Antonius 

Spielplätze 3 KGS Röhe; Erftstraße; Krottshäuser 

Sportplätze 1 Einfachsporthalle der Kath. Grundschule Röhe 

Anzahl Ladeneinzelhandel 3 SR 4 verfügt über keine gesicherte Nahversorgung. 



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 92 

4.4.2 SR 4: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICHSINDIKATOR Eschweiler gesamt SOZIALRAUM 4 Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben 
(eigene Berech-

nung) 
absolut % 

Prozentangaben: Anteil absolut zu 
Kommune, danach anteilig im Sozi-
alraum 

Einwohner 58124   2419 4,16% 

Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052017 

Männlich 28515 49,06% 1187 49,07% 

Weiblich 29609 50,94% 1232 50,93% 

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Ge-
samtbevölkerung 

7573 13,03 % 328 13,56% 

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 194 8,02% 

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 134 5,54% 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und 
-erfahrung 

Eschweiler Sozialraum 4 Anmerkungen 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   80,00% 
Quelle: Zensus 2011; im SR ge-
schätzt 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   20,00%   
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Bevölkerung nach Familienstand   Eschweiler 
Anteile in Bezug auf 
Eschweiler-Gesamt-

bevölkerung   
 SR 4 

Anteile in Bezug 
auf Sozialraum 

Anmerkungen 

verheiratet 26139 44,97% 1092 45,14% Quelle: EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 952 39,36%   

verwitwet 4295 7,39% 145 5,99%   

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 0 0,00%   

geschieden 4705 8,09% 195 8,06%   

      

Religionszugehörigkeit Eschweiler gesamt Sozialraum 4  Anmerkungen 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 1471 60,61% 

Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 
zum 31.12.2016 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 242 9,97% 

Sonstige 568 0,98% 20 0,82% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 694 28,59% 

Einwohner zum 31.12.2016 58.096 100,00% 2427 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler Anteil SR 4 Anteil im SR Anmerkungen 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 431 17,82% Quelle: EW_2016_052017 

Statistik nach Gesundheitsamt der Städtere-
gion_2017_erhoben durch Schuleingangsunter-
suchung 

Berechnung Statis-
tik Gesundheitsamt 

  
Anzahl Nen-

nungen 
  

Quelle: StädteRegion Aachen, SEU 
2012 - 2016; Daten komplett über-
nommen, keine eigene Berechnung 
möglich! 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 72 59,50% 

Alleinerziehend 331 13,44% 10 8,26% 

Mutter 319     
nicht ausgewie-

sen auf SR Ebene 

Vater 12     
nicht ausgewie-

sen auf SR Ebene 
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4.4.3 SR 4: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und in Sozialräumen 

Eschweiler 
Anteil Gesamt-be-
völkerung oder Al-

terskohorte 
Sozialraum 4 

Anteil an Bevölke-
rung im SR oder 
Bevölkerungs-ko-

horte im SR 

Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 59 2,44% 

Quelle: EW_2016_052017; Pro-
zentangaben beziehen sich auf 
Anteile in der jeweiligen Bevölke-
rung;  
 
Prozentangaben zu ausländischer 
Bevölkerung jeweils in Bezug auf 
Alterskohorte 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 7 11,86% 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 55 2,27% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 8 14,55% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und un-
ter 14 Jahren 

4168 7,17% 209 8,64% 

davon ausländische Kinder 6 bis unter 14 Jahren 633 15,19% 28 13,40% 

Anzahl der Jugendlichen (14 und unter 18 Jah-
ren) 

2312 3,98% 108 4,46% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 14 12,96% 

Anzahl der jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 251 10,38% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 42 16,73% 

Anzahl der Erwachsenen (27 bis unter 55) 21777 37,47% 934 38,61% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 162 17,34% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 355 14,68% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 36 10,14% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 343 14,18% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 27 7,87% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 105 4,34% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 4 3,81% 
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Zusammenfassung Altersstruktur, An-
zahl Personen und Anteile 

Eschweiler Anteil Sozialraum 4 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 682 28,19%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 934 38,61% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 803 33,20% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   44 100,00%   

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, An-
zahl Personen 

Eschweiler SR 4 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 351 

15 bis unter 65 Jahren 38224 1620 

0 - bis unter 65 46064 1971 

65 Jahre und älter 12060 448 
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4.4.4 SR 4: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile  SR 4 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224 65,76% 1620 66,97% 
Quelle: EW_2016_052017; Anteil hier 
an jeweiliger Gesamtbevölkerung 

davon Sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigte  

19945 52,18% 866 53,46% 
Quelle:  BST 201609 (Anteil in Bezug 
auf erwerbsfähige Bevölkerung im So-
zialraum 

davon Männer 11.022 55,26% 475 54,85% 

Quelle: BST_201609 (Sept. 2016), 
Anteile in Bezug auf SV-Beschäftigte 

Frauen 8923 44,74% 391 45,15% 

Deutsche 18410 92,30% 779 89,95% 

Ausländer 1535 7,70% 87 10,05% 

unter 20 499 2,50% 30 3,46% 

20 - unter 25 1836 9,21% 76 8,78% 

25 - unter 55 keine Angaben       

Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genann-
ten Daten bilden den Stand zum 30. 
Juni 2016 ab. Sie werden hier in Er-
gänzung der oben fehlenden Daten 
aufgeführt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

über 55 3649 18,30%     

Wohnort = Arbeitsort 7041 35,30%     

Einpendler 10693 53,61%     

Auspendler 12440 62,37%     

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der Bezieher von Einkommen aus selb-
ständiger Erwerbstätigkeit 

        
Angabe fehlt! Diese und die folgende 
Angabe werden benötigt, um die Ar-
beitslosenquote zu berechnen! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 98 

4.4.5 SR 4: Arbeitslosigkeit 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 4   Anmerkungen 

  
Anzahl Arbeitssu-

chende  
Anteil 

Anzahl Arbeits-
suchende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Be-
rechnung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt 
Eschweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen nach SGB II und 
SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 4 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883  4,93 % 89 5,49 % 
Quelle: 05334012_ALO 201703 
/März 2017), Quote berechnet in 
Bezug auf erwerbsfähige Bevölke-
rung 

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 38  2,35 % 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III 2678 7,01% 127 7,84 %  

SGB II und SGB III, Merkmale 2678 
Prozentuale Vertei-

lung 
127 

Prozentuale Vertei-
lung 

  

davon männlich 1483 55,38% 61 48,03% 
Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug jeweils auf Gesamt-
zahl der Erwerbslosen in Eschweiler 
und im SR 

davon weiblich 1195 44,62% 66 51,97% 

 Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 34 26,77% 

 Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% 24*   
* = nicht in beiden Fällen ausgewie-
sen, da unter 10 Personen 

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *     

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *     

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% 11 8,66% 
  

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% *     
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4.4.6 SR 4: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile Sozialraum 4 Anteile Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II 
        

Quelle: BA 05334012_ 
SGB2_201612_anonym; 

Leistungsempfänger  6905  14,99 % 273 13,85 %  
Quote in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 0 – bis zur Regelaltersgrenze 
(= 65 Jahre) 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 200 73,26% Quoten in Bezug auf Leistungsemp-
fänger; 
mit * gekennzeichnet heißt unter 10, 
daher nicht oder teilweise nicht aus-
gewiesen 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   

davon Alleinerziehende 615 8,91% 16 5,86% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 63 23,08% 
Dies entspricht 17,95 % der Alters-
gruppe bis unter 15 Jahren im SR 

Bedarfsgemeinschaften 3328   142   

Quoten in Bezug auf Leistungsemp-
fänger; 
 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 80 56,34% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% 23*   

 

Leistungen nach SGB XII Eschweiler   Sozialraum 4   Anmerkungen  

Anzahl Bedarfsgemeinschaften SGB XII 654   23     

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen /Anteil 
an Bevölkerungsgruppe = 65+) 

451 3,74% 14 3,26% 
Anteil in Bezug auf Anteil Bevölke-
rungsgruppe 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   10     
Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB 
XII – 3. Kapitel (Personen); Hilfe zum Lebensunter-
halt, außerhalb von Einrichtungen 

165   10  * = Anzahl unter 10 Personen, daher 
nicht ausgewiesen 
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4.4.7 SR 4: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis 
AsylbLG 

Eschweiler  Sozialraum 4  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   7   
Quelle. Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand 31.12.2016 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2017 
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4.4.8 SR 4: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler   
Anzahl Grundschüler 

im SR 4 

Anteile an allen 
Grundschülern in 

Eschweiler 
 Anmerkungen 

KGS Röhe 
    

101 5,09% 
Anteil an allen Grundschülern in 
Kommune 

davon Anteil Ausländer     13 12,87% 
  
Quelle: SEP 2016 Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 

2016/17 zum 01.04.2016 
864   25   

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile, 
2015/16 

SR 4 Anteile Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent); 

424   KGS Röhe 
Übergangsquoten, 
Mittelwerte der letz-

ten 3 Jahre 
 

Liebfrauenschule 78 18,40% 22,59 % 

43,04 % Gymnasialquote, Mittelwert Städt. Gymnasium 76 17,92% 16,23 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 4,15 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   24,18% 
Übergangsquoten: Schulamt der 
Stadt Eschweiler Mittelwert für die 
Schuljahre 2014/15; 2015/16; 
2016/17 
  
  

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   29,71% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     
Quelle SEP 2016 für das Schul-
jahr 2015/16 

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   0,00%   

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%       

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%       
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016   SR 4 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund   56,19% Quelle: StädteRegion Aachen: SEU 2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig   10,74% 
 Sprachbewertung festgestellt im Rahmen der 
Schuleingangsuntersuchungen 2012 - 2016 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 4 Anmerkungen  

Bildungsindex (der Eltern) 4,06 5,03 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der StädteRe-
gion, 2012-2016 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer Skala von 1 
(=niedrig) und 8 (hoch) bedeutet dies einen mitt-
leren, in Bezug auf Eschweiler leicht gehobenen 
Wert 
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4.4.9 SR 4: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten: laut JHP 

2017/18 
Sozialraum 4 

Eigene Berech-
nungen 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   1   

Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschwei-
ler weicht von der hier verwendeten 
Einwohnerstatistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 61 53,51% 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 2017/18 413   12   

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   50   Quelle: JHP 2017/18  

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     5   
Quelle: Jugendamt der Stadt E-
schweiler, 01/2018; Tagespflege-
plätze ohne Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Betreu-
ung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 0-unter 3 

1083 38,13% 59 20,34% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 
3 Jährige; mögliche Anspruchsbe-
rechtigte im SR: Anzahl Kinder im 
SR 4:  0-U3 = 59 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur Kita Ü3 1546 95,60% 55 90,91% Im SR Anzahl Kinder Ü 3 = 55 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7         
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Hilfen zur Erziehung Eschweiler, gesamt % Sozialraum 4 % Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre), An-
zahl Fälle 

321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016; * = Zahlenwert unbekannt 
oder geheimzuhalten; Stationäre Hil-
fen nicht genannt, da Ort der Entste-
hung des Hilfebedarfs nicht gleich 
dem Ort der Erbringung der Hilfeleis-
tung;  

ambulante Hilfen  119   *   

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *   

Eingliederungshilfe § 35a 129   *   
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4.4.10 SR 4: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus 

Eschweiler Sozialraum 4 Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, 
Quelle: Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung 
des mietpreisgebundenen Be-
stands in Eschweiler bis 2030 ge-
rechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Woh-
nen 

150       

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in 
Eschweiler, 2015 

2054       

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, Be-
stand 2016 

1881 6,90% 12   

Quelle:  Sozialamt der Stadt E-
schweiler zum 04.08.2016, Anteil 
in Bezug auf Anzahl der Wohnun-
gen (Stat. Jahresbericht 2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   15   
Quelle: StädteRegion Aachen (An-
teil errechnet anhand der Gesamt-
zahl für Eschweiler 
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4.4.11 SR 4: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler gesamt   Sozialraum 4   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

          

sonstiges           

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   
Sozialraum 

4 
  Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstät-
ten im Sozialraum/Standort 

29   1   
Einfachsporthalle der Kath. Grund-
schule Röhe 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozi-
alraum/Standorte 

78   3   KGS Röhe ; Erfstraße ; Krottshäuser 
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Nahversorgung Eschweiler   
Sozialraum 

4 
  Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Infrastruk-
tur/Standorte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

      

Einrichtungen der Einzelhandelsinfrastruk-
tur 

Eschweiler   SR 4: Röhe   Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337   3   
3 Einzelhändler in Röhe; keine An-
gebote der täglichen Versorgung 
(lt.- EHK-Eschweiler) 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      
Herausforderung: Sicherung der 
wohnortnahen Versorgung mit An-
geboten des täglichen Bedarfs 

… Nichtlebensmittel 233      
Quelle:  "Einzelhandels- und Zen-
trenkonzept für die Stadt Eschwei-
ler, 2016  
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 4   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine     Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35   4   

Jugendfeuerwehr Röhe LZ 22; DPSG 
Stamm Deutschritter Röhe; Kinderfe-
rien- und -Freizeitwerk E.-Röhe e.V.; 
Verein zur Förderung der Kath. Grund-
schule Röhe 

Karnevalsvereine 23      

  

Schützenvereine 9      

  

Sportvereine 65   1 
  

Turner-Freundschaftsbund Eschweiler-
Röhe 1985 e.V.;  

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc. 
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4.5 Sozialraum 5: Nordwestliche Innenstadt 

 

 

  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 110 

4.5.1 SR 5: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 5:  
Kennzahlen 
im Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 5: Nordwestliche Innenstadt 

Einwohner 3164 Im Sozialraum 5 leben 5,44 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   
Die Nordwestliche Innenstadt ist sowohl Wohnquartier mit überwiegend städtischer Bebauung, als 
auch Gewerbegebiet, das sich direkt an die BAB-Auffahrt anschließt. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 28,98% 

Die jeweiligen Anteile an den Alterskohorten spiegeln im Gegensatz zur Gesamtbevölkerung eine ge-
ringfügig jüngere Bevölkerung wider.  

27 - 55 Jahre 36,76% 

Über 55 Jahre 34,36% 

Medianalter 44 Jahre 
Das Medianalter liegt drei Jahre unter dem Durchschnitt der Gesamtkommune = etwas jüngere Bevöl-
kerung. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 16,34% Der Ausländeranteil liegt im Verhältnis zur Kommune um ca. 3 % höher. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 51,25% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt um gut 1 
Prozentpunkt unter der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 7,12% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt im Durchschnitt der 
Kommune (in Bezug auf erwerbsfähige Personen 15 – 65 Jahren) 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis 
SGB-II 

17,14% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Regelal-
tersgrenze, hier: 65 Jahre, ist gegenüber der der Kommune (14,99 %) um gut 2,5 Prozentpunkte hö-
her. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Al-
ter und Erwerbsminderung, Personen 

67 … davon beziehen 42 Personen (= 6,65 %) der über 65-Jährigen im SR 5 Grundsicherung im Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kom-
mune 

14,85% 
Die GS Don Bosco versorgt sowohl die im Sozialraum lebenden Grundschulkinder als auch Kinder be-
nachbarter Sozialräume. 

davon Ausländer 10,85% 
Der Ausländeranteil an der GS Don Bosco liegt unter dem Anteil der im Sozialraum lebenden Auslän-
der.  

Übergangsquote Gymnasien 37,27 % Die Übergangsquoten weisen im Mittelwert der letzten 3 Jahre den städtischen Durchschnitt aus. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 127 ca. 43 % der Grundschüler nutzen das OGS-Angebot. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder 
im SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 47,15% 

Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt unter dem kommunalen Durchschnitt. 
Jedoch ist zu beachten, dass in städtischen Quartieren oftmals auch andere Betreuungseinrichtungen 
in benachbarten Sozialräumen frequentiert werden. Eine genaue Sozialraumzuordnung erscheint da-
her in Innenstadtquartieren nicht genau zu verifizieren.  

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 21,11% 

Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an institutio-
nellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte Rechtsan-
spruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jahren kann im 
Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugendamtes der Stadt 
Eschweiler derzeit erfüllt werden. Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 Jahre auf eine instituti-
onelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR vorhandene Angebot erfüllt werden 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 68,93% 

Anzahl Tagespflegeplätze 0 SR 5 weist keine Tagespflegeplätze aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 
2016 

12   

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 GS Don Bosco 

Kitas 1   

Spielplätze 3 Indestraße; Skatepark; KGS Don Bosco 

Sportplätze    

Anzahl Ladeneinzelhandel 244 
Für die gesamte Innenstadt werden 189 Ladeneinzelhändler und für das Stadtzentrum 55 angegeben. 
Eine Sozialraumzuordnung ist nicht möglich. 
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4.5.2 SR 5: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler gesamt 
SOZIALRAUM 5:  Nord-

westliche Innenstadt 
Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben (ei-
gene Berechnung) 

absolut %  

Einwohner 58124   3164 5,44% Quelle:  EW_2016_Sozialraum_052917 

männlich 28515 49,06% 1587 50,16%   

weiblich 29609 50,94% 1577 49,84%   

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Ge-
samtbevölkerung 

7573 13,03 % 517 16,34%   

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 329 10,40%   

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 188 5,94%   

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -
erfahrung 

Eschweiler   SR 5     

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90% 
im SR: Schät-

zung 
75,00% Quelle: Zensus 2011 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   25,00%  Im Sozialraum geschätzt! 
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Bevölkerung nach Familienstand   Eschweiler 
Anteile in Bezug auf 
Eschweiler-Gesamt-
bevölkerung   

 SR 5 
Anteile in Bezug 
auf Sozialraum 

Anmerkungen 

verheiratet 26139 44,97% 1386 43,81% Quelle: EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 1293 40,87%   

verwitwet 4295 7,39% 178 5,63%   

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 8 0,25%   

geschieden 4705 8,09% 267 8,44%   

      

Religionszugehörigkeit Eschweiler   SR 5   Anmerkungen 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 8410 49,41% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 zum 
31.12.2016 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 1972 11,59% 

Angaben zum Berichtsjahr, hier 2016: 
keine Angaben zu Eschweiler Nordwest, 
hier sind "Innenstadt" und "Stadtzentrum" 
zusammengefasst! 

Sonstige 568 0,98% 256 1,50% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 6384 37,50% 

  58.096 100,00% 17022 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler   SR 5   Anmerkungen 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an der 
Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 565 17,86% Quelle: EW_2016_052017 

Statistik nach Gesundheitsamt der Städtere-
gion_2017_erhoben durch Schuleingangsuntersu-
chung 

Berechnung Statis-
tik Gesundheitsamt 

  
Anzahl Nen-

nung 
  

Quelle: StädteRegion Aachen, SEU 2012 
- 2016; Daten komplett übernommen, 
keine eigene Berechnung möglich! 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 77 53,47% 

Alleinerziehend 331 13,44% 21 14,58% 

Mutter 319   
nicht ausge-
wiesen auf 
SR Ebene 

  

Vater 12       

  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 115 

4.5.3 SR 5: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in E-
schweiler und in Sozialraum 

Eschweiler, abso-
lut 

Anteil Gesamt-be-
völkerung oder Al-

terskohorte 

Sozialraum 5, 
absolut 

Anteil an Bevöl-
kerung im SR o-

der Altersko-
horte im SR 

Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 90 2,84% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 21 23,33% 

Prozentangaben beziehen sich jeweils 
auf den gesamten Wohnort, bzw. bei 
nichtdeutschen Mitbürgern anteilig auf 
die Alterskohorte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 103 3,26% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 22 21,36% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und un-
ter 14 Jahren 

4168 7,17% 231 7,30% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 91 39,39% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und un-
ter 18 Jahren 

2312 3,98% 141 4,46% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 36 25,53% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 349 11,03% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 67 19,20% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 
55 

21777 37,47% 1163 36,76% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 257 22,10% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 455 14,38% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 28 6,15% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 493 15,58% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 35 7,10% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahren) 3333 5,73% 139 4,39% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 3 2,16% 
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Zusammenfassung Altersstruktur, An-
zahl Personen und Anteile 

Eschweiler Anteil Sozialraum 5 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 914 28,89%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 1163 36,76% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1087 34,36% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   44     

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 5 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 454 

15 bis unter 65 Jahren 38224 2078 

0 - bis unter 65 46064 2532 

65 Jahre und älter 12060 632 
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4.5.4 SR 5: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 5 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224 65,76% 2078 65,68% 
Quelle: EW_2016_052017; Anteil hier 
an jeweiliger Gesamtbevölkerung 

davon… Anzahl der Bezieher von Einkommen 
aus sozialversicherungspflichtiger Erwerbstä-
tigkeit (09/2016) 

19945 52,18% 1065 51,25% 
Quelle:  BST 201609 (Anteil in Bezug 
auf erwerbsfähige Bevölkerung im So-
zialraum 

davon Männer 11.022 55,26% 
575 53,99% 

Quelle: BST 201609; Anteile in Bezug 
auf SV-Beschäftigte im September 
2016 

Frauen 8923 44,74% 
490 46,01% 

Deutsche 18410 92,30% 
975 91,55% 

Ausländer 1535 7,70% 
90 8,45% 

unter 20 499 2,50% 
23 2,16% 

20 - unter 25 1836 9,21% 
91 8,54% 

25 - unter 55     
    

Angabe fehlt 

über 55 3649      
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genann-
ten Daten bilden den Stand zum 30. 
Juni 2016 ab. Sie werden hier in Er-
gänzung der oben fehlenden Daten 
aufgeführt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041      

Einpendler 10693      

Auspendler 12440      

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl selbstständig Tätiger         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.5.5 SR 5: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 5   Anmerkungen 

  
Anzahl Arbeitssu-

chende  
Anteil 

Anzahl Arbeits-
suchende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Berech-
nung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt E-
schweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen nach SGB II 
und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 5 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883 4,93 %  111 5,34 %  
Quelle: 05334012_ALO 201703 /März 
2017), Quote berechnet in Bezug auf 
erwerbsfähige Bevölkerung 

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 37  1,78 % 

Leistungsempfänger SGB II und SGB III 2678 7,01% 148 7,12% 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III, 
Merkmale 

2678 
Prozentuale Vertei-

lung 
148 

Prozentuale Ver-
teilung 

  

davon männlich 1483 55,38% 78 52,70% 

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl der 
Erwerbslosen in Eschweiler und im 
SR 

davon weiblich 1195 44,62% 70 47,30% 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 38+*   

 Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% *   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen 

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *     

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen 

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 46 31,08% Quelle: ALO 201703  
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4.5.6 SR 5: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile Sozialraum 5 Anteile Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: BA 05334012_SGB2_ 
201612_anonym;  

Leistungsempfänger  6905 14,99 %  434  17,14 % 

Anteil der Leistungsberechtigten (LB) 
nach dem SGB II an der Bevölkerung 
von 0 bis zur Regelaltersgrenze, hier: 
65 Jahre 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 272 62,67% 
Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   
mit * gekennzeichnet heißt unter 10, 
daher nicht oder teilweise nicht aus-
gewiesen 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 31 7,14%  

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 146 33,64% 
Dies entspricht 32,16 % der Jugendli-
chen unter 15 Jahren im SR! 

Bedarfsgemeinschaften 3328   181   

Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 78 43,09% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% 78 43,09% 

 

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 5    Anmerkungen 

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. 
Kapitel  

654   54   Quelle: StädteRegion Aachen 

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 42 6,65% 
Quote in Bezug auf Alterskohorte 65+ 
des jeweiligen SR 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   25     

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB 
XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   12     
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4.5.7 SR 5: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis 
AsylbLG 

Eschweiler  Sozialraum 5  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   13   
Stand: 31.12.2016; Quelle Stadt 
Eschweiler 2016 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler; Stand zum 31.12.2017 
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4.5.8 SR 5: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler   Anzahl  

Anteile an al-
len Grund-

schülern in E-
schweiler 

Anmerkungen 

GS Don Bosco     295 14,85% 
Anteil GS Don Bosco an allen Grund-
schülern 

davon Anteil Ausländer     32 10,85%   

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   127   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile SR 5 
GS Don 
Bosco 

Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent); 
Quelle SEP 2016 für das Schuljahr 2015/16 

424   

KGS Don Bosco 
(2014/15; 
2015/16; 
2016/17) 

Übergangsquo-
ten, Mittelwerte 
der der letzten 3 

Jahre 

Quelle: SEP 2016 und Schulamt der 
Stadt Eschweiler: KGS Don Bosco, 
Mittelwerte der Übergangsquoten der 
4. Klassen in weiterführende Schulen 
der letzten drei Jahre (2014/15; 
2015/16; 2016/17), Angaben und Be-
rechnung laut Schulstatistik der Stadt 
Eschweiler 

Städt. Gymnasium 76 17,92%  19,85 % 

37,27 % Liebfrauenschule 78 18,40%  16,62 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 0,90 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   30,78% 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   13,61% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   6,15% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%     

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%     
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 SR 5 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund 43,75% Quelle: StädteRegion Aachen: SEU 2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig 15,27% 
 Sprachbewertung im Rahmen der SEU 2012 – 2016 
 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 5 Anmerkungen 

Bildungsindex 4,06 4,433 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der 
StädteRegion, 2012-2016 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer 
Skala von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) be-
deutet dies einen mittleren Wert 
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4.5.9 SR 5: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 

5 
Eigene Be-
rechnung 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   1   

Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der hier verwendeten Ein-
wohnerstatistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 91 47,15% Quelle: JHP 2017/18 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18;  

413   19   
  

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   71     

Tagespflegeplätze U3 180   *   *Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     0   
Quelle: Jugendamt der Stadt Eschwei-
ler, 01/2018; Tagespflegeplätze ohne 
Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Be-
treuung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im 
SR 0-unter 3 

1083 38,13% 90 21,11% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 3-
Jährige; mögliche Anspruchsberech-
tigte im SR: Anzahl Kinder im SR 5:  0-
U3 = 90 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 103 68,93% im SR Anzahl Kinder Ü3 = 103 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7         
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Hilfen zur Erziehung Eschweiler, gesamt % Sozialraum 5  % Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre), An-
zahl Fälle 

321   *   Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016;  
 
* = Zahlenwert unbekannt oder geheim-
zuhalten;  
 
Stationäre Hilfen nicht genannt, da Ort 
der Entstehung des Hilfebedarfs nicht 
gleich dem Ort der Erbringung der Hilfe-
leistung;  

ambulante Hilfen  119   *   

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *   

Eingliederungshilfe § 35a 129   *   
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4.5.10 SR 5: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale As-
pekte des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
 Bezug: Woh-
nungsbestand 

2016 
Sozialraum 5   Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearme Vermietungsange-
bote, lt. Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 2017: 
Es wird mit einer Halbierung des miet-
preisgebundenen Bestands in Eschweiler 
bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes 
Wohnen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand 
in Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
Bestand 2016 

1881 6,90% 87  

Quelle:  Sozialamt der Stadt Eschweiler 
zum 04.08.2016, Anteil in Bezug auf An-
zahl der Wohnungen (Stat. Jahresbericht 
2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   44   
Quelle: StädteRegion Aachen (Anteil er-
rechnet anhand der jeweiligen Einwoh-
nerzahl) 
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4.5.11 SR 5: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler   Sozialraum 5   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

    1   Check in Hehlrather Straße 

sonstige Einrichtung           

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 5   Anmerkungen 

Anzahl der öffentl. Sportplätze u. Sportstätten 
im Sozialraum/Standort 

29         

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im So-
zialraum/Standorte 

78   3   Indestraße; Skatepark; KGS Don Bosco 
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 5   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Infrastruk-
tur/Standorte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

      

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler   Sozialraum 5 
Innenstadt und 
Stadtzentrum  

Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337     244 
hier: "Innenstadt" keine genaue Sozial-
raumzuordnung möglich 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      Quelle: EHZK Eschweiler, GMA 2016 

… Nichtlebensmittel 233      
Quelle: Einzelhandels- und Zentrenkon-
zept für die Stadt Eschweiler, 2 GMA 
2016 

  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 128 

Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 5   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine     Keine Angabe    Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35         

Karnevalsvereine 23         

Schützenvereine 9         

Sportvereine 65         

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc.           
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4.6 Sozialraum 6: Nördliche Innenstadt 
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4.6.1 SR 6: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 6:  
Kennzahlen 

im Über-
blick 

Kurzprofil Sozialraum 6: Nördliche Innenstadt 

Einwohner 5640 Im Sozialraum 6 leben 9,77 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   

Die Nördliche Innenstadt umfasst den alten Stadtkern, der sich rund um den Marktplatz befindet nach Nor-
den bis an die BAB 4. Er ist geprägt durch innerstädtische Bebauung mit überwiegend dort vorhandenen 
Mehrfamilienhäusern und Geschäftshäusern, Gewerbe und Kleingewerbe sowie teilweise nach Norden 
hin auch reiner Wohnbebauung mit Ein- und Zweifamilienhäusern.  Ebenfalls befindet sich das Rathaus 
und die städtische Verwaltung im Sozialraum. Nach Süden wird der SR durch die Indestraße und die Inde 
begrenzt. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 29,52% 

Die jeweiligen Anteile an den Alterskohorten spiegeln im Gegensatz zur Gesamtbevölkerung eine  jüngere 
Bevölkerung wider.  

27 - 55 Jahre 38,16% 

Über 55 Jahre 32,34% 

Medianalter 43 
Das Medianalter liegt vier Jahre unter dem Durchschnitt der Gesamtkommune, dies weist auf eine deut-
lich etwas jüngere Bevölkerung hin. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 21,03% Der Ausländeranteil liegt im Verhältnis zur Kommune um fast 8  % höher. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 47,12% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt mit rund 5 % 
Prozentpunkten deutlich unter der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 9,42% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt um ca. 2,5 Prozent-
punkten über der der Kommune. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis SGB II 23,95% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Regelalters-
grenze, hier: 65 Jahre, ist gegenüber der der Kommune (14,99 %) um 9 Prozentpunkte höher. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Alter 
und Erwerbsminderung, Personen 

120 … davon beziehen 71 Personen (= 6,68 %) der über 65-Jährigen im SR 6 Grundsicherung im Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kommune   Im Sozialraum 6 befindet sich keine Grundschule 

davon Ausländer     

Übergangsquote Gymnasien     

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 0   

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder im 
SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 36,01% 

Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt weit unter dem kommunalen Durch-
schnitt. Jedoch ist zu beachten, dass in städtischen Quartieren oftmals auch andere Betreuungs-
einrichtungen in benachbarten Sozialräumen frequentiert werden. Eine genaue Sozialraumzuord-
nung erscheint daher in Innenstadtquartieren nicht genau zu verifizieren.  

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 30,99% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an insti-
tutionellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte 
Rechtsanspruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jah-
ren kann im Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugendam-
tes der Stadt Eschweiler derzeit erfüllt werden. Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 Jahre 
auf eine institutionelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR vorhandene Angebot erfüllt 
werden 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 55,48% 

Anzahl Tagespflegeplätze 18 
SR 6 weist 18 Tagespflegeplätze aus, was insgesamt die sozialraumorientierten Betreuungsquoten 
der Kinder unter 6 Jahren nur unwesentlich erhöhen wird.  

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 2016 226 
mit 226 öffentlich geförderten Sozialwohnungen gehört SR zu den etwas stärker auf Sozialwohn-
raum ausgerichteten Wohnquartieren. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 Städtisches Gymnasium 

Kitas 2 St. Theresia; Kita Gartenstraße 

Spielplätze 2 Markt 34; Städt. Gymnasium 

Sportplätze     

Anzahl Ladeneinzelhandel 244 
Für die gesamte Innenstadt werden 189 Ladeneinzelhändler und für das Stadtzentrum 55 angege-
ben. Eine Sozialraumzuordnung ist nicht möglich. 
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4.6.2 SR 6: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler gesamt Sozialraum 6 Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben (ei-
gene Berechnung) 

absolut % 
Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052917 

Einwohner 58124   5640 9,70% Anteil an Gesamtbevölkerung 

männlich 28515 49,06% 2791 49,49% 
Anteile in Bezug auf jeweilige 
Bevölkerungszahlen 

weiblich 29609 50,94% 2849 50,51%   

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Gesamt-
bevölkerung 

7573 13,03 % 1186 21,03% überdurchschnittlich 

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 736 13,05%   

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 450 7,98%   

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -er-
fahrung 

Eschweiler  Quote: Zensus 2011   SR 6 Anmerkungen 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90% 
Keine Anga-

ben  
70,00% im Sozialraum geschätzt  

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   30,00% Quelle: Zensus 2011  
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Bevölkerung nach Familienstand    
Anteile in Bezug auf E-
schweiler-Gesamtbe-
völkerung   

SR 6  
Anteile in Be-
zug auf Sozial-
raum 

Anmerkungen 

verheiratet 26139 44,97% 2297 40,73% 

Quelle: EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 2365 41,93% 

verwitwet 4295 7,39% 367 6,51% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 3 0,05% 

geschieden 4705 8,09% 514 9,11% 

      

Religionszugehörigkeit Eschweiler   SR 6 
Stadtzentrum, 

Innenstadt  
Anmerkungen 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 8410 49,41% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 
um 31.12.2016 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 1972 11,59% 

Angaben zum Berichtsjahr, hier 
2016: keine Angaben zu E-
schweiler Nord, hier sind "Innen-
stadt" und "Stadtzentrum" zu-
sammengefasst! 

Sonstige 568 0,98% 256 1,50% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 6384 37,50% 

  58.096 100,00% 17022 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler   Sozialraum 6   Anmerkungen 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an der Ge-
samtbevölkerung 

9596 16,51% 1032 18,30% Quelle: EW_2016_052017 

Statistik nach Gesundheitsamt der Städteregion_2017 
Berechnung lt. Sta-
tistik Gesundheits-

amt 
  

Anzahl Nen-
nungen 

  

Quelle: Statistik nach Gesund-
heitsamt der Städtere-
gion_2017_erhoben durch 
Schuleingangsuntersuchung 
2012 - 2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 162 64,29% Quelle: StädteRegion 

Alleinerziehend 331 13,44% 50 19,84% 
Daten komplett übernommen, 
keine eigene Berechnung mög-
lich! 

Mutter 319         

Vater 12         
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4.6.3 SR 6: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und im Sozialraum 

Eschweiler Anteile SR 6 Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 181 3,21% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 43 23,76% 

Prozentangaben beziehen sich 
absolut jeweils auf den gesam-
ten Wohnort, bzw. bei nichtdeut-
schen Mitbürgern anteilig auf die 
Alterskohorte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 155 2,75% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 46 29,68% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 
14 Jahren 

4168 7,17% 446 7,91% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 97 21,75% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 
18 Jahren 

2312 3,98% 250 4,43% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 66 26,40% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 633 11,22% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 172 27,17% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 55 21777 37,47% 2151 38,14% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 585 27,20% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 761 13,49% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 105 13,80% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 Jah-
ren) 

8727 15,01% 788 13,97% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 64 8,12% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 275 4,88% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 8 2,91% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteil Sozialraum 6 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 1665 29,52%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 2152 38,16% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1824 32,34% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   43    

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 6 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 829 

15 bis unter 65 Jahren 38224 3748 

0 - bis unter 65 46064 4577 

65 Jahre und älter 12060 1063 
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4.6.4 SR 6: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 6 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis un-
ter 65 Jahren 

38224 65,76% 3748 66,45% 
Quelle: EW_2016_052017; An-
teil in Bezug auf jeweilige Ge-
samtbevölkerung 

Anzahl der Bezieher von Einkommen aus sozial-
versicherungspflichtiger Erwerbstätigkeit 
(09/2016) 

19945 52,18% 1766 47,12% 

Quelle: BST 201609 (September 
2016); Anteile in Bezug auf je-
weilige SV-pflichtige Beschäftigte 

davon Männer 11.022 55,26% 1003 56,80% 

Frauen 8923 44,74% 763 43,20% 

Deutsche 18410 92,30% 1528 86,52% 

Ausländer 1535 7,70% 238 13,48% 

unter 20 499 2,50% 41 2,32% 

20 - unter 25 1836 9,21% 164 9,29% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649       
Quelle: Beschäftigtenstatistik der 
BA zum 30.06.2016; Diese hier 
genannten Daten bilden den 
Stand zum 30. Juni 2016 ab. Sie 
werden hier in Ergänzung der 
oben fehlenden Daten aufge-
führt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041       

Einpendler 10693       

Auspendler 12440       

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der Selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.6.5 SR 6: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 6   Anmerkungen 

  

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Arbeitssu-

chende im SR 
Anteil 

Quelle: BA, zum 
31.03.2017, Berechnung 
BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für 
Stadt Eschweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen im Rechtskreis 
SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 6 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883 4,93 %  282  7,52 % Quelle: 05334012_ALO 
201703 /März 2017), Quote 
berechnet in Bezug auf er-
werbsfähige Bevölkerung 

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 71  1,89 % 

Leistungsempfänger SGB II und SGB III 2678 7,01% 353 9,42% 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und 
SGB III, Merkmale 

2678 
Prozentuale Ver-

teilung 
353 

Prozentuale Vertei-
lung 

Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 186 52,69% Quelle: ALO 201703 (März 
2017) Quote in Bezug auf  
Gesamtzahl der Erwerbslo-
sen in Eschweiler und im 
SR 

davon weiblich 1195 44,62% 167 47,31% 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 164 46,46% 

Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% *   
* = nicht ausgewiesen, da 
unter 10 Personen, aber in 
Gesamtalo enthalten!!! 

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% 28 7,93%   

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *     

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% 59 16,71% " 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 89 25,21% Quelle: ALO 201703  
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4.6.6 SR 6: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile  Sozialraum 6 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905  14,99 % 1096  23,95 % 
Anteil Leistungsempfänger in Be-
zug auf Bevölkerung 0 - 65 Jahren 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 741 67,61% 
Anteile in Bezug auf Leistungs-
empfänger in Kommune und Sozi-
alraum 

davon AusländerInnen 1357 19,65% 252 22,99% 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 98 8,94% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 303 27,65% 
Dies entspricht 36,55 % der Ju-
gendlichen unter 15 Jahren im SR. 

Bedarfsgemeinschaften 3328   527   
Anteile in Bezug auf Leistungs-
empfänger in Kommune und Sozi-
alraum 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 256 48,58% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 15 
Jahren 

1096 32,93% 176 33,40% 

      

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 6   Anmerkungen 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. Kapi-
tel  

654   100   Quelle: StädteRegion Aachen 

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 71 6,68% 
Quote in Bezug auf Alterskohorte 
65+ des jeweiligen SR 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   49     

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB 
XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   28     
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4.6.7 SR 6: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 6  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   59   
Stichtag: 31.12.2016; Quelle: Stadt 
Eschweiler 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2017 
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4.6.8 SR 6: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler    
Anzahl Schüler in 
Grundschulen im 

SR 6 

Anteile an al-
len Grund-

schülern in E-
schweiler 

Anmerkungen 

keine GS im SR     0   keine GS im SR 

davon Anteil Ausländer     0     

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   /   Quelle: SEP 2016 

Gemeinsames Lernen (GL gem. § 20 Abs. 3 SchulG)     /     

 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile SR 6 Mittelwerte Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent); 
Quelle SEP 2016 für das Schuljahr 2015/16 

424   /   im SR 6 keine Grundschule 

Liebfrauenschule 78 18,40%       

Städt. Gymnasium 76 17,92%       

auswärtige Gymnasien 8 1,89%       

Realschule Patternhof 118 27,83%       

auswärtige Realschulen 2 0,47%       

Städt. Gesamtschule 84 19,81%       

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%       

Adam-Ries-Schule 24 5,66%       

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%       

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%       
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 Sozialraum 6 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund   46,03 % Quelle: StädteRegion Aachen; SEU 2012-2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig; Quelle: Ge-
sundheitsamt STR AC 

  13,49% 
Sprachbewertung im Rahmen der SEU 2012 – 2016 
durch Gesundheitsamt der StädteRegion Aachen 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 6 Anmerkungen 

Bildungsindex 4,06 4.269 

 
Quelle: SEU des Gesundheitsamts der StädteRegion, 
2012-2016 
 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer Skala von 1 
(=niedrig) und 8 (hoch) bedeutet dies einen mittleren 
Wert 
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4.6.9 SR 6: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quote lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 

6 
Eigene Be-
rechnung 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   

Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl 
der Anspruchsberechtigten in E-
schweiler weicht von der o.g. Statis-
tik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an Al-
tersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 121 36,01% 
Kita: St. Theresia Englerthsgärten; 
Gartenstraße Schatzkiste  

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18; Quelle: JHP 2017/18  

413   38   

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   86     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     18   
Quelle: Jugendamt der Stadt E-
schweiler, 01/2018; Tagespflege-
plätze ohne Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Be-
treuung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 0-
unter 3 

1083 38,13% 181 20,99% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 
3-Jährige; mögliche Anspruchsbe-
rechtigte im SR: Anzahl Kinder im 
SR 6:  0-U3 = 181 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur Kita 
Ü3 

1546 95,60% 155 55,48% Anzahl Kinder im SR Ü3 = 155 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76% *   Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60% *   Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7   1   Kita St. Theresia, Englerthsgärten 
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Hilfen zur Erziehung Eschweiler, gesamt % 
Sozialraum 6 ge-

samt 
% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre), Anzahl 
Fälle 

321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016; * = Zahlenwert unbekannt 
oder geheimzuhalten; Stationäre Hil-
fen nicht genannt, da Ort der Entste-
hung des Hilfebedarfs nicht gleich 
dem Ort der Erbringung der Hilfeleis-
tung;  

ambulante Hilfen  119   *   

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *   

Eingliederungshilfe § 35a 129   *   
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4.6.10 SR 6: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
 Quoten in Bezug 
auf Wohnungsbe-

stand 2016 
Sozialraum 6   Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, 
lt. Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung 
des mietpreisgebundenen Bestands 
in Eschweiler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Woh-
nen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in 
Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
2016 

1881 6,90% 226   

Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler; Prozentangaben beziehen sich 
auf Wohnungsbestand gemäß stat. 
Jahresbericht 2016 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   90   
Quelle: StädteRegion Aachen (Anteil 
errechnet anhand der jeweiligen Ein-
wohnerzahl) 
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4.6.11 SR 6: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung 
Eschweiler ge-

samt 
  Sozialraum 6   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbüros, 
etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs im 
Sozialraum/Standort 

    1   Jugendheim St. Peter und Paul 

sonstige Einrichtung           

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 6   Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstät-
ten im Sozialraum/Standort 

29         

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozial-
raum/Standorte 

78   2   Markt 34; Städt. Gymnasium 
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 6   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Infrastruk-
tur/Standorte 

        
  

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

      

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur 

Eschweiler   Sozialraum 6 
"Innenstadt / 

Stadtzentrum" 
Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337    244 
Lt . EHK für die "Innenstadt" ge-
nannt, jedoch nicht identisch mit SR 
6 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104       
Quelle: EHZK Eschweiler, GMA 
2916 

… Nichtlebensmittel 233         
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 6   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35        Keine SR-Zuordnung möglich 

Karnevalsvereine 23         

Schützenvereine 9         

Sportvereine 65         

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc.           
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4.7 Sozialraum 7: Eschweiler Ost 
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4.7.1 SR 7: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 7:  
Kennzah-

len im 
Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 7: Eschweiler Ost 

Einwohner 2257 Im Sozialraum 7 leben 3,88 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   

Eschweiler Ost schließt sich an die Innenstadt in östlicher Richtung an. Die Wohnbebauung ist lo-
ckerer mit teilweise noch städtischer mehrgeschossiger Reihenbebauung und Ein- und Zweifamili-
enhäusern. Geprägt wird das Quartier aber auch durch Gewerbe- und Industrieansiedlungen insbe-
sondere südlich der Dürenerstraße. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 27,43% 

Die jeweiligen Anteile an den Alterskohorten spiegeln im Gegensatz zur Gesamtbevölkerung eine 
jüngere Bevölkerung wider.  

27 - 55 Jahre 36,24% 

Über 55 Jahre 36,33% 

Medianalter 45 Das Medianalter liegt zwei Jahre unter dem Durchschnitt der Gesamtkommune. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 18,92% Der Ausländeranteil liegt im Verhältnis zur Kommune um fast 5 % höher. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 49,19% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt mit 
rund 3 % Prozentpunkten deutlich unter der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 10,98% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt um ca. 3 Pro-
zentpunkten sehr deutlich über der der Kommune. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis SGB 
II 

22,48% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Re-
gelaltersgrenze, hier: 65 Jahre, ist gegenüber der der Kommune (14,99 %) um ca. 8 Prozentpunkte 
höher. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Alter 
und Erwerbsminderung, Personen 

68 … davon beziehen 37 Personen (= 7,74 %) der über 65-Jährigen im SR 7 Grundsicherung im Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kommune 9,52% Im Sozialraum 7 befindet sich die KGS Eduard Mörike-Straße. 

davon Ausländer 20,11% Die KGS Eduard-Mörike-Str. weist einen hohen Ausländeranteil aus. 

Übergangsquote Gymnasien 24,36 % Die Übergangsquote zu gymnasialer Bildung liegt deutlich unter dem städtischen Durchschnitt. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 93 49,21 % der Grundschüler nutzen das Angebot der OGS. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder im 
SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 107,08% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt über dem tatsächlichen Bedarf im Quar-
tier und weist auf die Bedeutung der 2 Kitas im SR über den Sozialraum hinaus hin. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 52,73% Wie oben schon erwähnt haben die im SR befindlichen Kitas Bedeutung für anspruchsberechtiget Kin-
der, die auch außerhalb des SR leben, daher sind die Quoten nur im städtischen Gesamtdurchschnitt 
zu bewerten. Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 158,62% 

Anzahl Tagespflegeplätze 5 
SR 7 weist lediglich 5 Tagespflegeplätze aus, was insgesamt auf eine gute Betreuungsquote durch die 
Kitas hinweist. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 2016 353 
SR 7 weist im Verhältnis zu allen anderen Sozialräumen den höchsten Bestand an öffentlich geförder-
tem Wohnraum aus. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 KGS Eduard Mörike Straße 

Kitas 2 Kita: Wunderland Pfarrer-Appelrath St.; Herz Jesu Sternheimstraße 

Spielplätze 4 Eduard-Mörike-Platz; Saarstraße; KGS Eduard-Mörike; Ostpark (BEO) 

Sportplätze     

Anzahl Ladeneinzelhandel 244 
Für die gesamte Innenstadt werden 189 Ladeneinzelhändler und für das Stadtzentrum 55 angegeben. 
Eine Sozialraumzuordnung ist nicht möglich. 
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4.7.2 SR 7: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler gesamt Sozialraum 7 Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben (ei-
gene Berechnung) 

absolut % 
Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052917 

Einwohner 58124   2257 3,88% 
Im SR Anteil an Gesamtbevöl-
kerung 

davon männlich 28515 49,06% 1080 47,85%   

davon weiblich 29609 50,94% 1177 52,15%   

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Gesamt-
bevölkerung 

7573 13,03 % 427 18,92%   

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 320 14,18%   

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- Deutsch-
land; inkl. UK) 

3045 5,24% 107 4,74%   

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -erfah-
rung 

Eschweiler     SR 7 Anmerkungen 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   74,00% 
Quelle und Berechnung Zensus 
2011, im Sozialraum geschätzt 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   26,00%   
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Bevölkerung nach Familienstand   Eschweiler Anteile SR 7 Anteile Anmerkungen 

verheiratet 26139 44,97% 982 43,51% 

Quelle: EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 874 38,72% 

verwitwet 4295 7,39% 194 8,60% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 2 0,09% 

geschieden 4705 8,09% 178 7,89% 

      

Religionszugehörigkeit Eschweiler   SR 7   Anmerkungen 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 8410 49,41% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 um 
31.12.2016 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 1972 11,59% 

Angaben zum Berichtsjahr, hier 
2016: keine Angaben zu Eschweiler 
Ost, hier sind "Innenstadt" und 
"Stadtzentrum" zusammengefasst! 

Sonstige 568 0,98% 256 1,50% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 6384 37,50% 

  58.096 100,00% 17022 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler   Sozialraum 7   Anmerkungen 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an der 
Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 353 15,64%   

 Anzahl Nennun-
gen 

  
Anzahl Nen-

nungen 
  

Statistik nach Gesundheitsamt 
der Städteregion_2017_erhoben 
durch Schuleingangsuntersu-
chungen 2012 - 2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 70 67,96% 
Quelle: Gesundheitsamt der STR AC 
2017 

Alleinerziehend 331 13,44% 18 17,48%   

Mutter 319       Berechnung Statistik Gesundheitsamt 

Vater 12         

 

  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 155 

4.7.3 SR 7: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in Eschwei-
ler und im Sozialraum 

Eschweiler, abso-
lut 

Anteile 
Sozialraum 7, 

absolut 
Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 55 2,44% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 12 21,82% 

Prozentangaben beziehen sich ab-
solut jeweils auf den gesamten 
Wohnort, bzw. bei nichtdeutschen 
Mitbürgern anteilig auf die Altersko-
horte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 58 2,57% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 14 24,14% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 14 
Jahren 

4168 7,17% 171 7,58% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 36 21,05% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 18 
Jahren 

2312 3,98% 69 3,06% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 14 20,29% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 266 11,79% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 57 21,43% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 55 21777 37,47% 818 36,24% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 181 22,13% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 342 15,15% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 53 15,50% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 Jah-
ren) 

8727 15,01% 372 16,48% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 54 14,52% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 106 4,70% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 6 5,66% 
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Zusammenfassung Altersstruktur, Anzahl 
Personen und Anteile 

Eschweiler Anteil Sozialraum 7 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 619 27,43%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 818 36,24% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 820 36,33% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   43      

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 7 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 295 

15 bis unter 65 Jahren 38224 1484 

0 - bis unter 65 46064 1779 

65 Jahre und älter 12060 478 
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4.7.4 SR 7: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 7 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis unter 
65 Jahren 

38224 65,76% 1484 65,75% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteil 
in Bezug auf jeweilige Gesamtbe-
völkerung 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  19945 52,18% 730 49,19% 

Quelle: BST 201609 (September 
2016); Anteil in Bezug auf SV-
pflichtig Beschäftigte 

davon Männer 11.022 55,26% 442 60,55% 

davon Frauen 8923 44,74% 288 39,45% 

Deutsche 18410 92,30% 632 86,58% 

Ausländer 1535 7,70% 98 13,42% 

unter 20 499 2,50% 21 2,88% 

20 - unter 25 1836 9,21% 81 11,10% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649       
Quelle: Beschäftigtenstatistik der 
BA zum 30.06.2016; Diese hier ge-
nannten Daten bilden den Stand 
zum 30. Juni 2016 ab. Sie werden 
hier in Ergänzung der oben fehlen-
den Daten aufgeführt. Es werden 
keine sozialraumbezogenen Daten 
genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041       

Einpendler 10693       

Auspendler 12440       

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.7.5 SR 7: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 7   Anmerkungen 

  
Anzahl Arbeitssu-

chende  
Anteil 

Anzahl Arbeits-
suchende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Be-
rechnung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt 

Eschweiler 
4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen im Rechts-
kreis SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 7 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883  4,93 % 130 8,76 % 
Quelle: 05334012_ALO 201703 
/März 2017), Quote berechnet in 
Bezug auf erwerbsfähige Bevölke-
rung 

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 33  2,22 % 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III 2678 7,01% 163 10,98% 

Arbeitslose nach SGB II und SGB III, Merk-
male 

2678 
Prozentuale Vertei-

lung 
163 

Prozentuale Ver-
teilung 

Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 88 53,99 %  

Quelle: ALO 201703 (März 2017)  

davon weiblich 1195 44,62% 75 46,01 %  

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 67+*   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen, aber in Gesamtalo ent-
halten!!! 

 Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% 38+*   ; *= unter 10, nicht ausgewiesen 

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *     

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen, aber in Gesamtalo ent-
halten!!! 

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen, aber in Gesamtalo ent-
halten!!! 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% *   " 
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4.7.6 SR 7: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

Transfereinkommen, soziale Sicherung, 
Sozialgeld 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 7 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II 
    

    
Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym;  

Leistungsempfänger  6905 14,99 %  400 22,48 %  
Anteile Leistungsempfänger an Be-
völkerung 0 – 65 Jahren 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 281 70,25% 
Anteile in Bezug auf jeweiligen 
Leistungsempfänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   

davon Alleinerziehende 615 8,91% 29 7,25% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 96 24,00% 
Dies entspricht 32,54 % der Ju-
gendlichen der Altersgruppe bis un-
ter 15 Jahren im SR 

Bedarfsgemeinschaften 3328   200   

Anteile in Bezug auf jeweiligen 
Leistungsempfänger 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 94 47,00% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 15 
Jahren 

1096 32,93% 56 28,00% 

      

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 7   Anmerkungen 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. Kapitel 
(Anzahl BG) 

654   57   Quelle: STR AC; Stand: 31.12.2016 

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 37 7,74% 
Quote in Bezug auf Alterskohorte 
65+ des jeweiligen SR 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   31   " 

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB 
XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   16   " 
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4.7.7 SR 7: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 7  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   9   
Stichtag: 31.12.2016; Quelle: Stadt 
Eschweiler 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2017 
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4.7.8 SR 7: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler   

Anzahl Schü-
ler in Grund-
schulen im 

SR 7 

Anteile an 
allen Grund-
schülern in 
Eschweiler 

Anmerkungen 

KGS Eduard-Mörike-Str. 
    

189 9,52%  KGS Eduard Mörike-Str. 

davon Anteil Ausländer     38 20,11%   

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   93   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile SR 7 Mittelwerte Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent); Quelle 
SEP 2016 für das Schuljahr 2015/16 

424   
KGS Eduard-Mö-

rike-Straße 

Übergangsquo-
ten, Mittelwerte 
der der letzten 3 
Jahre 

Quelle: SEP 2016 und Schulamt 
der Stadt Eschweiler: KGS Edu-
ard-Mörike-Straße, Mittelwerte der 
Übergangsquoten der 4. Klassen 
in weiterführende Schulen der letz-
ten drei Jahre (2014/15; 2015/16; 
2016/17), Angaben und Berech-
nung laut Schulstatistik der Stadt 
Eschweiler 

Städt. Gymnasium 76 17,92% 20,84 % 

24,36 % Liebfrauenschule 78 18,40% 3,11 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 0,0 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   36,38 % 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   20,77% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   9,64% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%     

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-Schule 9 2,12%     
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 Sozialraum 7 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund   49,51% 

Quelle: Gesundheitsamt STR AC, SEU 2012 – 
2016; Sprachbewertung im Rahmen der SEU 
2012 – 2016 bewertet 

Befund, aber keine Therapie notwendig   17,48% 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 7 Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern) 4,06 4,0341 

 
Quelle: SEU des Gesundheitsamts der Städ-
teRegion, 2012-2016 
 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer Skala von 
1 (=niedrig) und 8 (hoch) bedeutet dies einen 
mittleren Wert, der analog zur Bewertung der 
Kommune liegt. 
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4.7.9 SR 7: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quote lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 7 

eigene Be-
rechnung 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   

Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl 
der Anspruchsberechtigten in E-
schweiler weicht von der o.g. Statis-
tik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an Al-
tersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 121 107,08% 
Quelle: JHP 2017/18; Kita im SR: 
Grüner Weg ab 1.1.2018 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 2017/18 413   29   
Kita: Wunderland Pfarrer-Appelrath 
St.; Herz Jesu Sternheimstraße 

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   92   Quelle: JHP 2017/18  

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespfle-
geplätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     5   
Quelle: Jugendamt der Stadt E-
schweiler, 01/2018; Tagespflege-
plätze ohne Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Betreu-
ung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 0-unter 
3 

1083 38,13% 55 52,73% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 
3-Jährige; mögliche Anspruchsbe-
rechtigte im SR: Anzahl Kinder im 
SR 7:  0-U3 = 55 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur Kita 
Ü3 

1546 95,60% 58 158,62% im SR Anzahl Kinder Ü3 = 58 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7   1   Kita Wunderland 
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Hilfen zur Erziehung Eschweiler, gesamt % 
Sozialraum 7, ge-

samt 
% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre), Anzahl 
Fälle 

321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016; * = Zahlenwert unbekannt 
oder geheimzuhalten; Stationäre Hil-
fen nicht genannt, da Ort der Entste-
hung des Hilfebedarfs nicht gleich 
dem Ort der Erbringung der Hilfeleis-
tung;  

ambulante Hilfen  119   *   

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *   

Eingliederungshilfe § 35a 129   *   
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4.7.10 SR 7: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
Quote in Bezug 

zu Wohnungsbe-
stand 2016  

Sozialraum 7   Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, lt. 
Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung des 
mietpreisgebundenen Bestands in E-
schweiler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Woh-
nen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in 
Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, Be-
stand 2016 

1881 6,90% 353  

Quelle:  Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler zum 04.08.2016, Anteil in Bezug auf 
Anzahl der Wohnungen (Stat. Jahres-
bericht 2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   38   
Quelle: StädteRegion Aachen (Anteil 
errechnet anhand der jeweiligen Ein-
wohnerzahl) 
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4.7.11 SR 7: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung 
Eschweiler ge-

samt 
  Sozialraum 7   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbüros, 
etc. 

 Keine Angaben   1   Spule BEO 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs im 
Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtung           

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 7   Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstätten 
im Sozialraum/Standort 

29         

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozial-
raum/Standorte 

78   4   
Eduard-Mörike-Platz; Saarstraße; 
KGS Eduard-Mörike; Ostpark (BEO) 
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 7   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Infrastruk-
tur/Standorte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

      

Einrichtungen der Einzelhandelsinfrastruk-
tur 

Eschweiler   Sozialraum 7 
Innenstadt und 
Stadtzentrum  

Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk (An-
zahl Betriebe) 

337     244 
Für Eschweiler Ost liegt keine Erhe-
bung vor 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      
Quelle: EHZK Eschweiler, GMA 
2916 

… Nichtlebensmittel 233      
Quelle: "Einzelhandels- und Zen-
trenkonzept für die Stadt Eschwei-
ler, 2016 
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 7   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35        Keine Angaben zu SR 7 

Karnevalsvereine 23       

  

Schützenvereine 9       

  

Sportvereine 65     

  

  

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc.       
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4.8 Sozialraum 8: Eschweiler West 
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4.8.1 SR 8: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil 

 

Sozialraum 8:  
Kennzahlen 
im Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 8: Eschweiler West 

Einwohner 3905 Im Sozialraum 8 leben 6,72 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   
In Eschweiler West überwiegt der Anteil an Wohnungen in Mehrfamilienhäusern. Neben der reinen 
Wohnbebauung sind im SR noch wichtige Infrastruktur- und Versorgungseinrichtungen angesiedelt. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 29,40% 

Der Anteil der jüngeren Bevölkerung bis unter 27 Jahren liegt um gut 2 Prozentpunkte über dem 
städtischen Durchschnitt, jedoch liegt auch der der älteren Bevölkerung über 55 Jahren um 2 Pro-
zent höher. 

27 - 55 Jahre 32,75% 

Über 55 Jahre 37,85% 

Medianalter 44 Das Medianalter liegt zwei Jahre unter dem Durchschnitt der Gesamtkommune. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 23,71% SR 8 weist den höchsten Ausländeranteil aller Sozialräume aus (+10 % gegenüber der Kommune). 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 42,24% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt mit rund 
10 % Prozentpunkten deutlich unter der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 11,27% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt um ca. 4 Prozent-
punkten deutlich über der der Kommune. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis 
SGB II 

31,23% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Regel-
altersgrenze, hier: 65 Jahre, ist gegenüber der der Kommune (14,99 %) mehr als doppelt so hoch. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Alter 
und Erwerbsminderung, Personen 

76 … davon beziehen 48 Personen (= 4,73 %) der über 65-Jährigen im SR 8 Grundsicherung im Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kommune 8,06% Im Sozialraum 8 befindet sich die EGS Stadtmitte. 

davon Ausländer 21,52% Die EGS weist einen hohen Ausländeranteil aus. 

Übergangsquote Gymnasien 11,79 % Die Übergangsquote zu gymnasialer Bildung liegt weit unter dem städtischen Durchschnitt. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 78 48,75 % der Grundschüler nutzen das Angebot der OGS. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder im 
SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 75,19% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt deutlich über dem städtischen Durch-
schnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 32,33% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an instituti-
onellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte Rechts-
anspruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jahren kann 
im Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugendamtes der 
Stadt Eschweiler derzeit erfüllt werden. SR 8 weist allerdings keine TPP aus.  Der Rechtsanspruch 
der Kinder von 3-unter 6 Jahre auf eine institutionelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR 
vorhandene Angebot erfüllt werden 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 86,93% 

Anzahl Tagespflegeplätze 0 SR 8 weist keine Tagespflegeplätze für Kinder unter 6 Jahren aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 2016 105 SR 8 weist 105 öffentlich geförderte Sozialwohnungen aus. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 2 EGS Stadtmitte; Adam-Ries-Schule (nicht erfasst: Berufskolleg der StädteRegion AC) 

Kitas 2 Grüner Weg ab 1.1.2018; Kita: Zauberhut Franz-Rüth-Str 

Spielplätze 6 EGS Stadtmitte, Vereinsstraße, Gutenberg-Stoltenhoffstraße, Vulligstraße, Adam-Ries, Jahnstraße 

Sportplätze 2 Hallenbad und Sporthalle Jahnstraße 

Anzahl Ladeneinzelhandel 244 
Für die gesamte Innenstadt werden 189 Ladeneinzelhändler und für das Stadtzentrum 55 angege-
ben. Eine Sozialraumzuordnung ist nicht möglich. 
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4.8.2 SR 8: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler gesamt SOZIALRAUM 8 Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben (eigene Berech-

nung) 
absolut % 

Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052917 

Einwohner 58124   3905 6,72% 
Anteil an Gesamtbevölke-
rung 

männlich 28515 49,06% 1844 47,22% 
Anteile jeweils in Kom-
mune oder SR 

weiblich 29609 50,94% 2061 52,78%   

Ausländische Bevölkerung/An-
teil an der Gesamtbevölkerung 

7573 13,03 % 926 23,71%   

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 672 17,21%   

Ausländische Staatsangehörige 
EU-28 (-/- Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 254 6,50%   

Bevölkerung mit Migrationshin-
tergrund und -erfahrung 

Eschweiler    SR 8  Anmerkungen 

Personen ohne Migrationshinter-
grund 

44.090 80,90%   70,00% 
Quelle:  Zensus 2011, im 
Sozialraum geschätzt 

Personen mit Migrationshinter-
grund 

10.410 19,10%   30,00%   
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler Anteile SR 8 
Anteile in Be-
zug auf Sozi-

alraum 
Anmerkungen 

verheiratet 26139 44,97% 1354 34,67% 

Quelle: EW_2016_052017; Anteile je-
weils in Bezug auf Bevölkerung 

ledig 22275 38,32% 1604 41,08% 

verwitwet 4295 7,39% 500 12,80% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 4 0,10% 

geschieden 4705 8,09% 344 8,81% 

      

Religionszugehörigkeit Eschweiler Anteile SR 8 "Innenstadt" Anmerkungen 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 8410 49,41% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 um 

31.12.2016 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 1972 11,59% 

Angaben zum Berichtsjahr, hier 2016: 
keine Angaben zu Eschweiler West, 
hier sind "Innenstadt" und "Stadtzent-
rum" zusammengefasst! 

Sonstige 568 0,98% 256 1,50% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 6384 37,50% 

  58.096 100,00% 17022 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler   Sozialraum 8   Anmerkungen 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 747 19,13% Quelle: EW-2016_052017 

  

Anzahl Nennungen   
Anzahl Nen-

nungen 
  

Statistik nach Gesundheitsamt der Städte-
region_2017_erhoben durch Schulein-
gangsuntersuchung 2012 - 2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 91 50,55% Quelle Gesundheitsamt der STR AC 2017 

Alleinerziehend 331 13,44% 32 17,78%   

Mutter 319     
keine Anga-

ben 
  

Vater 12         
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4.8.3 SR 8: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und im Sozialraum 

Eschweiler, abso-
lut 

Anteile 
Sozialraum 8, 

absolut 
Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 133 3,41% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 49 36,84% 

Prozentangaben beziehen sich abso-
lut jeweils auf den gesamten Wohnort, 
bzw. bei nichtdeutschen Mitbürgern 
anteilig auf die Alterskohorte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 133 3,41% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 58 43,61% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und un-
ter 14 Jahren 

4168 7,17% 336 8,60% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 140 41,67% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 
18 Jahren 

2312 3,98% 145 3,71% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 43 29,66% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 401 10,27% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 122 30,42% 

Anzahl der Erwachsenen (27 bis unter 55) 21777 37,47% 1279 32,75% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 391 30,57% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 464 11,88% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 65 14,01% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 574 14,70% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 45 7,84% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 440 11,27% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 13 2,95% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteil Sozialraum 8 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 1148 29,40%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 1279 32,75% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1478 37,85% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   44      

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, An-
zahl Personen 

Eschweiler SR 8 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 646 

15 bis unter 65 Jahren 38224 2245 

0 - bis unter 65 46064 2891 

65 Jahre und älter 12060 1014 
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4.8.4 SR 8: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 8 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224 65,76% 2254 57,72% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteile in 
Bezug auf jeweilige Gesamtbevölkerung 

davon sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigte 

19945 52,18% 
952 42,24% 

Quelle:  BST_201609; Stand: 09/2016 ; 
Anteile in Bezug auf SV-pflichtig Be-
schäftigte 

davon Männer 11.022 55,26% 
529 55,57% 

Frauen 8923 44,74% 
423 44,43% 

Deutsche 18410 92,30% 
839 88,13% 

Ausländer 1535 7,70% 
113 11,87% 

unter 20 499 2,50% 
26 2,73% 

20 - unter 25 1836 9,21% 
93 9,77% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649       
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genannten 
Daten bilden den Stand zum 30. Juni 
2016 ab. Sie werden hier in Ergänzung 
der oben fehlenden Daten aufgeführt. 
Es werden keine sozialraumbezogenen 
Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041       

Einpendler 10693       

Auspendler 12440       

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.8.5 SR 8: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 8   Anmerkungen 

  

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Arbeits-

suchende im SR 
Anteil 

Quelle: BA, zum 31.03.2017, Berech-
nung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt 
Eschweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen im 
Rechtskreis SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 8 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883 4,93 %  217 9,63 %  
Quelle: 05334012_ALO 201703 /März 
2017), Quote berechnet in Bezug auf 
erwerbsfähige Bevölkerung 

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 37  1,64 % 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III 2678 7,01% 254 11,27% 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III, 
Merkmale 

2678 
Prozentuale Vertei-

lung 
254 

Prozentuale Ver-
teilung 

Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 145 57,09% 

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl der 
Erwerbslosen in Eschweiler und im SR 

davon weiblich 1195 44,62% 109 42,91% 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 105 41,34% 

Anzahl der ausländischen Erwerblosen 595 22,22% *+76   

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% 10*   

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% 0+*   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen, aber in Gesamtalo enthal-
ten!!! 

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *+*   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen, aber in Gesamtalo enthal-
ten!!! 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 39 15,35% " 
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4.8.6 SR 8: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile  Sozialraum 8 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905  14,99 % 903 31,23 %  
Anteil Leistungsempfänger an Bevöl-
kerung 0 – 65 Jahren 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 560 62,02% 

Anteile in Bezug auf Leistungsempfän-
ger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% 203 22,48% 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 69 7,64% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 316 34,99% 
Dies entspricht 48,92 % der Jugendli-
chen der Altersgruppe bis unter 15 
Jahren! 

Bedarfsgemeinschaften 3328   371   

Anteile in Bezug auf Leistungsempfän-
ger 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 152 40,97% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% 148 39,89% 

 

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 8   Anmerkungen 

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften nach SGB 
XII – 4. Kapitel (Anzahl BG) 

654   61   Quelle: STR AC; Stand: 31.12.2016 

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 48 4,73% 
Quote in Bezug auf Alterskohorte 65+ 
des jeweiligen SR 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminde-
rung (Personen) 

329   28   " 

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen 
SGB XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   17   " 
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4.8.7 SR 8: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis 
AsylbLG 

Eschweiler  Sozialraum 8  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   100   
Stichtag: 31.12.2016; Quelle: Stadt E-
schweiler 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler; Stand zum 31.12.2017 
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4.8.8 SR 8: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

Bildungsbeteiligung Eschweiler Anteile 
Sozialraum 

8 
Anteile Anmerkungen 

Anzahl der Schüler/innen in Schulen im Schul-
jahr 2016/17 laut amtl. Schulstatistik zum 
1.10.2016 

5985   536 8,96% 

im SR: EGS Stadtmitte; Adam-Ries-
Schule; nicht stat. Erfasst: Berufskol-
leg der StädteRegion August-
Thyssen-Straße 

davon männlich 2972 49,66% 303 56,52%   

davon weiblich 3013 50,34% 233 43,47%  Quelle: SEP 2016 

Anzahl Ausländer 584 9,76% 145 27,05%   

 

Grundschüler im Sozialraum Eschweiler  

Anzahl Schü-
ler in Grund-
schulen im 

SR 8 

Anteile an allen 
Grundschülern 
in Eschweiler 

Anmerkungen 

EGS Stadtmitte     160 8,06% Anteil an allen Grundschülern 

davon Anteil Ausländer     34 21,25%   

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezah-
len 2016/17 zum 01.04.2016 

864   78   Quelle: SEP 2016 
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Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile SR 8 Mittelwerte Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent); 
Quelle SEP 2016 für das Schuljahr 2015/16 

424   
EGS Stadt-

mitte 

Übergangsquo-
ten, Mittelwerte 
der der letzten 3 

Jahre 

Quelle: SEP 2016 und Schulamt der 
Stadt Eschweiler: EGS Stadtmitte, Mit-
telwerte der Übergangsquoten der 4. 
Klassen in weiterführende Schulen der 
letzten drei Jahre (2014/15; 2015/16; 
2016/17), Angaben und Berechnung 
laut Schulstatistik der Stadt Eschweiler 

Städt. Gymnasium 76 17,92% 11,13 % 

11,79 % Liebfrauenschule 78 18,40% 1,08 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 0,0 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   22,93% 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   29,41% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   31,19% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%     

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%     
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 SR 8 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund 40,00% 
Quelle: Gesundheitsamt STR AC, Sprachbewertung im 
Rahmen der SEU 2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig 20,55% Quelle: Gesundheitsamt STR AC 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 8 Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern) 4,06 3,8428 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der 
StädteRegion, 2012-2016:  
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer 
Skala von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) 
bedeutet dies einen mittleren Wert 
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4.8.9 SR 8: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 

8 

Quoten, ei-
gene Berech-

nung 
Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   
Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der o.g. Statistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 200 75,19% 

Quelle: JHP 2017/18; Kita im SR: Grü-
ner Weg ab 1.1.2018; Kita: Zauberhut 
Franz-Rüth-Str AWO Kita, FZ Jahn-
straße BKJ 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18;  

413   43   Quelle: JHP 2017/18  

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   153     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     0   
Quelle: Jugendamt der Stadt Eschwei-
ler, 01/2018; Tagespflegeplätze ohne 
Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Be-
treuung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 
0-unter 3 

1083 38,13% 133 32,33% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 3-
Jährige; mögliche Anspruchsberechtigte 
im SR: Anzahl Kinder im SR 8:  0-U3 = 
133 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 133 86,93% im SR = Anzahl Kinder Ü3 = 133 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Anzahl der Einrichtungen mit Angebot "Inklu-
sive Betreuung" 

6   2   
Familienzentrum Zauberhut; BKJ 
Jahnstaße 

Familienzentren, Anzahl 7   1   Kita Zauberhut 
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Hilfen zur Erziehung Eschweiler, gesamt % 
Sozialraum 8, ge-

samt 
% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre), Anzahl 
Fälle 

321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016; * = Zahlenwert unbekannt 
oder geheim zuhalten; Stationäre Hil-
fen nicht genannt, da Ort der Entste-
hung des Hilfebedarfs nicht gleich 
dem Ort der Erbringung der Hilfeleis-
tung;  

ambulante Hilfen  119   *   

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *   

Eingliederungshilfe § 35a 129   *   
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4.8.10 SR 8: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
Anteile in Bezug auf 
Wohnungsbestand 

2016 
Sozialraum 8   Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsange-
bote, lt. Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung des 
mietpreisgebundenen Bestands in E-
schweiler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes 
Wohnen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand 
in Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
Bestand 2016 

1881 6,90% 105  

Quelle:  Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler zum 04.08.2016, Anteil in Bezug 
auf Anzahl der Wohnungen (Stat. Jah-
resbericht 2016), Anteil an Wohnbe-
stand 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   56   
Quelle: StädteRegion Aachen (Anteil 
errechnet anhand der jeweiligen Ein-
wohnerzahl) 
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4.8.11 SR 8: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler    Sozialraum 8   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, etc. 

 Keine Angaben   1   EQ-West- Quartiersbüro 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtungen           

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 8   Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstät-
ten im Sozialraum/Standort 

29   2   
Hallenbad und Sporthalle Jahn-
straße 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozi-
alraum/Standorte 

78   6   
EGS Stadtmitte, Vereinsstraße, 
Gutenberg-Stoltenhoffstraße, Vul-
ligstraße, Adam-Ries, Jahnstraße 
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 8   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Versorgung/Stand-
orte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

 

 

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler   Sozialraum 8 
Innenstadt, 

Stadtzentrum  
Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337    244 
hier: "Innenstadt und Stadtzentrum“, 
keine Sozialraumzuordnung möglich 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      
Quelle: EHZK Eschweiler, GMA 
2916 

… Nichtlebensmittel 233      
"Einzelhandels- und Zentrenkonzept 
für die Stadt Eschweiler, 2016  
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 8   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35       Keine Zuordnung zum SR möglich. 

Karnevalsvereine 23       

  

Schützenvereine 9       

  

Sportvereine 65         

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc.         
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4.9 Sozialraum 9: Südliche Innenstadt 
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4.9.1 SR 9: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 9:  
Kennzahlen 
im Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 9: Südliche Innenstadt 

Einwohner 4055 Im Sozialraum 9 leben 6,98 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   
Die südliche Innenstadt ist ein gemischt bebautes städtisches Quartier, in dem die Haupteinkaufs-
straßen neben alten Wohnvierteln existieren. Die Wohnbebauung ist überwiegend städtisch in 
Form von Mehrfamilienreihenhäusern.  

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 25,97% 

Der Anteil der jüngeren Bevölkerung bis unter 27 Jahren liegt um gut 2 Prozentpunkte unter dem 
städtischen Durchschnitt, der der älteren Bevölkerung über 55 Jahren um 2 Prozent höher. 

27 - 55 Jahre 36,35% 

Über 55 Jahre 37,68% 

Medianalter 46 Das Medianalter liegt bei 46 Jahren. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 19,56% SR 9 weist einen deutlich höheren Ausländeranteil aus als die Gesamtkommune (+ 6 %) 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 49,85% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt mit 
rund 2 % Prozentpunkten unter der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 9,58% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt um ca. 2,5 Pro-
zentpunkte über der der Kommune. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis 
SGB II 

22,01% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Re-
gelaltersgrenze, hier: 65 Jahre, liegt gegenüber der der Kommune (14,99 %) um her als 7 % hö-
her. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im 
Alter und Erwerbsminderung, Personen 

113 
… davon beziehen 77 Personen (= 9,22 %) der über 65-Jährigen im SR 9 Grundsicherung im Al-
ter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in 
Kommune 

/ Im Sozialraum 9 befindet sich keine Grundschule. 

davon Ausländer /   

Übergangsquote Gymnasien /   

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 27 Die Willi-Fährmann-Schule weist 27 OGS-Plätze aus. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-
Kinder im SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 58,15% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt knapp unter dem städtischen 
Durchschnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 10,42% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an 
institutionellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditio-
nierte Rechtsanspruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter 
drei Jahren kann im Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des 
Jugendamtes der Stadt Eschweiler derzeit erfüllt werden. SR 9 weist allerdings keine TPP aus.  
Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 Jahre auf eine institutionelle wohnortnahe Betreu-
ung kann durch das im SR vorhandene Angebot erfüllt werden und  geht sogar darüber hinaus. 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 121,59% 

Anzahl Tagespflegeplätze 0 SR 9 weist keine Tagespflegeplätze für Kinder unter 6 Jahren aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Be-
stand 2016 

332 SR 9 weist 332 öffentlich geförderte Sozialwohnungen aus. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 2 Realschule Patternhof, Willi-Fährmann-Schule 

Kitas 2 Kita Martin-Luther-Str.; Kita Dechant-Deckers-Str. 

Spielplätze 5 Anna-Klöcker-Anlage; Stadtgarten; Willi-Fährmann-Schule, Patternhof, Kaiserstraße 

Sportplätze 2 Sportplatz Patternhof, Sportplatz Kaiserstraße 

Anzahl Ladeneinzelhandel 244 
Für die gesamte Innenstadt werden 189 Ladeneinzelhändler und für das Stadtzentrum 55 ange-
geben. Eine Sozialraumzuordnung ist nicht möglich. 
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4.9.2 Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR 
Eschweiler ge-

samt 
  

Sozialraum 
9 

  Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben 
(eigene Berech-

nung) 
absolut % Quelle: EW_2016_Sozialraum_052917 

Einwohner 58124   4055 6,98% Anteil SR an Gesamtbevölkerung 

Männlich 28515 49,06% 1966 48,48%   

weiblich 29609 50,94% 2089 51,52%   

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Gesamtbe-
völkerung 

7573 13,03 % 793 19,56%   

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 582 14,35%   

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- Deutsch-
land; inkl. UK) 

3045 5,24% 211 5,20%   

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -erfah-
rung 

Eschweiler   SR 9   Anmerkung 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   72,00% Quelle: Zensus 2011 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   28,00% Im Sozialraum Angabe geschätzt 
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler Anteile SR 9 Anteile Anmerkung 

verheiratet 26139 44,97% 1504 37,09% 

Quelle: Bevölkerung Eschweiler 
Stand: 31.12.2016: 
EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 1696 41,82% 

verwitwet 4295 7,39% 356 8,78% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 3 0,07% 

geschieden 4705 8,09% 459 11,32% 

            

Religionszugehörigkeit Eschweiler   SR 9   Anmerkung 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 8410 49,41% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 
um 31.12.2016 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 1972 11,59% 

Angaben zum Berichtsjahr, hier 
2016: keine Angaben zu Eschwei-
ler südliche Innenstadt, hier sind 
"Innenstadt" und "Stadtzentrum" 
zusammengefasst! 

Sonstige 568 0,98% 256 1,50% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 6384 37,50% 

  58.096 100,00% 17022 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler   Sozialraum 9   Anmerkung 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an der 
Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 595 14,67%   

  Anzahl Nennungen   
Anzahl Nennun-

gen 
  

Statistik nach Gesundheitsamt 
der Städteregion_2017_erhoben 
durch Schuleingangsuntersu-
chung 2012 - 2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 102 64,56% 
Quelle Gesundheitsamt der STR AC 
2017 

Alleinerziehend 331 13,44% 21 13,29% 
Berechnung durch Statistik Gesund-
heitsamt 

Mutter 319         

Vater 12         
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4.9.3 SR 9: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in Eschwei-
ler und im Sozialraum 

Eschweiler Anteile 
Sozialraum 9, 

absolut 
Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 96 2,37% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 19 19,79% 

Prozentangaben beziehen sich ab-
solut jeweils auf den gesamten 
Wohnort, bzw. bei nichtdeutschen 
Mitbürgern anteilig auf die Altersko-
horte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 88 2,17% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 24 27,27% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 14 
Jahren 

4168 7,17% 256 6,31% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 54 21,09% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 18 
Jahren 

2312 3,98% 155 3,82% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 36 23,23% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 458 11,29% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 110 24,02% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 55 21777 37,47% 1474 36,35% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 384 26,05% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 585 14,43% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 83 14,19% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 Jah-
ren) 

8727 15,01% 653 16,10% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 67 10,26% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 290 7,15% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 16 5,52% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteil Sozialraum 9 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 1053 25,97%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 1474 36,35% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1528 37,68% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   46    

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 9 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 472 

15 bis unter 65 Jahren 38224 2640 

0 - bis unter 65 46064 3112 

65 Jahre und älter 12060 943 
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4.9.4 SR 9: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 9 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis unter 
65 Jahren 

38224 65,76% 2640 65,10% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteil 
in Bezug auf jeweilige Gesamtbe-
völkerung 

davon sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 19945 52,18% 
1316 49,85% 

Quelle:  BST_201609; Stand: 
09/2016; Anteile in Bezug auf SV-
pflichtig Beschäftigte 

davon Männer 11.022 55,26% 
729 55,40% 

Frauen 8923 44,74% 
587 44,60% 

Deutsche 18410 92,30% 
1154 87,69% 

Ausländer 1535 7,70% 
162 12,31% 

unter 20 499 2,50% 
31 2,36% 

20 - unter 25 1836 9,21% 
156 11,85% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649      
Quelle: Beschäftigtenstatistik der 
BA zum 30.06.2016; Diese hier ge-
nannten Daten bilden den Stand 
zum 30. Juni 2016 ab. Sie werden 
hier in Ergänzung der oben fehlen-
den Daten aufgeführt. Es werden 
keine sozialraumbezogenen Daten 
genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041      

Einpendler 10693      

Auspendler 12440      

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.9.5 SR 9: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 9   Anmerkungen 

  

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Ar-

beitssu-
chende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Be-
rechnung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt Esch-
weiler 

4674 9,00% 
keine Anga-

ben 
    

Arbeitslos gemeldete Personen im Rechtskreis 
SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 9 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883  4,93 % 194  7,36 % 
Quelle: 05334012_ALO 201703 
/März 2017), Quote berechnet in 

Bezug auf erwerbsfähige Bevölke-
rung 

SGB III, insgesamt 795 2,08 %  59  2,23 % 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III 2678 7,01% 253 9,58% 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III, 
Merkmale 

2678 
Prozentuale Vertei-

lung 
253 

Prozentuale Ver-
teilung 

Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 146 57,71% 

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl 
der Erwerbslosen in Eschweiler 
und im SR 

davon weiblich 1195 44,62% 107 42,29% 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% *+103   

Anzahl der ausländischen Erwerblosen 595 22,22% 70 27,67% 

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% 13*   

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *+*   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen, aber in Gesamtalo ent-
halten!!! 

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *+*   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen, aber in Gesamtalo ent-
halten!!! 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 43 17,00% " 
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4.9.6 SR 9: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

 

Transfereinkommen, soziale Sicherung, So-
zialgeld 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 9 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905 14,99 %  685  22,01 % 
Anteil Leistungsempfänger an Bevöl-
kerung 0 – 65 Jahren 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 491 71,68% 
Anteile in Bezug auf jeweilige Leis-
tungsempfänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% 159 23,21% 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 48 7,01% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 169 24,67% 
Dies entspricht 35,81 % der Jugend-
lichen in der Altersgruppe bis unter 
15 Jahren im SR! 

Bedarfsgemeinschaften 3328   371   

Anteile in Bezug auf jeweilige Leis-
tungsempfänger 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 227 61,19% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 15 
Jahren 

1096 32,93% 90 24,26% 

      

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 9  Quoten Anmerkungen 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften im Rechtskreis SGB 
XII – 4. Kapitel (Anzahl BG) 

654   93   

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 77 9,22% 
Quote in Bezug auf Alterskohorte 
65+ des jeweiligen SR 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   36     

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB 
XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   24   Quelle: STR AC; Stand: 31.12.2016 
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4.9.7 SR 9: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 9   

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   100   
Stichtag: 31.12.2016; Quelle: Stadt 
Eschweiler 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler; Stand zum 31.12.2017 
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4.9.8 SR 9: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

Bildungsbeteiligung Eschweiler Anteile Sozialraum 9 Anteile Anmerkungen 

Anzahl der Schüler/innen in Schulen im Schuljahr 
2016/17 laut amtl. Schulstatistik zum 1.10.2016 

5985   1158 19,35% 
im SR: Realschule Patternhof; Willi-
Fährmann Schule (Förderschule) 

davon männlich 2972 49,66% 645 55,7% 
  

davon weiblich 3013 50,34% 513 44,3% 
  

Anzahl Ausländer 584 9,76% 99 8,54% 
  

 

Grundschulen im Sozialraum  Eschweiler   
Anzahl Schüler 

in Grundschulen 
im SR 9 

Anteile an allen 
Grundschülern 
in Eschweiler 

Anmerkungen 

 
        im SR 9 keine Grundschule 

davon Anteil Ausländer           

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 2016/17 
zum 01.04.2016 

864   /   Quelle: SEP 2016 
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 SR 9 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund 48,10% Quelle: Gesundheitsamt STR AC 

Befund, aber keine Therapie notwendig 18,99% 
Die Sprachbewertung wurde im Rahmen der SEU 2012 – 
2016 erhoben. 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 9 Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern) 4,06 4,6439 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der 
StädteRegion, erhoben durch SEU 
2012-2016: 
 
Skala nach Hoffmeyer-Zlotking: auf ei-
ner Skala von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) 
bedeutet dies einen mittleren Wert 
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4.9.9 SR 9: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 9 

Quoten, ei-
gene Berech-

nung 
Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   

Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl 
der Anspruchsberechtigten in E-
schweiler weicht von der o.g. Sta-
tistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an Al-
tersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 107 58,15% 

Quelle: JHP 2017/18: Kita: Kinder-
burg, Martin-Luther-Str., Kita St. 
Antonius Hospital, Dechant-De-
ckers-Str.  

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 2017/18 413   10   Quelle: JHP 2017/18  

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   95     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespfle-
geplätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     0   
Quelle: Jugendamt der Stadt E-
schweiler, 01/2018; Tagespflege-
plätze ohne Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Betreu-
ung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 0-unter 
3 

1083 38,13% 96 10,42% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis un-
ter 3 Jährige; mögliche Anspruchs-
berechtigte im SR: Anzahl Kinder 
im SR 9:  0-U3 = 55 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur Kita 
Ü3 

1546 95,60% 88 121,59% im SR Anzahl Kinder Ü3 = 88 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76% 
    

Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7   1   BKJ Jahnstraße 
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Hilfen zur Erziehung Eschweiler, gesamt % 
Sozialraum 9, ge-

samt 
% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre), An-
zahl Fälle 

321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und 
Jugendamt der Stadt Eschweiler; 
Stand: 31.12.2016; * = Zahlenwert 
unbekannt oder geheimzuhalten; 
Stationäre Hilfen nicht genannt, da 
Ort der Entstehung des Hilfebedarfs 
nicht gleich dem Ort der Erbringung 
der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *   

Eingliederungshilfe § 35a 129   *   
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4.9.10 SR 9: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
 Bezug zu 

Wohnungsbe-
stand 2016 

Sozialraum 9   Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, 
Quelle: Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung 
des mietpreisgebundenen Bestands 
in Eschweiler bis 2030 gerechnet! Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Wohnen 150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in 
Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, Be-
stand 2016 

1881 6,90% 332  

Quelle:  Sozialamt der Stadt E-
schweiler zum 04.08.2016, Anteil in 
Bezug auf Anzahl der Wohnungen 
(Stat. Jahresbericht 2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   58   Quelle: StädteRegion Aachen  
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4.9.11 SR 9: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler   Sozialraum 9   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbüros, 
etc. 

Keine Angaben    1   
Städt. Seniorenzentrum Marienst-
raße 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs im 
Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtung           

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 9   Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstätten 
im Sozialraum/Standort 

29   2   
Sportplatz Patternhof; Sporthalle 
Kaiserstraße 

Anzahl der Spielplätze und -einrichtungen 
in Eschweiler und im Sozialraum 

78   5   
Anna-Klöcker-Anlage; Stadtgarten 
Marienstraße; Willi-Fährmann-
Schule; Patternhof; Kaiserstraße  
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 9   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Versorgung/Standorte          Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

  
 

          

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler   Sozialraum 9 
 Innenstadt 

und Stadtzent-
rum 

Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk (An-
zahl Betriebe) 

337    244 
Quelle:  EHZK für die "Innen-
stadt" genannt, jedoch nicht 
identisch mit SR 9 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104       
Quelle: EHZK Eschweiler, GMA 
2916 

… Nichtlebensmittel 233       
Quelle: "Einzelhandels- und Zen-
trenkonzept für die Stadt E-
schweiler, 2016 
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 9   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35        Keine Angaben zum Sozialraum 

Karnevalsvereine 23       

  

Schützenvereine 9       

  

Sportvereine 65     

  

  

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc. 
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4.10 Sozialraum 10: Röthgen 
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4.10.1 SR 10: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil 

 

Sozialraum 10:  
Kennzah-

len im 
Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 10: Röthgen 

Einwohner 3471 Im Sozialraum 10 leben 5,97 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   
Der SR 10 "Röthgen" schließt sich unmittelbar südlich an die Innenstadt an. Er ist im überwiegenden 
Maße von Mehrfamilienhäusern mit Mietwohnungen geprägt. Der Wohnungsbestand wird im HKW E-
schweiler als überaltert gekennzeichnet mit nur wenigen Neubauaktivitäten. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 29,93% 
Der Anteil der jüngeren Bevölkerung bis unter 27 Jahren liegt um gut 2 Prozentpunkte über dem städti-
schen Durchschnitt, der der älteren Bevölkerung über 55 Jahren um 4 Prozent niedriger. 

27 - 55 Jahre 38,38% 

Über 55 Jahre 31,69% 

Medianalter 42 Das Medianalter weist im Verhältnis zur Gesamtkommune den jüngsten Wert aus. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 16,91% SR 10 weist einen Ausländeranteil aus, der ca. 3 % über dem der Kommune liegt. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 45,67% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt mit rund 
7 % Prozentpunkten deutlich unter der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 10,91% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt um ca. 3 Prozent-
punkten deutlich über der der Kommune. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis 
SGB II 

25,56% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Regelal-
tersgrenze, hier: 65 Jahre, liegt gegenüber der der Kommune (14,99 %) um her als 10 % höher. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Alter 
und Erwerbsminderung, Personen 

56 … davon beziehen 35 Personen (= 5,22 %) der über 65-Jährigen im SR 10 Grundsicherung im Alter. 

Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kom-
mune 

14,60% 
Im Sozialraum 10 befindet sich der Nebenstandort der KGS Barbaraschule, Grundschule im Verbund; 
Hauptstandort ist in Stich (SR 13) 

davon Ausländer 13,79% 
Die KGS Barbaraschule weist einen etwas niedrigeren Ausländeranteil aus, als der Anteil, der im SR 
lebenden Ausländer. 

Übergangsquote Gymnasien 37,77 % Die Übergangsquote zu gymnasialer Bildung liegt im städtischen Durchschnitt. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 53 
Im SR 10 befindet sich der Teilstandort der Barbaraschule, dieser bietet 53 OGS-Plätze an, im Haupt-
standort in Stich (SR13) werden weitere 79 Plätze angeboten. Demnach nutzen an beiden Standorten 
zusammen ca. 45, 52 % das OGS-Angebot. 



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 212 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder 
im SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 64,88% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt mit ca. 4 % über dem städtischen Durch-
schnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 36,19% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an institutio-
nellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte Rechtsan-
spruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jahren kann im 
Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugendamtes der Stadt 
Eschweiler derzeit erfüllt werden.   Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 Jahre auf eine institu-
tionelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR vorhandene Angebot erfüllt werden. Die ange-
gebene Quote weist darauf hin, dass die Kita-Angebote auch in benachbarten Sozialräumen genutzt 
werden. 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 105,26% 

Anzahl Tagespflegeplätze 15 SR 10 weist 15 Tagespflegeplätze für Kinder unter 6 Jahren aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 
2016 

104 SR 10 weist 104 öffentlich geförderte Sozialwohnungen aus. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 KGS Barbaraschule 

Kitas 3 Zauberwald; Kinder- und Familienzentrum Marien; Am Ringofen 

Spielplätze 2 Feldstraße; KGS Barbaraschule 

Sportplätze     

Anzahl Ladeneinzelhandel 16 Das EHZK Eschweiler gibt für den SR 10 "Röthgen" 16 Einzelhändler an. 
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4.10.2 SR 10: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler   Sozialraum 10   Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentanga-

ben (eigene Be-
rechnung) 

absolut % 
Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052017 

Einwohner 58124   3471 5,97% Anteil an Gesamtbevölkerung 

männlich 28515 49,06% 1739 50,10% 

Anteile in Bezug auf jeweilige Bevölke-
rung, Verteilung 

weiblich 29609 50,94% 1732 49,90% 

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Gesamt-
bevölkerung 

7573 13,03 % 587 16,91% 

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 233 6,71% 

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- Deutsch-
land; inkl. UK) 

3045 5,24% 354 10,20% 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -erfah-
rung 

Eschweiler   SR 10   Anmerkung 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   75,00% Quelle: Zensus 2011 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   25,00% Im Sozialraum Angabe geschätzt 
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler Anteile  SR 10 Anteile Anmerkung 

verheiratet 26139 44,97% 1397 40,25% 

Quelle: Bevölkerung Eschweiler 
Stand: 31.12.2016: 
EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 1439 41,46% 

verwitwet 4295 7,39% 356 10,26% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 5 0,14% 

geschieden 4705 8,09% 272 7,84% 

      

Religionszugehörigkeit Eschweiler   Sozialraum 10   Anmerkung 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 2717 55,38% 

Angaben zum Berichtsjahr, hier 
2016 für den Stadtteil "Röthgen", 
Einwohnerzahlen weichen erheb-
lich von SR 10 ab! 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 585 11,92% 

Sonstige 568 0,98% 75 1,53% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 1529 31,17% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 
zum 31.12.2016 

  58.096 100,00% 4906 100,00%   
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Kinder und Eltern Eschweiler   SR 10 Anteil im SR Anmerkung 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an der 
Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 656 18,90% 
Quelle: Bevölkerung Eschweiler 
Stand: 31.12.2016: EW_2016_052017 

 Anzahl Nennungen   
Anzahl Nen-

nungen 

 

Quelle: Statistik nach Gesundheitsamt 
der Städteregion_2017_erhoben durch 
Schuleingangsuntersuchung 2012 - 
2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 98 61,25% 
Berechnung durch Statistik Gesund-
heitsamt 

Alleinerziehend 331 13,44% 28 17,50% 
Daten komplett übernommen, keine 
eigene Berechnung möglich! 

Mutter 319     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene   

Vater 12     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene   
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4.10.3 SR 10: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und im Sozialraum 

Eschweiler, abso-
lut 

Anteile 
Sozialraum 
10, absolut 

Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 105 3,03% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 17 16,19% 

Prozentangaben beziehen sich ab-
solut jeweils auf den gesamten Woh-
nort, bzw. bei nichtdeutschen Mitbür-
gern anteilig auf die Alterskohorte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 100 2,88% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 22 22,00% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 14 
Jahren 

4168 7,17% 291 8,38% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 54 18,56% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 18 
Jahren 

2312 3,98% 160 4,61% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 33 20,63% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 383 11,03% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 76 19,84% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 55 21777 37,47% 1332 38,38% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 305 22,90% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 430 12,39% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 45 10,47% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 Jah-
ren) 

8727 15,01% 448 12,91% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 34 7,59% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 222 6,40% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 1 0,45% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteil Sozialraum 10 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 1039 29,93%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 1332 38,38% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1100 31,69% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   42      

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 10 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 537 

15 bis unter 65 Jahren 38224 2264 

0 - bis unter 65 46064 2801 

65 Jahre und älter 12060 670 
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4.10.4 SR 10: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 10 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis un-
ter 65 Jahren 

38224 65,76% 2264 65,23% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteile in 
Bezug auf jeweilige Gesamtbevölke-
rung 

davon sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 19945 52,18% 1034 45,67% 
Anteil in Bezug auf erwerbsfähige Be-
völkerung 

davon Männer 11.022 55,26% 
560 54,16% 

Quelle: BST 201609 / Anteile in Bezug 
auf SV-Pflichtige 

Frauen 8923 44,74% 
474 45,84% 

Deutsche 18410 92,30% 
935 90,43% 

Ausländer 1535 7,70% 
99 9,57% 

unter 20 499 2,50% 
28 2,71% 

20 - unter 25 1836 9,21% 
106 10,25% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649       
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genann-
ten Daten bilden den Stand zum 30. 
Juni 2016 ab. Sie werden hier in Er-
gänzung der oben fehlenden Daten 
aufgeführt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041       

Einpendler 10693       

Auspendler 12440       

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.10.5 SR 10: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   
Sozialraum 

10 
  Anmerkungen 

  

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Ar-

beitssu-
chende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Berech-
nung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt 
Eschweiler 

4674 9,00% 
keine Anga-

ben 
    

Arbeitslos gemeldete Personen im Rechts-
kreis SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 10 Anteile Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883 4,93 %  197  8,70 % 
Quelle: 05334012_ALO 201703 /März 
2017), Quote berechnet in Bezug auf 
erwerbsfähige Bevölkerung 

SGB III, insgesamt 795 2,08 %  50  2,21 % 

Leistungsempfänger SGB II und SGB III 2678 7,01% 247 10,91% 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III, 
Merkmale 

2678 
Prozentuale Vertei-

lung 
247 

Prozentuale Ver-
teilung 

Anmerkungen 

Männlich 1483 55,38% 136 55,06% 

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl der 
Erwerbslosen in Eschweiler und im SR 

Weiblich 1195 44,62% 111 44,94% 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 93 37,65% 

Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% 53*   

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% 10*   

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *   

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% 22*   
* = nicht in beiden Fällen ausgewie-
sen, da unter 10 Personen 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 28*     
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4.10.6 SR 10: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

 

Transfereinkommen, soziale Sicherung,  Eschweiler Anteile  Sozialraum 10 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II     
    

Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905  14,99 % 716 25,56 % 
Anteil Leistungsempfänger an Bevöl-
kerung 0 – 65 Jahre 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 490 68,44% 

Anteile in Bezug auf Leistungsempfän-
ger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% 130 18,16% 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 62 8,66% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 199 27,79% 
Dies entspricht 37,06 % der Alters-
gruppe bis unter 15 Jahren im SR. 

Bedarfsgemeinschaften 3328   332   

Anteile in Bezug auf Leistungsempfän-
ger 

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 156 46,99% 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 15 
Jahren 

1096 32,93% 119 35,84% 

            

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 10   Anmerkungen 

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. 
Kapitel (Anzahl BG) 

654   47  Anteil SR an Anzahl BG Kommune 

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 35 5,22% Anteil an Alterskohorte 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329 
  

21   

Quelle: STR AC; Stand: 31.12.2016 
Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen SGB 
XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   15   
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4.10.7 SR 10: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 10  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   15   
Stichtag: 31.12.2016; Quelle: 
Stadt Eschweiler 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler; Stand zum 31.12.2017 
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4.10.8 SR 10: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

Grundschüler im Sozialraum  Eschweiler   

Anzahl Schü-
ler in Grund-
schulen im 

SR 10 

Anteile an allen 
Grundschülern 
in Eschweiler 

Anmerkungen 

KGS Barbaraschule, Grundschule im Verbund     290 14,60% Anteil an allen Grundschülern 

davon Anteil Ausländer     40 13,79%   

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   53   
Quelle: SEP 2016: KGS Barbara, 
Standort Röthgen 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler Anteile SR 10 
Quoten: Mittel-

werte 
Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, Schul-
jahr 2015/16 (absolut und in Prozent) 

424   
KGS Barbara-
schule (incl. 

Röthgen) 

Übergangsquo-
ten 

Quelle SEP 2016 für das Schuljahr 
2015/16 

Städt. Gymnasium 76 17,92%  19,65 % 

37,77 % 

Quelle: Schulamt der Stadt Eschweiler 
 
Mittelwerte der letzten 3 Jahre aus 
den Schuljahren 2014/15; 2015/16; 
2016/17 

Liebfrauenschule 78 18,40% 9,27 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 8,72 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   17,96% 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   27,47% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   11,95% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%       

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-Schule 9 2,12%       
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 SR 10 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund 50,00% Sprachbewertung festgestellt durch SEU 2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig 14,37% Quelle: Gesundheitsamt STR AC 

 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 10 Anmerkungen 

Bildungsindex  4,06 4,27 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der Städte-
Region, 2012-2016: 
 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer Skala von 1 
(=niedrig) und 8 (hoch) bedeutet dies einen mitt-
leren Wert 
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4.10.9 SR 10: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten: JHP 

2017/18 
Sozialraum 

10 
Eigene Be-
rechnung 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   3   
Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der o.g. Statistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an Al-
tersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 133 64,88% 

Quelle: JHP 2017/18; Kitas im SR: 
Zauberwald; Kinder- und Familien-
zentrum Marien; Am Ringofen; Be-
treuungsquote der Kinder unter 6 
Jahren im SR 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 2017/18 413   38   Quelle: JHP 2017/18  

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   95     

Tagespflegeplätze U3 180   *   *Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     15   
Quelle: Jugendamt der Stadt E-
schweiler, 01/2018; Tagespflege-
plätze ohne Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte im Verhältnis zur U3-Betreu-
ung U3 = in Eschweiler 1- bis unter 3; im SR 0-un-
ter 3 

1083 38,13% 105 36,19% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 
3-Jährige; mögliche Anspruchsbe-
rechtigte im SR: Anzahl Kinder im 
SR 10:  0-U3 = 105 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur Kita 
Ü3 

1546 95,60% 100 105,26% 
Im SR Anzahl Kinder Ü3 = 100 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Anzahl der Einrichtungen mit Angebot "Inklusive 
Betreuung" 

6   2   Kita Am Ringofen; St. Marien 

Familienzentren, Anzahl 7   1   
Kinder- und Familienzentrum St. Ma-
rien 
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Hilfen zur Erziehung 
Eschweiler, ge-

samt 
% 

Sozialraum 10, 
gesamt 

% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre) 321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016;  
* = Zahlenwert unbekannt oder ge-
heimzuhalten; Stationäre Hilfen nicht 
genannt, da Ort der Entstehung des 
Hilfebedarfs nicht gleich dem Ort der 
Erbringung der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   
Die hier genannten Zahlen weichen 
vom Jahresbericht der Stadt Eschwei-
ler ab! 

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *     

Eingliederungshilfe § 35a 129   *     

 

  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 226 

4.10.10 SR 10: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
Quoten in Bezug 
zu Wohnungsbe-

stand 2016  
Sozialraum 10   Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, 
Quelle:  Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung 
des mietpreisgebundenen Be-
stands in Eschweiler bis 2030 ge-
rechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Woh-
nen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in 
Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, Be-
stand 2016 

1881 6,90% 104  

Quelle:  Sozialamt der Stadt E-
schweiler zum 04.08.2016, Anteil 
in Bezug auf Anzahl der Wohnun-
gen (Stat. Jahresbericht 2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   35   
Quelle: StädteRegion Aachen (An-
teil errechnet anhand der jeweili-
gen Einwohnerzahl) 
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4.10.11 SR 10: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler    Sozialraum 10   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbüros, 
etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs im 
Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtungen           

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   
Sozialraum 

10 
  Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstätten 
im Sozialraum/Standort 

29        

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozial-
raum/Standorte 

78   2   
Feldstraße; KGS Barbaraschule -
Teilstandort Röthgen 
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 10   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Versorgung/Standorte         
 Keine Angaben 

Apotheken         
  

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

Einrichtungen der medizinisch-pflegerischen Infra-
struktur/Standort 

          

Einrichtungen der Einzelhan-
delsinfrastruktur  

Eschweiler   Sozialraum 10   Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337   16   
Das EHK Eschweiler gibt 16 Betriebe 
in Röthgen an. 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      
Quelle: "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 2016 

… Nichtlebensmittel 233        

 

  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 229 

Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 10   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35         

Karnevalsvereine 23       
  

Schützenvereine 9       
  

Sportvereine 65     
  

  

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc. 
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4.11 Sozialraum 11: Bergrath 
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4.11.1 SR 11: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 11:  
Kennzah-

len im 
Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 11: Bergrath 

Einwohner 4276 Im Sozialraum 11 leben 7,36 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   
Im SR 11 überwiegen die Ein- und Zweifamilienhäuser, ca. die Hälfte steht zur Vermietung 
(Quelle: HKW Eschweiler). Der Ortsteil Bergrath erscheint als ein von der Stadt Eschweiler 
räumlich getrennter Wohn- und Arbeitsort mit eigener Infrastruktur. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 26,19% 

Der Anteil der jüngeren Bevölkerung bis unter 27 Jahren liegt um gut 1 Prozentpunkt unter 
dem städtischen Durchschnitt, der der älteren Bevölkerung über 55 Jahren liegt im kommuna-
len Durchschnitt. 

27 - 55 Jahre 38,42% 

Über 55 Jahre 35,38% 

Medianalter 46 Das Medianalter weist im Verhältnis zur Gesamtkommune ein um ein Jahr jüngeres Alter aus. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 11,16% SR 11 weist einen Ausländeranteil aus, der ca. 2 % unter dem der Kommune liegt. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 53,76% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt 
rund 1 % Prozentpunkt über der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 5,53% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt um ca. 2 
Prozentpunkte unter der der Kommune. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis 
SGB II 

10,41% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur 
Regelaltersgrenze, hier: 65 Jahre, liegt gegenüber der der Kommune (14,99 %) um 4 % nied-
riger. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Al-
ter und Erwerbsminderung, Personen 

37 
… davon beziehen 24 Personen (= 2,48 %) der über 65-Jährigen im SR 11 Grundsicherung 
im Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kom-
mune 

9,42% Im Sozialraum 11 befindet sich die KGS Bergrath 

davon Ausländer 5,35% 
Die KGS Bergrath weist einen deutlich niedrigeren Ausländeranteil aus, als der Anteil, der im 
SR lebenden Ausländer. 

Übergangsquote Gymnasien 26,01 % 
Die Übergangsquote zu gymnasialer Bildung liegt deutlich unter dem städtischen Durch-
schnitt. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 87 46,52 % der Grundschüler nutzen das Angebot der OGS. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder 
im SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 58,05% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt mit ca. 2 % unter dem städti-
schen Durchschnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 24,76% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an 
institutionellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditio-
nierte Rechtsanspruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter 
drei Jahren kann im Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben 
des Jugendamtes der Stadt Eschweiler derzeit erfüllt werden.   Der Rechtsanspruch der Kin-
der von 3-unter 6 Jahre auf eine institutionelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR 
vorhandene Angebot erfüllt werden.  

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 84,00% 

Anzahl Tagespflegeplätze 29 SR 11 weist 29 Tagespflegeplätze für Kinder unter 6 Jahren aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 
2016 

111 SR 11 weist 111 öffentlich geförderte Sozialwohnungen aus. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 KGS Bergrath 

Kitas 2 St. Antonius, Villa Kunterbunt 

Spielplätze 6 Ardennenstraße; Graeserstraße; Im Felde; Taunusstraße, Weierstraße, KGS Bergrath 

Sportplätze 1 Zweifachsporthalle KGS Bergrath 

Anzahl Ladeneinzelhandel 7 Das EHZK Eschweiler gibt für den SR 11 "Bergrath" 7 Einzelhändler an. 
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4.11.2 SR 11: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR 
Eschweiler ge-

samt 
Anteile Sozialraum 11 Anteile Anmerkung 

Bevölkerungsstand im Berichtsjahr 2016 absolut 
Prozentangaben 
(eigene Berech-

nung) 
absolut % 

Quelle: EW_2016_Sozial-
raum_052017 

Einwohner 58124 100,00% 4276 7,36% Anteil SR in Bezug zu Kommune 

männlich 28515 49,06% 2096 49,02% 

Anteile in Bezug auf Bevölkerung in 
Kommune und SR 

weiblich 29609 50,94% 2180 50,98% 

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Gesamt-
bevölkerung 

7573 13,03 % 477 11,16% 

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 252 5,89% 

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 225 5,26% 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -er-
fahrung 

Eschweiler   SR 11   Anmerkung 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   82,00% 

Quelle: Zensus 2011; Schätzung So-
zialraum 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   18,00% 
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler Anteile SR 11 Anteile Anmerkung 

verheiratet 26139 44,97% 2022 47,29% 

Quelle: EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 1567 36,65% 

verwitwet 4295 7,39% 308 7,20% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 2 0,05% 

geschieden 4705 8,09% 312 7,30% 

 
 
 

     

Religionszugehörigkeit Eschweiler   SR 11   Anmerkung 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 3172 58,01% Angaben zum Berichtsjahr, hier 2016, 
für den Stadtteil "Bergrath". Die hier 
genannten Angaben zur Anzahl der 
Bevölkerung lt. Stat. Jahresbericht wei-
chen erheblich von der o.g. statisti-
schen Angabe „EW_2016_052017“ ab 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 637 11,65% 

Sonstige 568 0,98% 45 0,82% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 1614 29,52% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 zum 
31.12.2016 

Einwohner zum 31.12.2016 58.096 100,00% 5468 100,00%   
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Kinder und Eltern Eschweiler   SR 11 Anteil im SR Anmerkung 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 684 16,00% Quelle: EW_2016_052017 

 Anzahl Nennungen   
Anzahl Nen-

nungen 
  

Quelle: Statistik nach Gesundheits-
amt der Städteregion_2017_erho-
ben durch Schuleingangsuntersu-
chung 2012 - 2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 130 67,71% 
Daten komplett übernommen, keine ei-
gene Berechnung möglich! 

Alleinerziehend 331 13,44% 25 13,02%   

Mutter 319     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 

  

Vater 12     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 
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4.11.3 SR 11: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und im Sozialraum 

Eschweiler Anteile Sozialraum 11 Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 105 2,46% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 18 17,14% 

Prozentangaben beziehen sich absolut 
jeweils auf den gesamten Wohnort, 
bzw. bei nichtdeutschen Mitbürgern an-
teilig auf die Alterskohorte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 100 2,34% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 17 17,00% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 
14 Jahren 

4168 7,17% 306 7,16% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 37 12,09% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 
18 Jahren 

2312 3,98% 173 4,05% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 10 5,78% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 436 10,20% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 66 15,14% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 55 21777 37,47% 1643 38,42% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 260 15,82% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 668 15,62% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 27 4,04% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 634 14,83% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 34 5,36% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 211 4,93% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 8 3,79% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteile Sozialraum 11 Anteile Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 1120 26,19%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 1643 38,42% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1513 35,38% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   46     

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 11 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 558 

15 bis unter 65 Jahren 38224 2873 

0 - bis unter 65 46064 3431 

65 Jahre und älter 12060 845 
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4.11.4 SR 11: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 11 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224 65,76% 2873 67,19% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteile in 
Bezug auf jeweilige Gesamtbevölke-
rung 

davon sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 19945 52,18% 1542 53,67% 
Anteil in Bezug auf erwerbsfähige Be-
völkerung 

davon Männer 11.022 55,26% 
833 54,02% 

Quelle: BST 201609 / Anteile in Be-
zug auf SV-Pflichtige 

Frauen 8923 44,74% 
709 45,98% 

Deutsche 18410 92,30% 
1431 92,80% 

Ausländer 1535 7,70% 
111 7,20% 

unter 20 499 2,50% 
33 2,14% 

20 - unter 25 1836 9,21% 
134 8,69% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649      
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genann-
ten Daten bilden den Stand zum 30. 
Juni 2016 ab. Sie werden hier in Er-
gänzung der oben fehlenden Daten 
aufgeführt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041      

Einpendler 10693      

Auspendler 12440      

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.11.5 SR 11: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 11   Anmerkungen 

  
Anzahl Arbeitssu-

chende  
Anteil 

Anzahl Arbeitssu-
chende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Berech-
nung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt 
Eschweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen im 
Rechtskreis SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 11 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883 4,93 % 110 3,83 %  Quelle: 05334012_ALO_201703 

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 49  1,71 % Quelle: ALO 201703 (März 2017) 

Leistungsempfänger SGB II und SGB III 2678 7,01% 159 5,53% 
Anteile in Bezug auf erwerbsfähige 
Bevölkerung 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III, 
Merkmale 

2678 
Prozentuale 
Verteilung 

159 
Prozentuale Ver-

teilung 
Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 92 57,86% 
Quelle: ALO 201703 (Anteile in Be-
zug auf Leistungsempfänger) 

Weiblich 1195 44,62% 67 42,14% " 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 49 30,82% Quelle: ALO 201703  

Anzahl der ausländischen Erwerbslosen 595 22,22% 23*     

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *     

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *     

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *   
* = nicht in beiden Fällen ausgewie-
sen, da unter 10 Personen 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 34 21,38%   
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4.11.6 SR 11: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile  Sozialraum 11 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II 
    

    
Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905  14,99 % 357 10,41 % 
Anteil in Bezug auf Bevölkerung 0 – 
65 Jahre 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 245 68,63% 
Anteile in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   
nicht ausgewiesen, da teilweise 
Werte unter 10 Personen 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 38 10,64%   

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 99 27,73% 
Dies entspricht 17,74 % der Jugendli-
chen der Altersgruppe bis unter 15 
Jahren im SR. 

Bedarfsgemeinschaften 3328   182   

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 92 50,55% 
Anteile in Bezug auf Leistungsemp-

fänger  

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% 55 30,22%   

            

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 11   Anmerkungen 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. Ka-
pitel  

654   33  Anteil SR an Anzahl BG Kommune 

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 24 2,84% Anteil an Alterskohorte 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   13   Quelle: STR AC; Stand: 31.12.2016 

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen 
SGB XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   10     
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4.11.7 SR 11: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 11  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   59   
Stichtag: 31.12.2016; Quelle: Stadt 
Eschweiler 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler; Stand zum 31.12.2017 
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4.11.8 SR 11: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

vorhandene Grundschulen im Sozialraum Eschweiler  
Anzahl 

Schüler im 
SR 11 

 Anmerkungen 

KGS Bergrath, Anzahl Schüler im Schuljahr 
2016/17     

187 9,42% Anteil an allen Grundschülern 

davon Anteil Ausländer     10 5,35%   

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   87   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: Anzahl Anteile SR 11 Mittelwerte Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent) 

424   KGS Bergrath 

Übergangs-quo-
ten, Mittelwerte 
der der letzten 3 

Jahre 

Quelle SEP 2016 für das Schuljahr 
2015/16 
 
 
KGS Bergrath, Mittelwerte der 
Übergangsquoten der 4. Klassen in 
weiterführende Schulen der letzten 
drei Jahre (2014/15; 2015/16; 
2016/17), Angaben und Berech-
nung laut Schulstatistik der Stadt E-
schweiler 

Städt. Gymnasium 76 17,92% 11,11 % 

26,01 % Liebfrauenschule 78 18,40% 14,9 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 0,0 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   24,28% 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   25,52% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule (GHS Stadtmitte) 24 5,66%   0,68% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%     

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%     

    100,00%   100,00% 
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 SR 11 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund 56,77% 
Quelle: StädteRegion Aachen, SEU 2012-2016 

 
Erhebung durch SEU 2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig 8,85% 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 11 Anmerkungen 

Bildungsindex 4,06 4,7 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der 
StädteRegion, 2012-2016: 
 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer Skala 
von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) bedeutet 
dies einen mittleren Wert 
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4.11.9 SR 11: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quote lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 

11 
Quote: eigene 
Berechnung 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   
Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der o.g. Statistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 119 58,05% 
Quelle: JHP 2017/18; Kitas im SR: St. 
Antonius, Villa Kunterbunt; Betreuungs-
quote der Kinder unter 6 Jahren im SR 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18 

413   26   Quelle: JHP 2017/18  

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   84     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Tagespflegeplätze im SR nicht ausge-
wiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *     

Tagespflegeplätze im Sozialraum     29   
Quelle: Jugendamt der Stadt Eschwei-
ler, 01/2018; Tagespflegeplätze ohne 
Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte/ Versorgungsquote nur 
Kita U3 

1083 38,13% 105 24,76% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 3-
Jährige; mögliche Anspruchsberech-
tigte / Anzahl Kinder im SR 11:  0-U3 = 
105 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 100 84,00% Anzahl Kinder Ü3 = 100 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76% *   Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60% *   Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7         
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Hilfen zur Erziehung 
Eschweiler, ge-

samt 
% 

Sozialraum 11, 
gesamt 

% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre) 321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016;  
* = Zahlenwert unbekannt oder ge-
heimzuhalten; Stationäre Hilfen nicht 
genannt, da Ort der Entstehung des 
Hilfebedarfs nicht gleich dem Ort der 
Erbringung der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   
Die hier genannten Zahlen weichen 
vom Jahresbericht der Stadt Eschwei-
ler ab! 

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *     

Eingliederungshilfe § 35a 129   *     
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4.11.10 SR 11: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
Quote in Bezug 

zu Wohnungsbe-
stand 2016 

Sozialraum 
11 

  Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, 
Quelle: Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung 
des mietpreisgebundenen Bestands 
in Eschweiler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Woh-
nen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in 
Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
Bestand 2016 

1881 6,90% 111  

Quelle:  Sozialamt der Stadt E-
schweiler zum 04.08.2016, Anteil in 
Bezug auf Anzahl der Wohnungen 
(Stat. Jahresbericht 2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   37   
Quelle: StädteRegion Aachen (An-
teil errechnet anhand der jeweiligen 
Einwohnerzahl) 
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4.11.11 SR 11: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung Eschweiler    
Sozialraum 

11 
  Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtungen           

 

 

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   
Sozialraum 

11 
  Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstät-
ten im Sozialraum/Standort 

29   1   
Zweifachsporthalle der Kath. Grund-
schule Bergrath 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze /Stand-
orte 

78   6   

Spielplätze in Bergrath: Ardennen-
straße; Graeserstraße; Im Felde; 
Taunusstraße, Weierstraße, KGS 
Bergrath 
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 11   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Versor-
gung/Standorte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

            

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler   Sozialraum 11 
 Bergrath, Bohl 

und Volken-
rath 

Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337     7 
Das EHK Eschweiler gibt 7 Betriebe in 
Bergrath, Bohl und Volkenrath an. 
Nicht gleich SR 11! 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104       
Quelle:  "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 2016 

… Nichtlebensmittel 233         

 

 



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 249 

Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 11   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         
Quelle: Stadt Eschweiler; Keine ge-
naue Zuordnung zu Sozialraum mög-
lich 

"anerkannte Träger" 35        

Karnevalsvereine 23        

Schützenvereine 9   1   
St. Hubertus Schützenbruderschaft  
Bergrath 1868 e.V. 

Sportvereine 65   1    SV Falke Bergrath 1924 e.V.  

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc.           
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4.12 Sozialraum 12: Nothberg 
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4.12.1 SR 12: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

 

Sozialraum 12:  
Kennzah-

len im 
Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 12: Nothberg 

Einwohner 2095 Im Sozialraum 12 leben 3,6 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. 

Wohncharakter   
Im SR 12 überwiegen die Ein- und Zweifamilienhäuser, die überwiegend selbstgenutzt sind (Quelle: 
HKW Eschweiler). Der Ortsteil Nothberg verfügt über nur eine geringe Versorgungsstruktur. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 25,01% 

Der Anteil der jüngeren Bevölkerung bis unter 27 Jahren liegt um gut 2 Prozentpunkte unter dem 
städtischen Durchschnitt, der der älteren Bevölkerung über 55 Jahren liegt um 1 Prozentpunkt über 
dem kommunalen Durchschnitt. 

27 - 55 Jahre 38,57% 

Über 55 Jahre 36,42% 

Medianalter 46 Das Medianalter weist im Verhältnis zur Gesamtkommune ein um ein Jahr jüngeres Alter aus. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 6,21% SR 12 weist im Durchschnitt der Kommune einen um mehr als 50 % niedrigeren Ausländeranteil aus. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 56,97% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt rund 4 
% Prozentpunkte über der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 5,65% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt um ca. 2 Prozent-
punkte unter der der Kommune. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis 
SGB II 

9,46% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Regel-
altersgrenze, hier: 65 Jahre, liegt gegenüber der der Kommune (14,99 %) um über 5 % niedriger. 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im 
Alter und Erwerbsminderung, Personen 

10 
Dieser Wert gilt nur für die Erwerbsminderung. Der Wert für die Grundsicherung im Alter ist geheim-
zuhalten. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in 
Kommune 

/ Im Sozialraum 12 befindet sich keine Grundschule. Der SR wird von der KGS Bergrath versorgt. 

davon Ausländer / siehe KGS Bergrath 

Übergangsquote Gymnasien / siehe KGS Bergrath 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 87 siehe KGS Bergrath 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kin-
der im SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 80,33% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt weit über dem städtischen Durch-
schnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 50,75% 

Die Quoten sind im Verhältnis zum städtischen Durchschnitt außergewöhnlich hoch! 

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 101,82% 

Anzahl Tagespflegeplätze 0 SR 12 weist keine Tagespflegeplätze für Kinder unter 6 Jahren aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 
2016 

108 Im SR 12 sind für die Größe des Stadtteils außergewöhnlich viele Sozialwohnungen vorhanden. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 0   

Kitas 2 St. Cäcilia; Immenhofkinder 

Spielplätze 3 In der Schleh; In den Benden; Udelinberg 

Sportplätze 1 Spielplatz Nothberg 

Anzahl Ladeneinzelhandel 2 Das EHZK Eschweiler gibt für den SR 12 "Nothberg"  2 Einzelhändler an. 
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4.12.2 SR 12: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR Eschweiler   Sozialraum 12   Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentanga-
ben (eigene 
Berechnung) 

absolut % 
Angaben lt. EW_2016_Sozial-
raum_052017 

Einwohner 58124   2095 3,60% Anteil SR an Bevölkerung Kommune 

männlich 28515 49,06% 1027 49,02% 

Anteile in Bezug auf SR 

weiblich 29609 50,94% 1068 50,98% 

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Ge-
samtbevölkerung 

7573 13,03 % 130 6,21% 

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 79 3,77% 

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 51 2,43% 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -er-
fahrung 

Eschweiler   SR 12   Anmerkung 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   ca.90 % Anteile im SR geschätzt 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   ca. 10 % Quelle. Zensus 2011 
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler Anteile SR 12 Anteile Anmerkung 

verheiratet 26139 44,97% 1069 51,03% 

Quelle: EW_2016_Sozialraum_052017 ledig 22275 38,32% 731 34,89% 

verwitwet 4295 7,39% 147 7,02% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% nb     

geschieden 4705 8,09% 141 6,73%   

            

Religionszugehörigkeit Eschweiler   Sozialraum 12   Anmerkung 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 1289 61,76% 

  
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 zum 
31.12.2016 

  

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 249 11,93% 

Sonstige 568 0,98% 6 0,29% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 543 26,02% 

 58.096 100,00% 2087 100,00% 
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Kinder und Eltern Eschweiler Anteile  SR 12 Anteile im SR Anmerkung 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 327 15,61%  Quelle: EW_2016_Sozialraum_052017 

 Eschweiler   
Anzahl Nen-

nungen 
  

Quelle: Statistik nach Gesundheits-
amt der Städteregion_2017_erhoben 
durch Schuleingangsuntersuchung 
2012 - 2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 51 73,91% 
Daten komplett übernommen, keine ei-
gene Berechnung möglich! 

Alleinerziehend 331 13,44% 4 5,80%   

Mutter 319     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 

  

Vater 12     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 
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4.12.3 SR 12: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten 
in Eschweiler und im Sozialraum 

Eschweiler Anteile Sozialraum 12 Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 67 3,20% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 7 10,45% 

Prozentangaben beziehen sich absolut 
jeweils auf den gesamten Wohnort, 
bzw. bei nichtdeutschen Mitbürgern an-
teilig auf die Alterskohorte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 55 2,63% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 4 7,27% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 
14 Jahren 

4168 7,17% 132 6,30% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 10 7,58% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 
18 Jahren 

2312 3,98% 73 3,48% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 6 8,22% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahren) 

6162 10,60% 197 9,40% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 11 5,58% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 
55 

21777 37,47% 808 38,57% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 68 8,42% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 338 16,13% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 13 3,85% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 323 15,42% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 9 2,79% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 102 4,87% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 2 1,96% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteil Sozialraum 12 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 524 25,01%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 808 38,57% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 763 36,42% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   46      

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 12 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 271 

15 bis unter 65 Jahren 38224 1399 

0 - bis unter 65 46064 1670 

65 Jahre und älter 12060 425 
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4.12.4 SR 12: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 12 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224 65,76% 1399 66,78% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteile in 
Bezug auf jeweilige Gesamtbevölkerung 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  19945 52,18% 797 56,97% 
Anteil in Bezug auf erwerbsfähige Be-
völkerung 

davon Männer 11.022 55,26% 431 54,08% 

Quelle: BST 201609 / Anteile in Bezug 
auf SV-Pflichtige 

Frauen 8923 44,74% 366 45,92% 

Deutsche 18410 92,30% 760 95,36% 

Ausländer 1535 7,70% 37 4,64% 

unter 20 499 2,50% 17 2,13% 

20 - unter 25 1836 9,21% 60 7,53% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649       
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genannten 
Daten bilden den Stand zum 30. Juni 
2016 ab. Sie werden hier in Ergänzung 
der oben fehlenden Daten aufgeführt. 
Es werden keine sozialraumbezogenen 
Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041       

Einpendler 10693       

Auspendler 12440       

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.12.5 SR 12: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 12   Anmerkungen 

  

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Arbeits-
suchende im 

SR 
Anteil 

Quelle: BA, zum 31.03.2017, Berechnung 
BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für 
Stadt Eschweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen im 
Rechtskreis SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile Sozialraum 12 Anteile Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883  4,93 % 43  3,07 % 
Quelle: 05334012_ALO_201703 

SGB III, insgesamt 795 2,08 %  36  2,57 % 

Leistungsempfänger SGB II und SGB III 2678 7,01% 79 5,65% 
Anteil in Bezug zu erwerbsfähiger Bevöl-
kerung 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III, 
Merkmale 

2678 
Prozentuale Vertei-

lung 
79 

Prozentuale Ver-
teilung 

Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 24 30,38% 

Quelle: ALO 201703 (März 2017) Quote 
in Bezug auf Gesamtzahl der Erwerbslo-
sen in Eschweiler und im SR 

Weiblich 1195 44,62% 19 24,05% 

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 26 32,91% 

Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% *   

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *   

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% 0     

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *   
* = nicht oder nicht in beiden Fällen aus-
gewiesen, da unter 10 Personen 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 45 56,96%   
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4.12.6 SR 12: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile Sozialraum 12 Anteile Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905 14,99 %  158 9,46 & 
Anteil in Bezug auf Bevölkerung 0 – 
65 Jahren 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 103 65,19% 
Anteil in Bezug auf Leistungsemp-
fänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   
nicht ausgewiesen, da teilweise 
Werte unter 10 Personen 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 12 7,59%   

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 44 27,85 % 
Dies entspricht 16,24 % der Jugend-
lichen in der Altersgruppe bis unter 
15 Jahren im SR.  

Bedarfsgemeinschaften 3328   71   

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 35 49,30% 
Anteil in Bezug auf Leistungsemp-

fänger  

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% 16*    

      

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 12   Quelle: StädteRegion Aachen 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. Ka-
pitel  

654   12   

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% *   Anteil an Alterskohorte 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminde-
rung (Personen) 

329   10   Quelle: STR AC; Stand: 31.12.2016 

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen 
SGB XII – 3. Kapitel (Personen) (Hilfe zum Le-
bensunterhalt) 

165   * *   
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4.12.7 SR 12: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis 
AsylbLG 

Eschweiler  Sozialraum 12  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   12    

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2017 
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4.12.8 SR 12: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

Vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler   
Anzahl Schü-
ler im SR 12 

  Anmerkungen  

keine Grundschule im Sozialraum   
  

   
Die Grundschüler aus Nothberg be-
suchen in überwiegendem Maße die 
KGS Bergrath 

davon Anteil Ausländer         Siehe KGS Bergrath 

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezah-
len 2016/17 zum 01.04.2016 

864   /   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterfüh-
renden Schulen 

Eschweiler, An-
zahl 

Anteile SR 12 Mittelwerte Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent) 

424   KGS Bergrath 
Übergangsquoten, 
Mittelwerte der der 

letzten 3 Jahre 

Quelle: SEP 2016 für das Schul-
jahr 2015/16 

 
Keine Grundschule in Nothberg! 
 
KGS Bergrath, Mittelwerte der 
Übergangsquoten der 4. Klassen 
in weiterführende Schulen der 
letzten drei Jahre (2014/15; 
2015/16; 2016/17), Angaben und 
Berechnung laut Schulstatistik der 
Stadt Eschweiler 

Städt. Gymnasium 76 17,92%   11,11% 

Liebfrauenschule 78 18,40% Liebfrauen-
schule und 

andere Gym-
nasien 

38,41% 
auswärtige Gymnasien 8 1,89% 

Realschule Patternhof 118 27,83%   24,28% 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   25,52% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule (GHS Stadtmitte) 24 5,66%   0,68% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%     

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%     

    100,00%   100,00% 
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 SR 12 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund 65,21% 

Quelle: StädteRegion Aachen, Erhebung durch SEU 
2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig 13,04% 

 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 12 Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern 4,06 5,06 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts 
der StädteRegion, 2012-2016:  
 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer 
Skala von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) 
bedeutet dies einen mittleren Wert 
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4.12.9 SR 12: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quoten: JHP 

2017/18 
Sozialraum 12 

eigene Be-
rechnung 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   
Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der o.g. Statistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 98 80,33% 

Quelle: JHP 2017/18; Kitas im SR: St. 
Cäcilia und Immenhofkinder; Betreu-
ungsquote der Kinder unter 6 Jahren im 
SR 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18  

413   34   Quelle: JHP 2017/18 

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   56     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     0   
Quelle: Jugendamt der Stadt Eschwei-
ler, 01/2018; Tagespflegeplätze ohne 
Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte/ Versorgungsquote nur 
Kita U3 

1083 38,13% 67 50,75% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 3-
Jährige; mögliche Anspruchsberechtigte 
im SR: Anzahl Kinder im SR 12:  0-U3 = 
67 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 55 101,82% Im SR Anzahl Kinder Ü3 = 55 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7         
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Hilfen zur Erziehung 
Eschweiler, ge-

samt 
% 

Sozialraum 12, 
gesamt 

% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre) 321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016;  
* = Zahlenwert unbekannt oder ge-
heimzuhalten; Stationäre Hilfen nicht 
genannt, da Ort der Entstehung des 
Hilfebedarfs nicht gleich dem Ort der 
Erbringung der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   
Die hier genannten Zahlen weichen 
vom Jahresbericht der Stadt Eschwei-
ler ab! 

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *     

Eingliederungshilfe § 35a 129   *     
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4.12.10 SR 12: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
Quote in Bezug 

zu Wohnungsbe-
stand 2016  

Sozialraum 12   Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsange-
bote, Quelle:  Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 
2017: Es wird mit einer Halbierung des 
mietpreisgebundenen Bestands in E-
schweiler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes 
Wohnen 

150 0,56%      

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand 
in Eschweiler, 2015 

2054 7,72%      

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
Bestand 2016 

1881 6,90% 108  Quelle: Sozialamt der Stadt Eschweiler 
zum 04.08.2016 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   12   
Quelle: StädteRegion Aachen (Anteil er-
rechnet anhand der Gesamtzahl für E-
schweiler 
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4.12.11 SR 12: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung 
Eschweiler ge-

samt 
  Sozialraum 12   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtung           

 

 

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 12   Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstät-
ten im Sozialraum/Standort 

29   1   Sportplatz Nothberg 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze / Stand-
orte 

78   3   
In der Schleh; In den Benden; Udelin-
berg 
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 12   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Versor-
gung/Standorte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

      

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler   Sozialraum 12   Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337   2   
2 Einzelhändler in Nothberg; keine An-
gebote der täglichen Versorgung (lt.- 
EHK-Eschweiler) 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104   ?   
Quelle: "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 2016 

… Nichtlebensmittel 233   ?     
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 12   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         Keine vollständigen Angaben  

"anerkannte Träger" 35       

  

Karnevalsvereine 23   

      

Schützenvereine 9   1   
St Sebastianus Schützenbruderschaft 
Nothberg 

Sportvereine 65       
  

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc. 
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4.13 Sozialraum 13: Pumpe, Stich, Aue 
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4.13.1 SR 13: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 13:  
Kennzahlen 
im Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 13: Pumpe, Stich, Aue 

Einwohner 3299 
Im Sozialraum 13 leben 5,68 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers. Der SR 13 entspricht im Zu-
schnitt nicht den bisherigen kommunalen Zuordnungen der Ortsteile! 

Wohncharakter   
Im SR 13 überwiegen die Ein- und Zweifamilienhäuser. Der Mietwohnanteil ist unterdurchschnitt-
lich. (Quelle: HKW Eschweiler). In Stich sind über 200 WE in Ein- und Mehrfamilienhäusern ge-
schaffen worden. Die Versorgungsinfrastruktur ist gut. 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 26,52% 

Der Anteil der jüngeren Bevölkerung bis unter 27 Jahren liegt um gut 1 Prozentpunkt unter dem 
städtischen Durchschnitt, der der älteren Bevölkerung über 55 Jahren liegt im kommunalen 
Durchschnitt. 

27 - 55 Jahre 37,71% 

Über 55 Jahre 35,77% 

Medianalter 46 Das Medianalter weist im Verhältnis zur Gesamtkommune ein um ein Jahr jüngeres Alter aus. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 11,19% SR 13 weist einen Ausländeranteil aus, der ca. 2 % unter dem der Kommune liegt. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 54,13% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt rund 
2 % Prozentpunkte über der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 7,09% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt im kommunalen 
Durchschnitt. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis 
SGB II 

14,77% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Re-
gelaltersgrenze, hier: 65 Jahre, liegt im kommunalen Durchschnitt (14,99 %) 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Al-
ter und Erwerbsminderung, Personen 

42 
… davon beziehen 20 Personen (= 2,92 %) der über 65-Jährigen im SR 13 Grundsicherung im 
Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kom-
mune 

14,60% 
Im Sozialraum 13 befindet sich der Hauptstandort der KGS Barbaraschule, Grundschule im Ver-
bund mit dem Nebenstandort in Röthgen (SR 10) 

davon Ausländer 13,79% 
Die KGS Barbaraschule weist einen etwas höheren Ausländeranteil aus, als der Anteil, der im SR 
lebenden Ausländer. 

Übergangsquote Gymnasien 37,77 % Die Übergangsquote zu gymnasialer Bildung liegt im städtischen Durchschnitt. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen 79 
Im SR 10 befindet sich der Teilstandort der Barbaraschule, dieser bietet 53 OGS-Plätze an, im 
Hauptstandort in Stich (SR13) werden weitere 79 Plätze angeboten. Demnach nutzen an beiden 
Standorten zusammen ca. 45, 52 % das OGS-Angebot. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder 
im SR zur Kitaversorgung 

  
SR 13 und SR 14: Lt. Jugendhilfeplan keine Trennung der Sozialräume; Angaben gelten für beide 
Sozialräume 

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 55,17% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt mit ca. 5 % unter dem städtischen 
Durchschnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 20,44% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an insti-
tutionellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte 
Rechtsanspruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jah-
ren kann im Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugendam-
tes der Stadt Eschweiler derzeit erfüllt werden.   Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 
Jahre auf eine institutionelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR vorhandene Angebot 
erfüllt werden.  

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 88,71% 

Anzahl Tagespflegeplätze 5 SR 13 weist 5 Tagespflegeplätze für Kinder unter 6 Jahren aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 
2016 

42 SR 13 weist 42 öffentlich geförderte Sozialwohnungen aus. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 KGS Barbaraschule 

Kitas 2 St. Barbara; Purzelbaum 

Spielplätze 8 
Ringofen; Hagedornweg; Am Buchenwald; Hermann-Löns-Anger ; Im Hag ; Zentrum; Moosweg; 
Schwarzer Berg  

Sportplätze 1 Waldstadion  

Anzahl Ladeneinzelhandel 15 Das EHZK Eschweiler gibt 9 Betriebe in Pumpe und Aue an sowie 6 Betriebe in Stich 
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4.13.2 SR 13: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR 
Eschweiler, ge-

samt 
  Sozialraum 13   Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben 
(eigene Berech-

nung) 
absolut % 

Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052017 

Einwohner 58124   3299 5,68% Anteil in Bezug zu Eschweiler gesamt 

männlich 28515 49,06% 1659 50,29% 

Anteile in Bezug auf SR 

weiblich 29609 50,94% 1640 49,71% 

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Gesamt-
bevölkerung 

7573 13,03 % 369 11,19% 

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 251 7,61% 

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 118 3,58% 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -er-
fahrung 

Eschweiler   SR 13   Anmerkung 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   80,00% 

Quelle: Zensus 2011; Schätzung Sozi-
alraum 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   ca. 20 % 
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler Anteile SR 13 Anteile Anmerkung 

verheiratet 26139 44,97% 1535 46,53% 

Quelle: EW_2016_Sozial-
raum_052017 

ledig 22275 38,32% 1223 37,07% 

verwitwet 4295 7,39% 247 7,49% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 4 0,24% 

geschieden 4705 8,09% 241 7,31% 

 
 
 

     

Religionszugehörigkeit Eschweiler   Sozialraum 13   Anmerkung 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 3236 56,39% 
Angaben zum Berichtsjahr, hier 
2016, für die Stadtteile Stich, Pumpe, 
Aue. Die hier genannten Angaben 
zur Anzahl der Bevölkerung lt. stat. 
Jahresbericht weichen erheblich von 
den o.g. statistischen Angaben 
„EW_2016_052017“ ab. 
Die Einwohnerzahl lt. Jahresbe-
richt ist erheblich höher. 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 801 13,96% 

Sonstige 568 0,98% 51 0,89% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 1651 28,77% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 zum 
31.12.2016 

Einwohner zum 31.12.2016 58.096 100,00% 5739 100,00%   
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Kinder und Eltern Eschweiler Anteile  Sozialraum 13 Anteil im SR Anmerkungen 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 564 17,10% 
Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052017 

 Eschweiler   
Anzahl Nennun-

gen 
  

Quelle und Berechnung: Statistik 
Gesundheitsamt, StädteRegion 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 98 60,87% 
Daten komplett übernommen, keine ei-
gene Berechnung möglich! 

Alleinerziehend 331 13,44% 24 14,91% 

Quelle: Statistik nach Gesundheitsamt 
der Städteregion_2017_erhoben durch 
Schuleingangsuntersuchung 2012 - 
2016 

Mutter 319     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 

  

Vater 12     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 
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4.13.3 SR 13: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und im Sozialraum 

Eschweiler Anteile Sozialraum 13 Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 101 3,06% 

Quelle: EW_2016_052017;  
 
 
 
 
 
Prozentangaben beziehen sich absolut 
jeweils auf den gesamten Wohnort, bzw. 
bei nichtdeutschen Mitbürgern anteilig 
auf die Alterskohorte 

  
  

davon ausländische Kinder 273 16,92% 18 17,82% 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 77 2,33% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 19 24,68% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 
14 Jahren 

4168 7,17% 251 7,61% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 26 10,36% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 
18 Jahren 

2312 3,98% 135 4,09% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 17 12,59% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 311 9,43% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 54 17,36% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 55 21777 37,47% 1244 37,71% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 191 15,35% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 494 14,97% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 23 4,66% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 501 15,19% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 17 3,39% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 185 5,61% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 4 2,16% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteil Sozialraum 13 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 875 26,52%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 1244 37,71% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1180 35,77% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   46      

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 13 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 470 

15 bis unter 65 Jahren 38224 2143 

0 - bis unter 65 46064 2613 

65 Jahre und älter 12060 686 
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4.13.4 SR 13: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 13 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224 65,76% 2143 64,96% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteile 
in Bezug auf jeweilige Gesamtbevöl-
kerung 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  19945 52,18% 1160 54,13% 
Anteil in Bezug auf erwerbsfähige 
Bevölkerung 

davon Männer 11.022 55,26% 
656 56,55% 

Quelle: BST 201609 / Anteile in Be-
zug auf SV-Pflichtige 

Frauen 8923 44,74% 
504 43,45% 

Deutsche 18410 92,30% 
1086 93,62% 

Ausländer 1535 7,70% 
74 6,38% 

unter 20 499 2,50% 
32 2,76% 

20 - unter 25 1836 9,21% 
85 7,33% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649       
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genann-
ten Daten bilden den Stand zum 30. 
Juni 2016 ab. Sie werden hier in Er-
gänzung der oben fehlenden Daten 
aufgeführt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041       

Einpendler 10693       

Auspendler 12440       

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.13.5 SR 13: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 13   Anmerkungen 

  

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Arbeits-
suchende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Berech-
nung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für 
Stadt Eschweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen im 
Rechtskreis SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile Sozialraum 13 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883 4,93 %  98 4,57 %  
Quelle: 05334012_ALO_201703 

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 54  2,52 % 

Leistungsempfänger SGB II und SGB III 2678 7,01% 152 7,09% 
Anteil in Bezug zu erwerbsfähiger 
Bevölkerung 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III, 
Merkmale 

2678 
Prozentuale Ver-

teilung 
152 

Prozentuale Ver-
teilung 

Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 49*   

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl der 
Erwerbslosen in Eschweiler und im 
SR 

Weiblich 1195 44,62% 49*   

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 69 45,39% 

Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% *   

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *     

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *     

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *   
* = nicht in beiden Fällen ausgewie-
sen, da unter 10 Personen 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 21 13,82%   
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4.13.6 SR 13: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile Sozialraum 13 Anteile Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905   386 5,59% Anteil in Bezug auf Bevölkerung 0 - 65 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 253 65,54% 
Anteile in Bezug auf Gesamtheit Leis-
tungsempfänger 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   
nicht ausgewiesen, da teilweise Werte 
unter 10 Personen 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 40 10,36% 
Anteile in Bezug auf Gesamtheit Leis-
tungsempfänger 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 114 29,53% 
Dies entspricht 24,26 % der Jugendli-
chen der Altersgruppe bis unter 15 
Jahren im SR. 

Bedarfsgemeinschaften 3328   182   

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 83 45,60% 
Anteile in Bezug auf Gesamtheit Leis-
tungsempfänger  

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% *    nicht ausgewiesen  

 

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 13 Quoten  Anmerkungen 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. Ka-
pitel 

654   36   

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 20 2,92% 
Quote in Bezug auf Bevölkerungs-
gruppe 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   22   Quelle: STR AC; Stand: 31.12.2016 

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen 
SGB XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   *     
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4.13.7 SR 13: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 13  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   39   

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151    /   
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschwei-
ler; Stand zum 31.12.2017 

 
  



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 282 

4.13.8 SR 13: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler  Anzahl Schüler 
im SR 13 

Anteile an al-
len Grund-

schülern in E-
schweiler 

Anmerkungen 

KGS Barbaraschule, Grundschule im Verbund, Stich     290 14,60% Anteil an allen Grundschülern 

davon Anteil Ausländer     40 13,79%   

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   79   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile SR 13 Mittelwerte Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent) 

424   
KGS Barbara-

schule 

Übergangsquo-
ten, Mittelwerte 

der letzten 3 
Jahre 

Quelle: SEP 2016 für das Schuljahr 
2015/16 

Städt. Gymnasium 76 17,92% 19,65 % 

37,77 % 

Übergangsquoten: Schulamt der 
Stadt Eschweiler 
 
Im Sozialraum: Mittelwerte der Über-
gangsquoten aus den Schuljahren 
2014/15; 2015/16; 2016/17 

Liebfrauenschule 78 18,40% 9,27 % 

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 8,72 % 

Realschule Patternhof 118 27,83%   17,96% 

auswärtige Realschulen 2 0,47%     

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   27,47% 

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%     

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   11,95% 

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%       

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%       
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 SR 13 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund 49,68% 

Quelle: StädteRegion Aachen, Erhebung durch SEU 
2012-2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig 9,93% 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 13 Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern) 4,06 4,39 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der 
StädteRegion, 2012-2016:  
 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer 
Skala von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) be-
deutet dies einen mittleren Wert 
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4.13.9 SR 13: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quote lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 
13 und 14 

eigene Be-
rechnung 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   

Quelle: Jugendhilfeplan; Tageseinrich-
tungen für Kinder, Fortschreibung 
2017-2018; Im Jugendhilfeplan sind 
der SR 13 (Pumpe, Stich, Aue und SR 
14 (Waldsiedlung) gemeinsam aufge-
führt, was eine klare Zuordnung an die-
ser Stelle nicht möglich macht! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 144 55,17% 

Quelle: JHP 2017/18; Kitas im SR: St. 
Barbara, Purzelbaum; Betreuungs-
quote der Kinder unter 6 Jahren im SR 
13 und 14! Quote: hier SR 13 und SR 
14 zusammen! 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18  

413   28   
Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der o.g. Statistik ab! 

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   110   Quelle: JHP 2017/18 

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     5   
Quelle: Jugendamt der Stadt Eschwei-
ler, 01/2018; Tagespflegeplätze ohne 
Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte/ Versorgungsquote nur 
Kita U3 

1083 38,13% 137 20,44% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 3-
Jährige; mögliche Anspruchsberech-
tigte / Anzahl Kinder im SR 13+14:  0-
U3 = 137 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 124 88,71% Anzahl Kinder im SR: Ü3 = 124 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7         
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Hilfen zur Erziehung 
Eschweiler, ge-

samt 
% 

Sozialraum 13, 
gesamt 

% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre) 321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016;  
* = Zahlenwert unbekannt oder ge-
heimzuhalten; Stationäre Hilfen nicht 
genannt, da Ort der Entstehung des 
Hilfebedarfs nicht gleich dem Ort der 
Erbringung der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   
Die hier genannten Zahlen weichen 
vom Jahresbericht der Stadt Eschwei-
ler ab! 

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *     

Eingliederungshilfe § 35a 129   *     
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4.13.10 SR 13: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
Quoten in Bezug 
zu Wohnungsbe-

stand 2016 
Sozialraum 13   Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, 
lt. Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: emprica, HKW Eschweiler 2017: 
Es wird mit einer Halbierung des miet-
preisgebundenen Bestands in Eschwei-
ler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Woh-
nen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand in 
Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
Bestand 2016 

1881 6,90% 42  

Quelle:  Sozialamt der Stadt Eschweiler 
zum 04.08.2016, Anteil in Bezug auf An-
zahl der Wohnungen (Stat. Jahresbericht 
2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   35   Quelle: StädteRegion Aachen  
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4.13.11 SR 13: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung 
Eschweiler ge-

samt 
  Sozialraum 13   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, etc. 

         Keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtungen           

 

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   Sozialraum 13   Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstät-
ten im Sozialraum/Standort 

29   1   Waldstadion 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze Standorte 78   8   
Ringofen; Hagedornweg ; Am Buchen-
wald ; Hermann-Löns-Anger ; Im Hag ; 
Zentrum; Moosweg; Schwarzer Berg  
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Nahversorgung Eschweiler   
Sozialraum 

13 
  Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Versor-
gung/Standorte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

            

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler   
Sozialraum 
13 und 14 

  Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337   15   
Das EHK Eschweiler gibt 9 Betriebe 
in Pumpe und Aue an sowie 6 Be-
triebe in Stich 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104   ?   
Quelle: "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 
2016 

… Nichtlebensmittel 233   ?     
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 13   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         
Quelle: Stadt Eschweiler; teilweise 
nicht dem SR zuzuordnen! 

"anerkannte Träger" 35    1   Kath. Pfarrgemeinde St. Barbara 

Karnevalsvereine 23         

Schützenvereine 9   1    St. Barbara Schützenbruderschaft 

Sportvereine 65         

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc.           
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4.14 Sozialraum 14: Waldsiedlung 
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4.14.1 SR 14: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 14:  
Kennzah-

len im 
Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 14: Waldsiedlung 

Einwohner 1949 SR 14 ist der einwohnerschwächste Sozialraum. 

Wohncharakter   
SR 14 weist unterdurchschnittlich wenige Mietwohnungen aus, aber einen hohen Eigentümerselbst-
nutzeranteil der WE. (Quelle: HKW Eschweiler) 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 24,83% 

Der Anteil der jüngeren Bevölkerung bis unter 27 Jahren liegt um gut 3 Prozentpunkt unter dem städ-
tischen Durchschnitt, der der älteren Bevölkerung über 55 Jahren liegt im 2 Prozent über dem kom-
munalen Durchschnitt. SR 14 weist damit eine heute schon feststellbare Überalterung aus. 

27 - 55 Jahre 37,71% 

Über 55 Jahre 37,46% 

Medianalter 48 Das Medianalter ist mit 48 Jahren das höchste in Eschweiler. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 5,28% SR 14 weist einen Ausländeranteil aus, der ca. 7 % unter dem der Kommune liegt. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 57,80% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt rund 5 
% Prozentpunkte über der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 3,11% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt deutlich unter dem 
kommunalen Durchschnitt (7,01%). 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechtskreis 
SGB II 

5,50% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Regel-
altersgrenze, hier: 65 Jahre, liegt sehr deutlich unter dem kommunalen Durchschnitt (14,99 %) 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung im Alter 
und Erwerbsminderung, Personen 

11 
Dieser Wert gilt nur für die Erwerbsminderung. Der Wert für die Grundsicherung im Alter ist geheim-
zuhalten. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in Kom-
mune 

/ 
Im Sozialraum 14 befindet keine Grundschule. Die Schüler des Sozialraums 14 "Waldsiedlung" gehen 
überwiegend zur KGS Barbaraschule. Möglich sind auch Schulbesuche in der KGS Bohl. 

davon Ausländer /   

Übergangsquote Gymnasien /   

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldungen /   

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-Kinder 
im SR zur Kitaversorgung 

  
SR 13 und SR 14: Lt. Jugendhilfeplan keine Trennung der Sozialräume; Angaben gelten für beide Sozi-
alräume 

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 55,17% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt mit ca. 5 % unter dem städtischen Durch-
schnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 20,44% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an institutio-
nellen Betreuungsplätze U3 derzeit noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte Rechtsan-
spruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jahren kann im Ver-
bund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugendamtes der Stadt E-
schweiler derzeit erfüllt werden.   Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 Jahre auf eine institutio-
nelle wohnortnahe Betreuung kann durch das im SR vorhandene Angebot erfüllt werden.  

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 88,71% 

Anzahl Tagespflegeplätze 5 SR 13 (nicht SR 14) weist 5 Tagespflegeplätze für Kinder unter 6 Jahren aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Bestand 
2016 

0 SR 14 weist keine öffentlich geförderten Sozialwohnungen aus. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 0   

Kitas 2 St. Barbara; Purzelbaum 

Spielplätze 8 
Ringofen; Hagedornweg; Am Buchenwald; Hermann-Löns-Anger ; Im Hag ; Zentrum; Moosweg; 
Schwarzer Berg  

Sportplätze 1 Waldstadion  

Anzahl Ladeneinzelhandel 15 
Das EHZK Eschweiler gibt 9 Betriebe in Pumpe und Aue an sowie 6 Betriebe in Stich. In der Waldsied-
lung befindet sich kein Ladeneinzelhandel. 
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4.14.2 SR 14: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR 
Eschweiler ge-

samt 
  Sozialraum 14   Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentangaben 
(eigene Berech-

nung) 
absolut % 

Quelle:  EW_2016_Sozial-
raum_052917 

Einwohner 58124   1949 3,35% 
Anteil in Bezug auf Gesamtbevölke-
rung 

männlich 28515 49,06% 987 50,64% Anteile jeweils im Sozialraum 

weiblich 29609 50,94% 971 49,82%   

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Gesamt-
bevölkerung 

7573 13,03 % 103 5,28%   

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 46 2,36%   

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 57 2,92%   

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -er-
fahrung 

Eschweiler   SR 14   Anmerkung 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   90,00% Quelle: Zensus 2011 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   10,00% Im Sozialraum Angabe geschätzt 
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler Anteile SR 14 Anteile Anmerkung 

verheiratet 26139 44,97% 982 50,38% 

Quelle: Bevölkerung Eschweiler Stand: 
31.12.2016: EW_2016_052017 

ledig 22275 38,32% 685 35,15% 

verwitwet 4295 7,39% 122 6,26% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 2 0,10% 

geschieden 4705 8,09% 149 7,64% 

            

Religionszugehörigkeit Eschweiler   Sozialraum 14   Anmerkung 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 0   

Angaben nicht für Berichtsjahr, hier 
2016 für den Stadtteil "Waldsiedlung" 
liegen keine Angaben vor! 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 0   

Sonstige 568 0,98% 0   

Ohne Angaben 17.146 29,51% 0   
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 zum 
31.12.2016 

  58.096 100,00% 0     
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Kinder und Eltern Eschweiler   SR 14   Anmerkungen 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 269 13,80% Quelle:  EW_2016_Sozialraum_052917 

 Anzahl Nennungen   
Anzahl Nen-

nungen 
 

Quelle: Statistik nach Gesundheitsamt 
der Städteregion_2017_erhoben durch 
Schuleingangsuntersuchungen 2012 - 
2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 50 66,66% 
Daten komplett übernommen, keine ei-
gene Berechnung möglich! 

Alleinerziehend 331 13,44% 10 13,33%   

Mutter 319   
nicht ausge-
wiesen auf 
SR Ebene 

    

Vater 12   
nicht ausge-
wiesen auf 
SR Ebene 
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4.14.3 SR 14: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und im Sozialraum 

Eschweiler, abso-
lut 

Anteile 
Sozialraum 
14, absolut 

Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 36 1,85% 

Quelle: EW_2016_052017;  
 
 
 
 
Prozentangaben beziehen sich abso-
lut jeweils auf den gesamten Woh-
nort, bzw. bei nichtdeutschen Mitbür-
gern anteilig auf die Alterskohorte 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 2 5,56% 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 47 2,41% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 2 4,26% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 
14 Jahren 

4168 7,17% 115 5,90% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 4 3,48% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 
18 Jahren 

2312 3,98% 71 3,64% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 1 1,41% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 215 11,03% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 14 6,51% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 55 21777 37,47% 735 37,71% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 60 8,16% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 307 15,75% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 11 3,58% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 346 17,75% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 8 2,31% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 77 3,95% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 1 1,30% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteil Sozialraum 14 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 484 24,83%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 735 37,71% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 730 37,46% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   48     

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 14 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 217 

15 bis unter 65 Jahren 38224 1348 

0 - bis unter 65 46064 1565 

65 Jahre und älter 12060 384 
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4.14.4 SR 14: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 14 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224 65,76% 1384 71,01% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteile in 
Bezug auf jeweilige Gesamtbevölke-
rung 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  19945 52,18% 800 57,80% 
Anteil in Bezug auf erwerbsfähige Be-
völkerung 

davon Männer 11.022 55,26% 420 52,50% 

Quelle: BST 201609 / Anteile in Bezug 
auf SV-Pflichtige 

Frauen 8923 44,74% 380 47,50% 

Deutsche 18410 92,30% 773 96,63% 

Ausländer 1535 7,70% 27 3,38% 

unter 20 499 2,50% 17 2,13% 

20 - unter 25 1836 9,21% 69 8,63% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649      
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genannten 
Daten bilden den Stand zum 30. Juni 
2016 ab. Sie werden hier in Ergänzung 
der oben fehlenden Daten aufgeführt. 
Es werden keine sozialraumbezoge-
nen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041      

Einpendler 10693      

Auspendler 12440      

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.14.5 SR 14: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 14   Anmerkungen 

  

Anzahl Arbeitssu-
chende  

Anteil 
Anzahl Arbeitssu-

chende im SR 
Anteil 

Quelle: BA, zum 31.03.2017, Berech-
nung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für 
Stadt Eschweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen im Rechts-
kreis SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 14 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883  4,93 % 23 1,66 %  
Quelle: 05334012_ALO_201703 

SGB III, insgesamt 795 2,08 %  20  1,45 % 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III 2678 7,01% 43 3,11% 
Anteil in Bezug zu erwerbsfähiger 
Bevölkerung 

Arbeitslose Leistungsempfänger SGB II 
und SGB III, Merkmale 

2678 
Prozentuale 
Verteilung 

43 
Prozentuale Ver-

teilung 
Anmerkungen 

davon männlich 1483 55,38% 11*   

Quelle: ALO 201703 (März 2017) 
Quote in Bezug auf Gesamtzahl der 
Erwerbslosen in Eschweiler und im 
SR 

Weiblich 1195 44,62% 12*   

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 11*   

Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% *   

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *   

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *     

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *   
* = nicht ausgewiesen, da unter 10 
Personen 

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% *     



Sozialbericht der Stadt Eschweiler / Teil 1: Sozialraumprofile 

 

 

PROJEKTPLAN Consulting / B-PLAN 2018 300 

4.14.6 SR 14: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile Sozialraum 14 Anteile Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905 14,99 %  86 5,5 % 
Anteil in Bezug auf Bevölkerung 
von 0 - bis 65 Jahren 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 64 74,42% 
Anteile in Bezug jeweils auf Leis-
tungsempfänger  

davon AusländerInnen 1357 19,65% *   
nicht ausgewiesen, da teilweise 
Werte unter 10 Personen 

davon Alleinerziehende 615 8,91% 10 11,63%   

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 17 19,77% 
Dies entspricht 7,83 % der Jugend-
lichen im Alter bis unter 15 Jahren 
im SR  

Bedarfsgemeinschaften 3328   48   

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 24 50,00% 
Anteile in Bezug jeweils auf Leis-
tungsempfänger  

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% *    Nicht ausgewiesen im SR 

            

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 14   Anmerkungen 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften nach SGB XII – 4. 
Kapitel  

654   10  Quelle: StädteRegion Aachen 

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% *  * 
Quote in Bezug auf Bevölkerungs-
gruppe 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329   11  Anteile in Bezug auf Gesamtheit 
der Fälle in Eschweiler 

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen 
SGB XII – 3. Kapitel (Personen) 

165   *     
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4.14.7 SR 14: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 14  
Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441   6    

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt E-
schweiler; Stand zum 31.12.2017 
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4.14.8 SR 14: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

vorhandene Schulen im Sozialraum Eschweiler   SR 14   Anmerkungen 

keine GS im SR         

Die Schüler des Sozialraums 14 
"Waldsiedlung" gehen überwiegend 
zur KGS Barbaraschule. Möglich sind 
auch Schulbesuche in der KGS Bohl 

davon Anteil Ausländer           

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   /   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile SR 14 Mittelwerte Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent);  

        Entfällt im SR 14 

 

Sprachbewertung der SEU 2012-2016       SR 14 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund       70,66% 
Quelle: StädteRegion Aachen, Erhe-
bung durch SEU 2012-2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig       8,00% 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler   Sozialraum 14   Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern) 4,06   5,306   

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der 
StädteRegion, 2012-2016:  
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer 
Skala von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) be-
deutet dies einen mittleren, leicht ge-
hobenen Wert 
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4.14.9 SR 14: Kinder und Jugendhilfe  

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quote lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 
13 und 14 

Quote: eigene 
Berechnung 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   

Quelle: Jugendhilfeplan; Tageseinrich-
tungen für Kinder, Fortschreibung 2017-
2018; Im Jugendhilfeplan sind der SR 13 
(Pumpe, Stich, Aue und SR 14 (Wald-
siedlung) gemeinsam aufgeführt, was 
eine klare Zuordnung an dieser Stelle 
nicht möglich macht! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 144 55,17% 

Quelle: JHP 2017/18; Kitas im SR: St. 
Barbara, Purzelbaum; Betreuungsquote 
der Kinder unter 6 Jahren im SR 13 und 
14! 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18; Quelle: JHP 2017/18  

413   28   
Quelle: JHP 2017/18 : die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der o.g. Statistik ab! 

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   110     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum 14     14   
Quelle: Jugendamt der Stadt Eschweiler, 
01/2018; Tagespflegeplätze ohne Alters-
unterscheidung 

Anspruchsberechtigte/ Versorgungsquote nur 
Kita U3 

1083 38,13% 137 20,44% 

Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 3-
Jährige; mögliche Anspruchsberechtigte 
/ Anzahl Kinder im SR 13+14:  0-U3 = 
137 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 124 88,71% Anzahl Kinder Ü3 = 124 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76%     Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Familienzentren, Anzahl 7   1   BKJ Purzelbaum 
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Hilfen zur Erziehung 
Eschweiler, ge-

samt 
% 

Sozialraum 14, 
gesamt 

% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre) 321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016;  
* = Zahlenwert unbekannt oder ge-
heimzuhalten; Stationäre Hilfen nicht 
genannt, da Ort der Entstehung des 
Hilfebedarfs nicht gleich dem Ort der 
Erbringung der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   
Die hier genannten Zahlen weichen 
vom Jahresbericht der Stadt Eschwei-
ler ab! 

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *     

Eingliederungshilfe § 35a 129   *     
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4.14.10 SR 14: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
Quote in Bezug 
zum Wohnungs-
bestand 2016  

Sozialraum 
14 

  Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote 
lt. Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 2017: 
Es wird mit einer Halbierung des miet-
preisgebundenen Bestands in Eschwei-
ler bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes Woh-
nen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbestand 
in Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
Bestand 2016 

1881 6,90% 0  

Quelle:  Sozialamt der Stadt Eschweiler 
zum 04.08.2016, Anteil in Bezug auf An-
zahl der Wohnungen (Stat. Jahresbericht 
2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   6   Quelle: StädteRegion Aachen 
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4.14.11 SR 14: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung 
Eschweiler ge-

samt 
  Sozialraum 14   Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, etc. 

        keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtungen           

 

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   
Sozialraum 13 

und 14 
  Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstät-
ten im Sozialraum/Standort 

29   1   
Sporteinrichtungen im SR 14: Waldsta-
dion 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze/Standorte 78   8   
Ringofen; Hagedornweg; Am Buchen-
wald; Hermann-Löns-Anger; Im Hag; 
Zentrum; Moosweg; Schwarzer Berg  
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Nahversorgung Eschweiler   
Sozialraum 

14 
  Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Versorgung/Stand-
orte 

        keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

            

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler   
Sozialraum 

14 
Sozialraum 

13  
Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337   /  15 
Das EHK Eschweiler gibt 9 Betriebe in 
Pumpe und Aue an sowie 6 Betriebe in 
Stich 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      
Quelle: "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 2016 

… Nichtlebensmittel 233        
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 14   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         Quelle: Stadt Eschweiler 

"anerkannte Träger" 35       Keine Zuordnung im SR möglich. 

Karnevalsvereine 23       

  

Schützenvereine 9       

  

Sportvereine 65     

  

  

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc. 
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4.15 Sozialraum 15: Bohl, Volkenrath, Hastenrath, Scherpenseel 
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4.15.1 SR 15: Charakteristika des Sozialraums, Kurzprofil  

 

Sozialraum 15:  
Kennzahlen 
im Überblick 

Kurzprofil Sozialraum 15: Bohl, Volkenrath, Hastenrath, Scherpenseel 

Einwohner 3272 Im Sozialraum 15 leben 5,63 % der Gesamtbevölkerung Eschweilers.  

Wohncharakter   
SR 15 besteht aus 4 einzelnen Ortsteilen mit überwiegend Ein- und Zweifamilienhäusern. Für Has-
tenrath und Scherpenseel wird ein stark unterdurchschnittlicher Mietwohnungsanteil angegeben 
(Quelle: HKW Eschweiler). 

Altersstruktur      

Junge Bevölkerung bis unter 27 Jahren 25,98% 

Der Anteil der jüngeren Bevölkerung bis unter 27 Jahren liegt um gut 1 Prozentpunkt unter dem städ-
tischen Durchschnitt, der der älteren Bevölkerung über 55 Jahren liegt 2 Prozentpunkte über dem 
kommunalen Durchschnitt: Gefahr der Überalterung. 

27 - 55 Jahre 36,34% 

Über 55 Jahre 37,68% 

Medianalter 48 Das Medianalter liegt um ein Jahr höher als im kommunalen Durchschnitt. 

Anteil ausländischer Bevölkerung 6,75% SR 15 weist einen Ausländeranteil aus, der nur die Hälfte von dem der Gesamtkommune beträgt. 

Materielle Lebenssituation     

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 53,56% 
Die Quote der SV-Pflichtig-Beschäftigten im Verhältnis zur erwerbsfähigen Bevölkerung liegt rund 1,5 
% Prozentpunkte über der der Kommune insgesamt. 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III, Quote 4,97% 
Die Quote der arbeitslos gemeldeten Personen im Rechtskreis SGB II und III liegt rund 2 Prozent-
punkte unter dem kommunalen Durchschnitt. 

Hilfebedürftige Leistungsempfänger im Rechts-
kreis SGB II 

7,97% 
Der Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölkerung von 0 bis zur Regel-
altersgrenze, hier: 65 Jahre, liegt deutlich unter dem kommunalen Durchschnitt (14,99 %). 

Leistungsempfänger SGB XII: Grundsicherung 
im Alter und Erwerbsminderung, Personen 

23 … davon beziehen 13 Personen (= 1,83 %) der über 65-Jährigen im SR 15 Grundsicherung im Alter. 
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Bildungsbeteiligung     

Anteil Grundschüler an allen Grundschülern in 
Kommune 

9,11% 
Im Sozialraum 13 befindet sich die KGS Bohl, die von 9, 11 % aller Eschweiler Grundschüler be-
sucht wird. 

davon Ausländer 4,42% 
Die KGS Bohl weist einen niedrigeren Ausländeranteil aus, als im Sozialraum wohnende Auslän-
der. 

Übergangsquote Gymnasien 36,85% Die Übergangsquote zu gymnasialer Bildung liegt im städtischen Durchschnitt. 

Offenes Ganztagsangebot, Anzahl Anmeldun-
gen 

95 52, 49 % der Grundschüler nutzen das OGS Angebot. 

Kita-Versorgung: Verhältnis der U3 und Ü3-
Kinder im SR zur Kitaversorgung 

    

Anteil betreuter Kinder (0 bis unter 6) 76,16% 
Der Anteil der betreuten Kita-Kinder (0 – unter 6 Jahren) liegt deutlich über dem städtischen Durch-
schnitt. 

 Verhältnis U3-Betreuung zu U3-Kindern im SR 38,67% 
Die mögliche Anspruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) ist durch das Angebot an insti-
tutionellen Betreuungsplätze U3 derzeit schon deutlich über dem städtischen Durchschnitt abge-
deckt, wenn auch noch nicht hinreichend. Der unkonditionierte Rechtsanspruch auf eine Betreuung 
außerhalb der Familie der Kinder zwischen 1- unter drei Jahren kann im Verbund von institutionel-
ler Betreuung und Tagespflege nach Angaben des Jugendamtes der Stadt Eschweiler derzeit erfüllt 
werden.   Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 Jahre auf eine institutionelle wohnortnahe 
Betreuung kann durch das im SR vorhandene Angebot erfüllt werden.  

Verhältnis Ü3-Betreuung zu Ü3-Kindern im SR 100,00% 

Anzahl Tagespflegeplätze 19 SR 15 weist 19 Tagespflegeplätze für Kinder unter 6 Jahren aus. 

Sozialer Wohnraum     

Anzahl öffentlich geförderter Wohnungen, Be-
stand 2016 

36 SR 15 weist 36 öffentlich geförderte Sozialwohnungen aus. 

Infrastruktur und Versorgung     

Schulen 1 KGS Bohl 

Kitas 2 Rappelkiste; St. Wendelinus 

Spielplätze 4 KGS Bohl; Im Tempel; Pfarrer-Funk-Straße; Im Kuckuck 

Sportplätze 2 Sportplatz Hastenrath; Einfachsporthalle der KGS Bohl 

Anzahl Ladeneinzelhandel 10 
Das EHK Eschweiler gibt 7 Betriebe in Bergrath, Bohl und Volkenrath an sowie 3 Betriebe in Has-
tenrath und Scherpenseel 
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4.15.2 SR 15: Bevölkerungsstand / Soziodemografische Basisdaten 

 

BEREICH/INDIKATOR 
Eschweiler ge-

samt 
  Sozialraum 15   Anmerkung 

Bevölkerungsstand absolut 
Prozentanga-
ben (eigene 
Berechnung) 

absolut % 
Angaben lt. EW_2016_Sozial-
raum_052917 

Einwohner 58124   3272 5,63% Anteil in Bezug auf Eschweiler gesamt 

Männlich 28515 49,06% 1602 48,96% 

Anteile in Bezug auf SR 

weiblich 29609 50,94% 1670 51,04% 

Ausländische Bevölkerung/Anteil an der Ge-
samtbevölkerung 

7573 13,03 % 221 6,75% 

Nicht-EU-Staatsangehörige 4528 7,79% 81 2,48% 

Ausländische Staatsangehörige EU-28 (-/- 
Deutschland; inkl. UK) 

3045 5,24% 140 4,28% 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund und -er-
fahrung 

Eschweiler   SR 15   Anmerkung 

Personen ohne Migrationshintergrund 44.090 80,90%   90,00% 

Quelle: Zensus 2011; Schätzung Sozi-
alraum 

Personen mit Migrationshintergrund 10.410 19,10%   10,00% 
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Bevölkerung nach Familienstand  Eschweiler Anteile SR 15 Anteile Anmerkung 

verheiratet 26139 44,97% 1669 51,01% 

Quelle: EW_2016_Sozial-
raum_052017 
 

ledig 22275 38,32% 1147 35,06% 

verwitwet 4295 7,39% 223 6,82% 

Lebenspartnerschaft 51 0,09% 5 0,15% 

geschieden 4705 8,09% 216 6,60% 

 
 
  

          

Religionszugehörigkeit Eschweiler   Hastenrath   Anmerkung 

Römisch-katholische Kirche 33.480 57,63% 1.402 66,79% 
Angaben zum Berichtsjahr, 31.12.-
2016, Angaben stimmen nicht mit So-
zialraum 15, hier Angaben nur für 
Hastenrath! 

Evangelische Kirche 6.902 11,88% 194 9,24% 

Sonstige 568 0,98% 9 0,43% 

Ohne Angaben 17.146 29,51% 494 23,54% 
Quelle: Stat. Jahresbericht 2016 zum 
31.12.2016 

  58.096 100,00% 2.099 100,00%   
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Kinder und Eltern Eschweiler   SR 15   Anmerkung 

Kinder und Jugendliche bis unter 18/Anteil an 
der Gesamtbevölkerung 

9596 16,51% 540 16,50%  Quelle: EW_2016_Sozialraum_052017 

 Eschweiler   
Anzahl Nen-

nungen 
  

Statistik nach Gesundheitsamt der 
Städteregion_2017_erhoben durch 
Schuleingangsuntersuchung 2012 - 
2016 

Leibliche Eltern 1590 64,55% 96 70,58% 
Daten komplett übernommen, keine ei-
gene Berechnung möglich! 

Alleinerziehend 331 13,44% 18 13,24%   

Mutter 319     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 

  

Vater 12     
nicht ausgewie-

sen auf SR 
Ebene 
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4.15.3 SR 15: Altersstrukturen in Eschweiler und im Sozialraum 

 

Altersstrukturen und -kohorten in 
Eschweiler und im Sozialraum 

Eschweiler, abso-
lut 

Anteile 
Sozialraum 15, 

absolut 
Anteile Anmerkungen 

Anzahl Kinder bis unter 3 Jahren 1613 2,78% 75 2,29% Quelle: EW_2016_052017 

davon ausländische Kinder 273 16,92% 8 10,67% 

Prozentangaben beziehen sich absolut 
jeweils auf den gesamten Wohnort, 
bzw. bei nichtdeutschen Mitbürgern an-
teilig auf die Alterskohorte 

Anzahl Kinder 3 bis unter 6 Jahren 1503 2,59% 76 2,32% 

davon ausländische Kinder 294 19,56% 7 9,21% 

Anzahl der Kinder im Alter zwischen 6 und unter 
14 Jahren 

4168 7,17% 250 7,64% 

davon ausländische Kinder bis unter 14 Jahren 633 15,19% 13 5,20% 

Anzahl der Jugendlichen zwischen 14 und unter 
18 Jahren 

2312 3,98% 139 4,25% 

davon ausländische Kinder (14 - bis unter 18) 329 14,23% 5 3,60% 

Anzahl der Jungen Volljährigen (18 bis unter 27 
Jahre) 

6162 10,60% 310 9,47% 

davon ausländische Jugendliche 693 11,25% 33 10,65% 

Anzahl der Erwachsenen im Alter 27 bis unter 55 21777 37,47% 1189 36,34% 

davon ausländische Erwachsene 3727 17,11% 113 3,45% 

Anzahl der 55 - unter 65-Jährigen 8529 14,67% 521 15,92% 

davon ausländische Erwachsene (55 - unter 65) 658 7,71% 25 4,80% 

Anzahl der älteren Menschen (65 bis unter 80 
Jahren) 

8727 15,01% 548 16,75% 

davon ausländische ältere Menschen 238 2,73% 16 2,92% 

Anzahl der Hochbetagten (ab 80 Jahre) 3333 5,73% 164 5,01% 

davon ausländische Hochbetagte  86 2,58% 1 0,61% 
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Zusammenfassung Altersstruktur Eschweiler Anteil Sozialraum 15 Anteil Anmerkungen 

Junge Menschen bis unter 27 Jahren 15758 27,11% 850 25,98%   

Erwachsene von 27 Jahren bis unter 55 Jahren 21777 37,47% 1189 36,34% Quelle: EW_2016_052017 

Erwachsene über 55 Jahren 20589 35,42% 1233 37,68% Eigene Berechnung 

Medianalter 47   48      

 

Erwerbsrelevante Altersgruppen, Anzahl 
Personen 

Eschweiler SR 15 

0 - bis unter 15 Jahren 7840 428 

15 bis unter 65 Jahren 38224 2132 

0 - bis unter 65 46064 2560 

65 Jahre und älter 12060 712 
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4.15.4 SR 15: Erwerbstätigkeit 

 

Erwerbstätigkeit Eschweiler Anteile SR 15 Anteile Anmerkungen 

Erwerbsfähige Bevölkerung von 15 Jahren bis 
unter 65 Jahren 

38224 65,76% 2132 65,16% 
Quelle: EW_2016_052017 / Anteile in 
Bezug auf jeweilige Gesamtbevölke-
rung 

davon sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 19945 52,18% 1142 53,56% 
Anteil in Bezug auf jeweilige erwerbs-
fähige Bevölkerung 
  

davon Männer 11.022 55,26% 633 55,43% 

Anteile in Bezug auf SV-pflichtig Be-
schäftigte 

Frauen 8923 44,74% 509 44,57% 

Deutsche 18410 92,30% 1080 94,57% 

Ausländer 1535 7,70% 62 5,43% 

unter 20 499 2,50% 23 2,01% 

20 - unter 25 1836 9,21% 94 8,23% 

25- unter 55         Angabe fehlt 

über 55 3649      
Quelle: Beschäftigtenstatistik der BA 
zum 30.06.2016; Diese hier genann-
ten Daten bilden den Stand zum 30. 
Juni 2016 ab. Sie werden hier in Er-
gänzung der oben fehlenden Daten 
aufgeführt. Es werden keine sozial-
raumbezogenen Daten genannt. 

Wohnort = Arbeitsort 7041      

Einpendler 10693      

Auspendler 12440      

Zahl der Betriebe 1253       

Anzahl der selbstständig Tätigen         Angabe fehlt! 

Anzahl mithelfender Familienangehörige         Angabe fehlt! 

Nichterwerbspersonen 27130 49,80%     Quelle: Zensus 2011 

Empfänger von Ruhegehalt/Kapitalerträgen 11660 21,40%     Quelle:  Zensus 2011 
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4.15.5 SR 15: Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II und III 

 

Arbeitslosigkeit Eschweiler   Sozialraum 15   Anmerkungen 

  
Anzahl Arbeitssu-

chende  
Anteil 

Anzahl Arbeits-
suchende im SR 

Anteil 
Quelle: BA, zum 31.03.2017, Berech-
nung BA 

Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 für Stadt E-
schweiler 

4674 9,00% keine Angaben     

Arbeitslos gemeldete Personen im Rechts-
kreis SGB II und SGB III 

Eschweiler Anteile  Sozialraum 15 Anteile  Anmerkungen 

SGB II, insgesamt 1883  4,93 % 61  2,86 % Quelle: 05334012_ALO_201703 

SGB III, insgesamt 795  2,08 % 45  2,11 % Quelle: ALO 201703 (März 2017) 

Leistungsempfänger SGB II und SGB III 2678 7,01% 106 4,97% 
Anteile in Bezug auf erwerbsfähige Be-
völkerung 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und SGB III, 
Merkmale 

2678 
Prozentuale Ver-

teilung 
106 

Prozentuale Ver-
teilung 

Anmerkungen 

Männlich 1483 55,38% 30*   

Quelle: ALO 201703 (März 2017)  

Weiblich 1195 44,62% 31*   

Anzahl der Langzeiterwerbslosen 1079 40,29% 49  

Anzahl ausländischer Erwerbsloser 595 22,22% *   

Anzahl arbeitsloser Schwerbehinderte 197 7,36% *   

Anzahl der Erwerbslosen unter 20 Jahre 31 1,16% *   
* = nicht in beiden Fällen ausgewiesen, 
da unter 10 Personen 

Anzahl der Erwerbslosen 20 - 24 Jahre 125 4,67% *     

Anzahl der Erwerbslosen über 55 Jahren 554 20,69% 26*     
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4.15.6 SR 15: Transfereinkommen, soziale Sicherung, Grundsicherung 

 

Transfereinkommen, soziale Sicherung Eschweiler Anteile  Sozialraum 15 Anteile  Anmerkungen 

Leistungen nach SGB II         
Quelle: BA 
05334012_SGB2_201612_anonym 

Leistungsempfänger  6905 14,99 % 204 7,97 % Anteil in Bezug auf Bevölkerung 0 - 65 

davon erwerbsfähige Hilfsbedürftige insgesamt 4660 67,49% 136 66,67% 

Anteile in Bezug auf Leistungsempfän-
ger im SR 

davon AusländerInnen 1357 19,65% *  

davon Alleinerziehende 615 8,91% 24 11,76% 

davon nichterwerbsfähige Hilfsbedürftige 1936 28,04% 58 28,43% 
Dies entspricht 13,55 % der Jugendli-
chen der Altersgruppe bis unter 15 Jah-
ren im SR. 

Bedarfsgemeinschaften 3328   94    

davon Einpersonenbedarfsgemeinschaften 1647 49,49% 41 43,62% 
Anteile in Bezug auf Leistungsempfän-
ger im SR 

davon Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 
15 Jahren 

1096 32,93% 19*   

 

Leistungen nach SGB XII Eschweiler Quoten Sozialraum 15 Quoten  Anmerkungen 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften SGB XII – 4. Ka-
pitel  

654   20   

Grundsicherung im Alter (Anzahl Personen) 451 3,74% 13 1,83% Anteil an Alterskohorte 65+ 

Grundsicherung - Dauerhafte Erwerbsminderung 
(Personen) 

329 0,57% 10  Quelle: STR AC; Stand: 31.12.2016 

Anzahl der Bezieher von Transfereinkommen 
SGB XII – 3. Kapitel (Personen) 

165 0,28% *   
* = Anzahl unter 10 Personen, daher 
nicht ausgewiesen 
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4.15.7 SR 15: Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG 

 

Leistungsbezug im Rechtskreis AsylbLG Eschweiler  Sozialraum 15  Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG 441 0,76% 1     

Anzahl der Personen im Rechtskreis AsylbLG U18 151       
Quelle: Sozialamt der Stadt Eschweiler; 
Stand zum 31.12.2017 
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4.15.8 SR 15: Bildungsbeteiligung, Schulen im Sozialraum, Übergangsquoten, Sprachbewertung, Bildungsindex 

 

Grundschüler im Sozialraum  Eschweiler   
Anzahl Schüler 
in Grundschulen 

im SR 15 
Anteile  Anmerkungen 

KGS Bohl     181 9,11% 
Anteil an allen Grundschülern in Kom-
mune 

davon Anteil Ausländer     8 4,42% Anteil an KGS Bohl-Schülern 

Offenes Ganztagsangebot (OGS) Anmeldezahlen 
2016/17 zum 01.04.2016 

864   95   Quelle: SEP 2016 

 

Übergangsquoten in weiterführenden 
Schulen 

Eschweiler: An-
zahl 

Anteile SR 15 Mittelwerte Anmerkungen 

Übergangsquote in weiterführende Schulen, 
Schuljahr 2015/16 (absolut und in Prozent) 

424   KGS Bohl 

Übergangsquo-
ten, Mittelwerte 
der der letzten 3 

Jahre 

KGS Bohl, Mittelwerte der Übergangs-
quoten der 4. Klassen in weiterfüh-
rende Schulen der letzten drei Jahre 
(2014/15; 2015/16; 2016/17), Anga-
ben und Berechnung laut Schulstatis-
tik der Stadt Eschweiler 

Städt. Gymnasium 76 17,92% 11,67 % 

36,85 % 

Quelle: SEP 2016 für das Schuljahr 
2015/16 

Liebfrauenschule 78 18,40% 23,73 %   

auswärtige Gymnasien 8 1,89% 1,59 %   

Realschule Patternhof 118 27,83%   30,01%   

auswärtige Realschulen 2 0,47%       

Städt. Gesamtschule 84 19,81%   11,58%   

Gesamtschule Langerwehe 19 4,48%       

Adam-Ries-Schule 24 5,66%   0,81%   

auswärtige Hauptschulen 6 1,42%       

sonstige auswärtige Schulen oder Willi-Fährmann-
Schule 

9 2,12%       
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Sprachbewertung der SEU 2012-2016 SR 15 Anmerkungen 

Sprachbewertung ohne Befund 66,91% Sprachbewertung festgestellt durch SEU 2012 - 2016 

Befund, aber keine Therapie notwendig 11,02% Quelle: Gesundheitsamt STR AC 

 

 

Bildungsindex (der Eltern) Eschweiler Sozialraum 15 Anmerkungen 

Bildungsindex (der Eltern) 4,06 5,057 

Quelle: SEU des Gesundheitsamts der 
StädteRegion, 2012-2016: 
 
 
nach Hoffmeyer-Zlotking: auf einer Skala 
von 1 (=niedrig) und 8 (hoch) bedeutet 
dies einen mittleren, leicht gehobenen 
Wert. 
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4.15.9 SR 15: Kinder und Jugendhilfe  

 

Kinder- und Jugendhilfe Eschweiler 
Quote lt. JHP 

2017/18 
Sozialraum 

15 
eigene Be-
rechnungen 

Anmerkungen 

Anzahl der Kindertagesstätten 32   2   
Quelle: JHP 2017/18: die Anzahl der 
Anspruchsberechtigten in Eschweiler 
weicht von der o.g. Statistik ab! 

Anzahl der betreuten Kinder in Kitas / Anteil an 
Altersgruppe 0-unter 6; eigene Berechnung 

1891 60,69% 115 76,16% 
Quelle: JHP 2017/18; Kitas im SR: Rap-
pelkiste, St. Wendelinus; Betreuungs-
quote der Kinder unter 6 Jahren im SR 

Anzahl der U3-Betreuungsplätze (nur Kita), 
2017/18; Quelle: JHP 2017/18  

413   29     

Anzahl der Ü3-Betreuungsplätze (nur Kita) 1478   76     

Tagespflegeplätze U3 180   *   
*Quelle: JHP 2017/18: Tagespflege-
plätze im SR nicht ausgewiesen 

Tagespflegeplätze Ü3 30   *   

Tagespflegeplätze im Sozialraum     19   
Quelle: Jugendamt der Stadt Eschwei-
ler, 01/2018; Tagespflegeplätze ohne 
Altersunterscheidung 

Anspruchsberechtigte/ Versorgungsquote nur 
Kita U3 

1083 38,13% 75 38,67% 
Quote in Eschweiler nur 1 bis unter 3-
Jährige; mögliche Anspruchsberechtigte 
/ Anzahl Kinder im SR 15:  0-U3 = 75 

Anspruchsberechtigte/Versorgungsquote nur 
Kita Ü3 

1546 95,60% 76 100,00% 
Anzahl Kinder im SR Ü3 = 76 

Versorgungsquote Kita und Tagespflege U3   54,76% 
    

Quelle: JHP 2017/18  

Versorgungsquote Kita und Tagespflege Ü3   95,60%     Quelle: JHP 2017/18  

Anzahl der Einrichtungen mit Angebot "Inklusive 
Betreuung" 

6   1   BKJ Rappelkiste, Hastenrath 

Familienzentren, Anzahl 7         
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Hilfen zur Erziehung 
Eschweiler, ge-

samt 
% 

Sozialraum 15, 
gesamt 

% Anmerkungen 

Hilfen zur Erziehung (bis unter 21 Jahre) 321   *   

Quelle: Städteregion Aachen und Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler; Stand: 
31.12.2016;  
* = Zahlenwert unbekannt oder ge-
heimzuhalten; Stationäre Hilfen nicht 
genannt, da Ort der Entstehung des 
Hilfebedarfs nicht gleich dem Ort der 
Erbringung der Hilfeleistung;  

ambulante Hilfen  119   *   
Die hier genannten Zahlen weichen 
vom Jahresbericht der Stadt Eschwei-
ler ab! 

davon sozialpädagogische Familienhilfe 93   *     

Eingliederungshilfe § 35a 129   *     
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4.15.10 SR 15: Soziale Aspekte des Wohnungsbaus 

 

Sozialer Wohnungsbau, soziale Aspekte 
des Wohnungsbaus  

Eschweiler 
Quote in Bezug 
zu Wohnungs-
bestand 2016  

Sozialraum 
15 

  Anmerkungen 

Barrierefreie / barrierearm Vermietungsangebote, 
lt. Schätzung empirica, HWK 2017 

  4%     

Quelle: empirica, HKW Eschweiler 2017: 
Es wird mit einer Halbierung des miet-
preisgebundenen Bestands in Eschweiler 
bis 2030 gerechnet! 

Anzahl Mietwohnungen im Bereich betreutes 
Wohnen 

150 0,55%     

Mietpreisgebundener Wohnungsbe-
stand in Eschweiler, 2015 

2054 7,53%     

Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen, 
Bestand 2016 

1881 6,90% 36  

Quelle:  Sozialamt der Stadt Eschweiler 
zum 04.08.2016, Anteil in Bezug auf An-
zahl der Wohnungen (Stat. Jahresbericht 
2016) 

Anzahl der Wohngeldbezieher am 31.12.2016 519   12   
Quelle: StädteRegion Aachen (Anteil er-
rechnet anhand der jeweiligen Einwoh-
nerzahl) 
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4.15.11 SR 15: Infrastrukturelle Merkmale 

 

Infrastruktur und Versorgung 
Eschweiler ge-

samt 
  

Sozialraum 
15 

  Anmerkung 

Stadtteilzentren, Begegnungsstätten, Viertelbü-
ros, etc. 

        keine Angaben 

Anzahl der Kinder- und Jugendtreffpunkte/OTs 
im Sozialraum/Standort 

          

sonstige Einrichtungen           

 

 

Sport- und Spielangebote Eschweiler   
Sozialraum 

15 
  Anmerkungen 

Anzahl der öffentlichen Sportplätze u. Sportstät-
ten im Sozialraum/Standort 

29   2   
SR 15: Sportplatz Hastenrath; Ein-
fachsporthalle der KGS Bohl 

Anzahl der Kinderspiel- und Bolzplätze im Sozi-
alraum/Standorte 

78   4   
Spielplätze in Hastenrath/Bohl/Volken-
rath: KGS Bohl; Im Tempel; Pfarrer-
Funk-Straße; Im Kuckuck 
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Nahversorgung Eschweiler   Sozialraum 15   Anmerkungen 

Einrichtungen der sozialen Versor-
gung/Standorte 

         Keine Angaben 

Apotheken           

Ärzte           

Therapeuten, Physio-, Ergo-, etc.           

ambulante Pflegedienste           

Pflegeeinrichtungen           

Seniorenheime, Altenheime, betreutes Wohnen           

 

 

Einrichtungen der Einzelhandelsinfra-
struktur  

Eschweiler   Sozialraum 15 

Bergrath, Bohl, 
Volkenrath, 
Hastenrath, 

Scherpenseel  

Anmerkungen 

Ladeneinzelhandel und Lebensmittelhandwerk 
(Anzahl Betriebe) 

337    10  

Das EHK Eschweiler gibt 7 Betriebe in 
Bergrath, Bohl und Volkenrath an sowie 
3 Betriebe in Hastenrath und Scherpen-
seel 

davon Nahrungs- und Genussmittel 104      
Quelle: "Einzelhandels- und Zentren-
konzept für die Stadt Eschweiler, 2016 

… Nichtlebensmittel 233        
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Sozialer Zusammenhalt, Integration Eschweiler   SR 15   Anmerkungen 

Sport- und andere Vereine         
Quelle: Stadt Eschweiler, Angaben nicht 
immer dem SR zuzuordnen! 

"anerkannte Träger" 35       
Jugend Feuerwehr Eschw. LZ 42 (Noth-
berg/Hastenrath) 

Karnevalsvereine 23       

  

Schützenvereine 9       

  

Sportvereine 65     

  

Turn- und Sportverein Bohl-Volkenrath 
1962 e.V.  

sonstiges, Bürgervereine, Initiativen, etc. 
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5 Glossar 

Arbeitslos: „Arbeitslose“ sind Personen, die wie beim Anspruch auf Arbeitslosengeld 

• vorübergehend nicht in einem Beschäftigungsverhältnis stehen, 

• eine versicherungspflichtige Beschäftigung suchen und dabei den Vermittlungsbemühungen der Agentur für Arbeit 

zur Verfügung stehen und 

• sich bei der Agentur für Arbeit arbeitslos gemeldet haben. 

Im Abs. 2 heißt es dann außerdem: Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeits-

los. Der Arbeitslosenbegriff wird im Sozialgesetzbuch III weiter präzisiert. Dabei sind insbesondere folgende Vorgaben 

wichtig: Altersabgrenzung; Beschäftigungslosigkeit; Arbeitsuche und Eigenbemühungen; Verfügbarkeit; Arbeitslosmel-

dung 

Auf Arbeitslosengeld II-Bezieher wird nach § 53a Absatz 1 SGB II die Definition der Arbeitslosigkeit nach dem 

SGB III sinngemäß angewendet. Die Betreuung und Arbeitslosmeldung erfolgt in einem Jobcenter. In § 53a Absatz 2 

SGB II ist als Ausnahme geregelt, dass Arbeitslosengeld II-Bezieher, die nach Vollendung des 58. Lebensjahres mindes-

tens für die Dauer von zwölf Monaten Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende bezogen haben dann nicht als 

arbeitslos gelten, wenn ihnen in diesem Zeitraum keine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung angeboten worden 

ist.“ S. dazu https://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Grundlagen/Arbeitslosigkeit-Unterbeschaeftigung/Ar-

beitslosigkeit-Nav.html.  

AsylbLG: Durch das Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) werden Höhe und Form der Leistungen geregelt, die materiell 

hilfebedürftige Asylbewerber, Geduldete sowie Ausländer, die vollziehbar zur Ausreise verpflichtet sind, in der Bundesre-

publik Deutschland beanspruchen können. Ursachen für die Hilfebedürftigkeit können z. B. in fehlendem Erwerbsein-

kommen (teilweise auch bedingt durch eine fehlende Arbeitserlaubnis) oder für die Bedarfsdeckung nicht ausreichendem 

Einkommen und Vermögen liegen. Abhängig von der Art der Unterbringung, in Wohnheimen oder auf dem freien Woh-

nungsmarkt, werden unterschiedlich hohe Sachaufwendungen sowie finanzielle Unterstützungen gewährt. (Quelle: 

Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG), Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz, www.gesetze-im-

internet.de/asylblg/__1.html; siehe auch Wikipedia: https://de.wikipedia.org/wiki/Asylbewerberleistungsgesetz) 

 

http://www.gesetze-im-internet.de/sgb_2/__53a.html
https://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Grundlagen/Arbeitslosigkeit-Unterbeschaeftigung/Arbeitslosigkeit-Nav.html
https://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Grundlagen/Arbeitslosigkeit-Unterbeschaeftigung/Arbeitslosigkeit-Nav.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Asylbewerber
https://de.wikipedia.org/wiki/Duldung_(Aufenthaltsrecht)
https://de.wikipedia.org/wiki/Ausl%C3%A4nder
https://de.wikipedia.org/wiki/Hilfebed%C3%BCrftigkeit
http://www.gesetze-im-internet.de/asylblg/__1.html
http://www.gesetze-im-internet.de/asylblg/__1.html
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Bildungsbeteiligung: Im Bericht werden die Grundschulen sowie die weiterführenden Schulen mit Schülerzahlen und einer Verteilungsquote 

auf die einzelnen Schultypen genannt. Für die Grundschulen werden zudem der Schüleranteil der jeweiligen Schule an 

allen Grundschülern genannt, der Anteil ausländischer Schüler sowie das Angebot der Offenen Ganztagsschule (OGS) 

anhand der Anameldezahlen zum 01.04.2016. Dieses Angebot verändert sich dynamisch und stellt somit nur eine Mo-

mentaufnahme dar und in wie weit zu diesem Zeitpunkt die Nachfrage nach dem OGS-Angebot im Sozialraum besteht. 

Weiterhin werden Übergangsquoten der Grundschüler der jeweiligen Grundschule in weiterführende Schulen als Mittel-

werte der letzten drei Jahre genannt ((2015/16/17). Im Kurzprofil wird zudem als ein ausgewähltes Merkmal die Über-

gangsquote (Mittelwerte) zu gymnasialer Bildung genannt. Dabei werden die Werte verschiedener Gymnasien zusam-

mengefasst. 

Bildungsindex:  Der Bildungsindex basiert auf einem Modell von Hoffmeyer-Zlotnik. Der Index wird bei der Schuleingangsuntersuchung 

für Mutter und Vater getrennt erhoben. Der höhere Bildungsscore wird dem Kind zugeordnet. Der Index skaliert Bildung 

im Sinne des Erwerbs von Zertifikaten, die für die Ausübung einer beruflichen Tätigkeit qualifizieren, auf einer Skala von 

1 bis 8. Für die Einteilung des Bildungsscore in „hohe Bildung“, „mittlere Bildung“ und „niedrige Bildung“ wurden die 

Punkte sieben und acht für „hohe Bildung“, vier bis sechs für „mittlere Bildung“ und eins bis drei für „niedrige Bildung“ 

eingeteilt. (Quelle: Städte Region Aachen, Sozialberichterstattung 2018) 

Erwerbsfähige Bevölkerung: Begriff der amtlichen Bevölkerungsstatistik für die im erwerbsfähigen Alter (i.d.R. 15 bis 65 Jahre = Regelaltersgrenze 

und Renteneintrittsalter) stehenden männlichen und weiblichen Personen, unabhängig davon, ob sie tatsächlich einer 

Erwerbstätigkeit nachgehen. Die seit einigen Jahren gültige Anhebung des Renteneintrittsalters wird dabei nicht berück-

sichtigt. 

Grundsicherung im SGB II: In der Grundsicherungsstatistik SGB II berichtet die Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) über die Anzahl Bedarfs-

gemeinschaften und deren Mitglieder sowie über deren Leistungen nach dem SGB II. Die Personen in Bedarfsgemein-

schaften (in der Öffentlichkeit oft als Hartz-IV-Empfänger bezeichnet) handelt es sich überwiegend um erwerbsfähigen 

Leistungsberechtigten (ELB) und um nicht erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (NEF). Die ELB erhalten Arbeitslosen-

geld II und die NEF Sozialgeld. Daneben können in Bedarfsgemeinschaften sonstige Leistungsberechtigte (z.B. Personen 

mit ausschließlich Zuschüssen zur Sozialversicherung) oder nicht leistungsberechtigte Personen (z.B. Altersrentner, Kin-

der ohne individuellen Leistungsanspruch) leben. Die Grundsicherungsstatistik SGB II bildet diese Personengruppen 

vollständig ab. (Quelle: Bundesagenut für Arbeit) 
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Hilfen zur Erziehung: Unter dem Begriff der "Hilfen zur Erziehung durch die Jugendhilfe" werden verschiedene individuelle und/oder therapeu-

tische Maßnahmen zusammengefasst. Die Leistungen können sowohl ambulant, teilstationär oder stationär erbracht 

werden. Anspruch auf Hilfe zur Erziehung haben Eltern mit Sorgerechtsanspruch bei der Erziehung ihres Kindes oder 

Jugendlichen, wenn 

• keine Erziehung gewährleistet ist, die dem Wohl ihres Kindes oder ihres Jugendlichen entspricht und 

• die Hilfe für die Entwicklung geeignet und notwendig ist. (Quelle: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend, www.familien-wegweiser.de; siehe auch SGB VIII: Kinder- und Jugendhilfe) 

Im vorliegenden Bericht werden für die Kinder- und Jugendhilfe bisher nur Fallzahlen zur gesamten Kommune genannt. 

Fallzahlen in den 15 Sozialräumen sind derzeit nicht verfügbar.  

Kita-Versorgung: Der Jugendhilfeplan der Stadt Eschweiler gibt hierzu folgende Erklärung (siehe hierzu Jugendhilfeplan der Stadt E-

schweiler, Fortschreibung 2017-2018, S. 5):  

Rechtsanspruch auf Förderung in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege  

Das Angebot der Kindertagesbetreuung wird in Eschweiler durch die Kindertageseinrichtungen und die Kindertages-

pflege gewährleistet. Seit 01.08.2013 gilt der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz gem. § 24 SGB VIII in folgen-

den Fällen:  

o Für Kinder von 3 Jahren bis zur Einschulung besteht ein genereller Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz in 

einer Kindertageseinrichtung.  

o Für Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr besteht ein Rechtsanspruch auf frühkindliche Förderung in 

einer Tageseinrichtung oder in Kindertagespflege.  

Für Kinder unter einem Jahr besteht ein Anspruch auf Förderung in einer Tageseinrichtung oder in Kindertagespflege, 

wenn  

1.  diese Leistung für seine Entwicklung zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit ge-

boten ist oder  

2.  die Erziehungsberechtigten  

a)  einer Erwerbstätigkeit nachgehen, eine Erwerbstätigkeit aufnehmen oder arbeitssuchend sind,  

b)  sich in einer beruflichen Bildungsmaßnahme, in einer Schulausbildung oder Hochschulausbildung befinden oder  
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c)  Leistungen zur Eingliederung in Arbeit im Sinne des Zweiten Buches erhalten.  

Der vorliegende Bericht geht bei der Berechnung der Betreuungsquote im Sozialraum bei den unter 3-Jährigen von einer 

möglichen Anspruchsquote der 0 – bis unter 3-jährigen Kinder aus, wobei der Rechtsanspruch der 0 – unter 1-jährigen 

Kinder tatsächlich – wie oben beschrieben - auf bestimmte Merkmale gerichtet ist. Gleichwohl ist die mögliche An-

spruchsquote der unter Dreijährigen (0 bis unter 3) durch das Angebot an institutionellen Betreuungsplätze U3 derzeit 

noch nicht hinreichend abgedeckt. Der unkonditionierte Rechtsanspruch auf eine Betreuung außerhalb der Familie der 

Kinder zwischen 1- unter drei Jahren kann im Verbund von institutioneller Betreuung und Tagespflege nach Angaben 

des Jugendamtes der Stadt Eschweiler derzeit erfüllt werden. Der Rechtsanspruch der Kinder von 3-unter 6 Jahre auf 

eine institutionelle wohnortnahe Betreuung kann durch das in den meisten Sozialräumen in Eschweiler vorhandene An-

gebot erfüllt werden. 

Leistungsberechtigte: IM SGB II ist die Grundsicherung für Arbeitssuchende durch § 7 SGB II „Leistungsberechtigte“ geregelt: Leistungen nach 

diesem Buch erhalten Personen, die das 15. Lebensjahr vollendet und die Altersgrenze nach § 7a noch nicht erreicht 

haben, erwerbsfähig sind, hilfebedürftig sind und ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland 

haben (erwerbsfähige Leistungsberechtigte). 

Medianalter: Medianalter ist das Lebensalter, das die beobachtete Gruppe so teilt, dass höchstens 50 % ihrer Mitglieder jünger und 

höchstens 50 % älter sind als dieses Lebensalter. Je höher das Medianalter liegt, desto älter ist die Bevölkerung. 

Nichterwerbsfähige 

Hilfebedürftige im SGB II: Die Statistik zur Auswertung der Leistungen des Sozialgesetzbuchs, zweites Buch, weist „Nichterwerbsfähige Hilfebedürf-

tige (NEHB) aus. Diese werden in der vorliegenden Untersuchung mit der nichterwerbsfähigen Bevölkerung im Alter von 

0 bis unter 15 Jahren jeweils im Sozialraum in Relation gesetzt und als Anteil an dieser Bevölkerungsgruppe berechnet. 

Primäreinkommen: Das Primäreinkommen der privaten Haushalte (einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck) enthält die 

Einkommen aus Erwerbstätigkeit und Vermögen, die den inländischen privaten Haushalten zugeflossen sind. Zu diesen 

Einkommen gehören im Einzelnen das Arbeitnehmerentgelt, die Selbstständigeneinkommen der Einzelunternehmen und 

Selbständigen, die auch eine Vergütung für die mithelfenden Familienangehörigen enthalten, der Betriebsüberschuss 

aus der Produktion von Dienstleistungen aus eigengenutztem Wohneigentum, sowie die netto empfangenen Vermö-

genseinkommen (einschließlich des Erwerbs von Finanzserviceleistungen, indirekte Messung (FISIM)). (Quelle: MAGS 

NRW: Sozialberichte NRW: Indikator „Primäreinkommen und seine Komponenten“; www.soziaberichte.nrw.de) 
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Sozialbericht: Die Sozialberichterstattung liefert die Informationen, die die Sozialplanung benötigt um vorausschauend handeln zu 

können, d. h., um den Bedarf an Einrichtungen und Maßnahmen planen zu können. Das Ziel der Sozialberichterstattung 

ist die Dauerbeobachtung des sozialen Wandels und der allgemeinen Wohlfahrtsentwicklung. Sozialberichte beschreiben 

und analysieren Daten zu den Lebensverhältnissen der Menschen in ihrem Wohn-, Lern- und Erwerbsumfeld. Die Sozial-

berichterstattung bildet die Grundlage zur: 

• Strategischen, ganzheitlichen Sozialplanung 

• Sozialen Leitbildentwicklung  

• Entwicklung von bedarfsgerechten Maßnahmen und Aktionen in der Stadt sowie ihren Sozialräumen 

• Mobilisierung integrativer Wirkungen und Wechselwirkungen 

• Übergreifenden Überprüfung der Wirksamkeit der eingesetzten Ressourcen 

Sozialraum: Der Begriff Sozialraum bzw. die Sozialraumorientierung hat ihren Ursprung in der Stadtsoziologie. Er ermöglicht es in der 

Analyse, die räumliche Umgebung in Verbindung mit dem sozialen Handeln zu bringen. So ist mit dem „Sozialraum“ 

nicht nur ein sozialgeografisch begrenzter Raum, wie z. B. ein Stadtteil oder eine Region gemeint. Spricht man vom 

Sozialraum, so bezieht sich das auf einen sozial konstruierten Raum: einen Lebensraum und sozialen Mikrokosmos, in 

dem sich gesellschaftliche Entwicklungsprozesse manifestieren. Unterschiede in den Lebensbedingungen sind unterhalb 

der kommunalen Ebene, in den Quartieren und Wohngebieten, meist größer als zwischen den Kommunen. Erst auf der 

Ebene der Sozialräume werden bauliche, demographische, gesellschaftliche, soziale und wirtschaftliche Veränderungs-

prozesse sichtbar. Für ein Verständnis dieser Prozesse muss die kleinräumige Ebene betrachtet und analysiert werden. 

Die Sozialraumanalyse ist ein Instrumentarium, welches sich der Methoden der empirischen Sozialforschung bedient, um 

eine Vergleichbarkeit bestimmter Stadtteile zu erreichen. Kommunen nutzen die Sozialraumanalyse, um den Hilfebedarf 

eines Stadtteils abzuschätzen. 

Sozialversicherungspflichtige 

Beschäftigung: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte sind alle Arbeitnehmer/-innen, die kranken-, renten-, pflegeversicherungspflich-

tig und/oder beitragspflichtig nach dem Recht der Arbeitsförderung sind oder für die von Arbeitgebern Beitragsanteile 

nach dem Recht der Arbeitsförderung (SGB III) zu entrichten sind. Dazu gehören auch insbesondere Auszubildende, 

Altersteilzeitbeschäftigte, Praktikanten, Werkstudenten und Personen, die aus einem sozialversicherungspflichtigen Be-

schäftigungsverhältnis zur Ableistung von gesetzlichen Dienstpflichten einberufen worden sind. 
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SGB II-Quote: Laut Erläuterung der Bundesagentur für Arbeit: Anteil der Leistungsberechtigten (LB) nach dem SGB II an der Bevölke-

rung von 0 bis zur Regelaltersgrenze. Die SGB II-Quote zeigt an, wie stark die jeweils betrachtete Bevölkerungsgruppe 

im Alter von 0 bis zur Regelaltersgrenze von Hilfebedürftigkeit betroffen ist; sie ist Ausgangspunkt einer Analyse der 

räumlichen und soziodemographischen Verteilung von Hilfebedürftigkeit. Die SGB II-Quote kann für die Gesamtheit der 

Leistungsberechtigten und für soziodemographische Teilgruppen (nach Alter, Geschlecht und Nationalität) berechnet 

werden. Zähler und Nenner müssen dann entsprechend angepasst werden. 

SGB XII: Das 12. Buch zur Sozialhilfe beschreibt folgende Leistungen: 

• Hilfe zum Lebensunterhalt (§§ 27 bis 40), 

• Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (§§ 41 bis 46b), 

• Hilfen zur Gesundheit (§§ 47 bis 52), 

• Eingliederungshilfe für behinderte Menschen (§§ 53 bis 60a), 

• Hilfe zur Pflege (§§ 61 bis 66a), 

• Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten (§§ 67 bis 69), 

• Hilfe in anderen Lebenslagen (§§ 70 bis 74) 

sowie die jeweils gebotene Beratung und Unterstützung. 

Verfügbares Einkommen: Das verfügbare Einkommen der privaten Haushalte ergibt sich, wenn dem Primäreinkommen der privaten Haushalte: 

einerseits diejenigen monetären Sozialleistungen (z. B. Alters- und Hinterbliebenenversorgung, Arbeitslosengeld) und 

sonstigen laufenden Transfers hinzugefügt werden, welche die privaten Haushalte überwiegend seitens des Staates 

empfangen, und andererseits die laufenden Transfers, die von den privaten Haushalten selbst zu leisten sind (z. B. Ein-

kommen- und Vermögensteuern, Sozialbeiträge) abgezogen werden. Das verfügbare Einkommen der privaten Haushalte 

entspricht somit den Einkommen, die den privaten Haushalten letztendlich zur Verfügung stehen, um es für Lebensun-

terhalt, soziale Teilhabe und Sparzwecke zu verwenden. (Quelle: MAGS NRW: Sozialberichte NRW: Indikator „Verfügba-

res Einkommen der privaten Haushalte und seine Komponenten“; www.soziaberichte.nrw.de) 
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6 Quellenverzeichnis 

Stadt Aachen, © Land NRW, © Städteregion Aachen geoService (www.aachen.de/gis): alle verwendeten Karten der Sozial-
räume: Open Street Map 

StädteRegion Aachen; Gesundheitsamt; Auswertungen der Schuleingangsuntersuchungen 2012 – 2016 

StädteRegion Aachen; Amt für Inklusion und Sozialplanung: Gekürzte Fassung – Entwurf – Sozialraumprofile für die Kommune 
Eschweiler; hier Vorschlag für Veröffentlichung / Sperrfrist bis März 2018 

StädteRegion Aachen (A50/A58): Daten zur sozialen Sicherung im Rechtskreis SGB XII, Stand 31.12.2016: 20170601 SGB XII 
Eschweiler 

 

Bundesagentur für Arbeit: Merkmalskatalog zu den Arbeitsmarktdaten in kleinräumiger Gliederung; Stand 2009 

Bundesagentur für Arbeit: Grundlagen der Statistik der BA: Hinweise zur Interpretation der Arbeitslosenzahlen nach Rechtskrei-
sen 

Bundesagentur für Arbeit: Arbeitsmarkt in Zahlen, Sperrfrist: 31.93.2017: Arbeitsmarktreport, Agentur für Arbeit Aachen – Dü-
ren, März 2017 

Bundesagentur für Arbeit: Beschäftigtenstatistik: BST_201609 

Bundesagentur für Arbeit: Beschäftigtenstatistik der BA zum 30.06.2016 

Bundesagentur für Arbeit: Beschäftigtenstatistik: Arbeitslosenquote zum 31.03.2017 

Bundesagentur für Arbeit: Arbeitslose im Rechtskreis SGB II und III: 05334012_ALO 201703 

Bundesagentur für Arbeit: SGB II:  BA 05334012_SGB2_201612_anonym 

 

Stadt Eschweiler: Einwohnerdatei: EW_2016_Sozialraum_052017 

Stadt Eschweiler: Karte der 15 Sozialräume; Stand: 22.11.2016 

Stadt Eschweiler Amtliche Schulstatistik der Stadt Eschweiler zum 01.10.2016 

Stadt Eschweiler: Schulen in Eschweiler, Stand: September 2017 

Stadt Eschweiler: Schulentwicklungsplan der Stadt Eschweiler für die Schuljahre 2015/16 - 2021/22 – Fortschreibung-2016 

Stadt Eschweiler: Statistischer Jahresbericht der Stadt Eschweiler 2016 
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Stadt Eschweiler: Jahresbericht des Jugendamtes 2016 

Spielplatzbroschüre der Stadt Eschweiler; hrsg. Von der Stadt Eschweiler im April 2015 

Jugendamt der Stadt Eschweiler: Sozialraumorientierte Daten zu Tagespflegeplätzen für Kinder unter 6 Jahren 

Jugendamt der Stadt Eschweiler: Hilfen zur Erziehung; Stand Oktober 2017 

Jugendamt der Stadt Eschweiler: Liste der Sporteinrichtungen in der Stadt Eschweiler 

Jugendamt der Stadt Eschweiler: Liste der Vereine 

Jugendamt der Stadt Eschweiler: Jugendhilfeplan, Tageseinrichtungen für Kinder; Fortschreibung: 2017-2018 

Sozialamt der Stadt Eschweiler: Anonyme Daten zum Rechtskreis AsylblG; Stand zum 31.12.2016 und 31.12.2017 

Sozialamt der Stadt Eschweiler: daten zum Bestand öffentlich geförderter Wohnungen, Stand 04.08.2016 

Sozialamt der Stadt Eschweiler: Sozialraumorientierte Daten zur Anzahl der Wohngeldbezieher, Stand 31.12.2016 

 

Empirica, Forschung und Beratung: Handlungskonzept Wohnen Eschweiler; Auftraggeber: Stadt Eschweiler; 27. März 2017 

GMA, Gesellschaft für Markt- und Absatzforschung mbH: Einzelhandels- und Zentrenkonzept für die Stadt Eschweiler; Auftrag-
geber: Stadt Eschweiler; 21.01.2016 

IHK Aachen: MB Research, Einzelhandelszentralität 2017 

Information und Technik Nordrhein-Westfalen, Geschäftsbereich Statistik: IT Landesdatenbank NRW: Kommunalprofil Eschwei-
ler Stadt 

Landesinstitut für Gesundheit und Arbeit des Landes NRW: Jahresbericht 2006; Schulärztliche Untersuchungen in Nordrhein-
Westfalen 

Zensusdatenbank 05/2011, veröffentlicht 2014: verschiedene Datenbestände zu Erwerbsstatus, Familienstand, Wohnen, Haus-
halten, etc. 


